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Abend - Ausgabe .
Bezugspreis frei ins Haus halbmonatig
1.50 M . im Verlag oder In dcn Zweig ,
stellen abgeholt l .40 M . Durch die Post
monatl . 2 .60 M , zuzügl . 72 H Zustellgeh .
Einzelpreise : Werltags -Rummer 10 St ,
Sonntags -Nummer 15 S» — Im Fall
höherer Gewalt . Stieik . Aussperrung : c.
hat der Bezieher leine Anipriichc bei
verspätetem oder Nicht -Erscheinen der
Zeitung . — Abbestellungen können nur
jeweils bis »um 25. ds . Mts . auf den
MonatSlehten angenommen werden .
Anzeigenpreise : D >c Ispaltige Nonp .-
Zeile 0 .32 . ausw . 0 .4l> Goldm . Stellen -
Gesuche . Familien - und GelegenheitS -
Anzeigen ermäbigter Preis . Reklame -

. Zeile 1.50. an erster Stelle 2.— Goldm .
Bei Wiederholung tarisfester Rabatt ,
der bei Nichteinhaltung des Zieles , bei
gerichtlicher Betreibung und bei 5Ion -
kursen aufjer Kraft »ritt . ErsiiIllings ,
ort und Gerichtsstand ist Karlsruhe ,

Neue Badische Presse Äandels - Zeitung
Verbreilelste Zeitung Badens .

Karlsruhe, Dienstag , 1 . Juni 1926.

Dadische Landeszeilung

Englands ägyptische Sorgen.
Nach den Wahlen .

Beratungen des englischen Kabinetts . — „ Ganz
Aegypten e n Pulversatz " .

vD . London , 1 . Juni . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Das Kabinett hat gestern abend von 1055 bis % 12 Uhr beraten .
Es handelte sich nicht um die Kohlenkrise , sondern um die ägyp -
tische Frage , welche — wie auch diesmal zugegeben wird —
außerordentlich ernst geworden ist. Es scheint keinem Zweifel zu
unterliegen , daß die zweistündige Besprechung , welche zwischen Lord
Lloyd und Zaglul Pascha stattgefunden hat , ein außerordentlich
ungünstiges Resultat gehabt hat . Es sieht aus , als ob das Kabinett
zunächst eine abwartende Haltung einnehmen wird , um zu sehen ,
wie Zaglul selbst vorgeht , was noch nicht ganz klar zu sein scheint .
Gerade in Aegypten selbst will man nicht glauben , daß der Führer
der Mehrheit das Ruder selbst in die Hand nehmen will , und die
Lage ist auch für ihn sehr schwierig , weil er bekanntlich König
Fuad noch nicht anerkannt hat und mit ihm nichts zu tun haben
will . Auf der anderen Seite kann die Situation nicht lange im
Unklaren bleiben , weil es im Lande so ist,

'
daß selbst der Korre¬

spondent eines Blattes wie der „Morning Post "
, der immer be-

hnuptete , der anti -britische Geist in Aegypten würde sehr über -
trieben , sagt >

ganz Aegypten sei wie ein Pulversaß , und der kleinste Funk «
könne eine Explosionskatastrophe hervorrufen ,

wie man sie noch nicht erlebt hätte . Die britische Regierung ist nach
wie vor entschlossen , von ihrer Forderung nicht zurückzutreten . Die
britischen Truppen sollen bleiben , wo sie sind , und mit Bezug auf die
übrigen der bekannten vier Punkte verlangt man , daß Zaglul Pascha
sich der britischen Auffassung unterwirft . „Was Ihr 1324 von dcn
Sozialisten nicht erreichen konntet , das werdet Ihr doch nicht von
den Konservativen verlangen wollen ?" Das ist die Antwort der
konservativen Presse . Man scheint entschlossen zu sein , das Ergebnis
des Prozesses gegen den Mörder des Sirdar Pascha nicht auf
sich beruhen zu lassen . Bisher hat man nichts gesagt , anscheinend ,
um nicht noch mehr böses Blut wegen der Wahl zu machen , aber
cs wird nun erklärt , daß die Angelegenheit notwendig sei, und daß
allenfalls ein neuer Prozeß angeordnet werden müsse.

Die neuen MehrheilsverhSUnisse
in der Kammer.

«Spaltung der Linken , die Rechte hinter Briand .
FH - Paris , 1 . Juni . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Radilalsozialisten der französischen Kammer sind in einer pein -
lichen Lage . Bekanntlich haben sie zwei Interpellationen über die
allgemeine Politik der Regierung und über die Finanzfrage ein -
gebracht , trotzdem Briand erklärte , er könne eine Finanzdebatte im
jetzigen Augenblick in der Kammer nicht zulassen . Er ließ auch
durchblicken , daß er sich aus der Opposition der Radikalsozialisten
nichts mache , weil er eine andere Mehrheit bereit habe , und dies
veranlaßt ? die Radikalsozialisten zum Nachdenken . Sie mußten sich
sagen , daß , wenn sie einmal mit Briand gebrochen hätten , und die -
ser eine Konzentrationsmehrheit zustande gebracht hätte , niemals
mehr eine Aussicht vorhanden wäre , daß sie ans Ruder gelangten ,
und daß die Laufbahn der jetzigen Kammer zu Ende ginge , ohne
daß der Linksblock seine Herrschaft hätte ausüben können . Im
Laufe des gestrigen Abends ließen sie nun durchblicken , daß sie mit
sich reden lassen wollten , wenn Briand bereit wäre , ihnen Zuge -
ständnisse zu machen , insbesondere wenn er ihnen Aufklärungen über
den Sinn des am Samstag veröffentlichten Kommuniquees geben
wollte . Briand dürfte deshalb heute nachmittag , sobald der Abg .
Hulin seine Interpellation über die Bedeutung des der Presse über -
gebenen Kommuniquees begründet haben wird , eine Erklärung ab -
geben , in der er sagen wird , daß er niemals die Absicht gehabt habe ,
die Rechte des Parlaments zu schmälern und damit dürften sich die
Radikalsozialisten zufrieden geben .

Die Radikalsozialisten werden nicht geschlossen gegen das
Kabinett stimmen , sonder, , der größere Teil wird sich der

Stimme enthalten .
Der „Quotidien " macht aber darauf aufmerksam , daß man der Re -
gierung nur 14 Tage Schonzeit gewähren wolle . Während dieser
Zeit müsse sie beweisen , daß sie den Kurs des Franken bessern könne ,
und wenn ihr dies gelinge , würden die Radikalsozialisten keine
weiteren Schwierigkeiten machen . Das ist natürlich nichts anderes
als ein Rückzugsgefecht . Die Radikal - Sozialisten wissen sehr
genau , daß Briand keinen sehnlicheren Wunsch hat als den , eine
reinliche Scheidung vorzunehmen , aber sie möchten nicht unbedingt
in die Opposition treten , weil sie genau wissen , daß die Mitglieder ,
die dem Kabinett Briand angehören , diesem treu bleiben wollen .
Wenn die Radilalsozialisten in die Opposition übergingen , so würde
man das seltsame Schauspiel erleben , daß Mitglieder der Radikal -
sozialisten einem Kabinett angehören , dem die eigene Partei in Op -
Position gegenübersteht .

Die Situation hat sich im Laufe des gestrigen Tages für das
Kabinett Briand noch günstiger gestaltet ,

als es schon am Samstag der Fall war . Briand ist seiner Mehrheit
sicher, unter der Voraussetzung , daß die Rechtsparteien im letzten
Augenblick nicht irgendwelche Forderungen erheben , die der Mini -
ftervräsidcnt nicht erfüllen könnte . Aber im allgemeinen nimmt
man an , daß die Rechtsparteien sich heute bei der Debatte ziemli ^
zurückhaltend verhalten und geschlossen für das Kabinett stimmen
wervea . ^

Moscicki polnischer Slaals -
prasideni.

* Warschau , 1. Juni . (Funkspruch .) Im zweiten
Wahlgang der Wahl sür den polnischen Staatspräsidenten in der
Nationalversammlung erhielt Prof . Moscicki 281 Stimmen . Der
Posener Woiwode Bninski , Kandidat der Rechten , erhielt 200 Stim¬
men , also 15 Stimmen weniger als im ersten Wahlgang . Der
Sozialdemokrat Marek erhielt 1 Stimme . Der Stimme enthalten
haben sich 63 . Die absolute Mehrheit betrug 24Z .

★ Eleiwitz , l . Juni lFunkspruch .) Wie bereits gestern , so ist
auch heute vormittag eine Verbindung mit Warschau fast unmöglich .
Wie sosbem verlautet , ist bei der heutigen Wiederholung der Präsi¬
dentenwahl in der Nationalversammlung der erste Wahlgang
ergebnislos verlaufen . Die Kandidaten für diesen ersten
Wahlgang waren Bninski (Rechte ) , Moscicki (Linke ) , Marek (Soz .)
und Fiderkiewicz (Komm .) . Auf Moscicki entfielen bei der ersten
Abstimmung 215 , auf Bninski 212 , auf Marek 56 Stimmen . KZ weiße
Karten waren abgegeben worden .

Die Inflation in Polen .
TU . Berlin , 1 . Juni . Wie die Morgenblätter aus Warschau

melden , hat der Finanzminister auf Grund des Gesetzes vom 15 .
Juni 1925 die Auflage der 11. Serie von Staatsiaffenscheinen in
Höhe von 30 Millionen Zloty angeordnet . Der bisherige Weg einer
Inflation durch die Ausgabe kleiner Geldscheine wird dadurch fort-
gesetzt.

Kossnungslose Lage im engl. Kohlenbergbau.
Kein Lösungsvorschlag . — Das Subventionsangebot hinfällig .

TU . London . 1 . Juni . ( F um k s p r u ch .) Mit Ablauf des
31 . Mai wurd « das Angebot der Regierung , dem Bergbau
eine weitere Subvention in Höh« von drei Millionen Pfund zu
zahlen , hinfällig , weil keinerlei praktische Versuche gemacht
wurden , durch Verhandlungen e 'ne Lösung zu erzielen . Die Labour -
party ist heute vormittag zusammengetreten , um sich darüber schlüs -
sig zu werden , ob eine Debatte über das Kohlenproblem für die
heutige Unterhaussitzung verlangt werden soll.

Die politische Situation in Frankreich hat durch die Haltung
Briands eine entscheidende Wendung erfahren .

Die längst erwartete Konzentrationsmehrheit , mit der man
eigentlich bei dem Amtsantritt Briands rechnen konnte , ist
nunmehr vollzogene Tatsache . Der Linksblock ist endgültig

auseinandergesallen
und Briand wird mit einer bis zur äußersten Rechten gehenden
Mehrheit regieren . Welche außenpolitischen Folgen sich hieraus er-
geben werden , bleibt abzuwarten , denn wenn auch die Rechts -
Parteien heute Briand bedingungslos unterstützen sollten , weil es
ihnen genügt , daß der Linksblock endgültig zu Boden gedrückt ist,
werden sie sicher nicht zögern , schon in der nächsten Zeit bestimmte
Forderungen zu erheben , denen sich der Ministerpräsident nicht wird
entziehen können .

Auch die weitere Tatsache ist nicht zu übersehen , daß zum ersten
Mal in Frankreich Regierungsmaßnahmen im Wege
der Presse bekanntgegeben werden können , ohne daß der Mi -
nisterpräsident sie vorher in der Kammer bekanntgeben mußte .
Die Radikalsozialisten hatten das Recht zu behaupten , daß in die -
sem Vorgehen eine Art kleine Diktatur zu erblicken ist, und
daß das parlamentarische System darunter leidet . Aber Briand hält
daran fest, daß in diesem Augenblick jede Finanzdebatte außer -
ordentlich gefährlich wäre , und daß er sich auf eine solche nicht ein -
lasse. Die Mehrheit der Kammer scheint ihm auf diesem Wege fol -
gen zu wollen , wenn auch behauptet wird , daß das neue Finanz -
reform - Komitee darauf bestehe , daß keine Finanzerörterungen in
breiter Oeffentlichkeit stattfinden dürfen , damit das Komitee seine
Aufgabe vollbringen könne . Jedenfalls steht man in Paris vor einer
politischen Neuerung , die in der

Ausschaltung jeder Debatte über ein brennendes Tagesproblem
besteht , und man muß abwarten , welche Folgen diese Neuerung
haben wird . Zweifellos beginnt man auch in Paris einzusehen ,
daß in kritischen Situationen der Parlamentarismus eher ein Hin -
dernis sei.

P e r e t wird sich heute nachmittag 2 Uhr zur Finanzkomission
der Kammer begeben , um Aufklärungen über seine Pläne zur Ret -
tung des Franken zu geben . Es ist aber sehr zweifelhaft geworden ,
ob der Finanzminister irgendwelche Mitteilungen machen wird . Die
Regierung will alle ihre Pläne möglichst geheimhalten und weder
vor dem Plenum , noch vor der Kommission Aufklärung geben .

Das Kabinett binker Briand.
* Paris . 1 . Juni . (Funkspruch . ) Der heute vormittag statt -

gefundene M i n i st e r r a t hat einmütig beschlossen, Briand ° für
seine Politik das Vertrauen auszusprechen und nach wie vor
an dem Beschluß festzuhalten , die Generaldebatte über die Finanz -
läge abzulehnen , bis die Vorlegung eines klaren und einwandfreien
Berichtes möglich sein wird .

Die sächsischen Rechtssozialisten.
O . Dresden , 1 . Juni . Nächsten Sonntag hält die sächsische

Rechtssozialdemokratie in Dresden ihren ersten Parteitag ab .
Dieser Parteitag soll der eigentliche G r tt n d u n g s t a g der neuen
Partei werden , zumal am kominenden Soi «.: tag nicht nur der Vor -
s' and dieser > : uen Partei gewählt wird , sondern auch die notwen -
dig ^n organisatorischen und programmatischen Bestimmunzen ge-
troffen werden .

42. Jahrgang. Nr . 243.
Eigentum und Verlag von
uFerdioandTbiiirgarien : :

Chefredakteur : Nr . « Salihcr T » neidrr .
Prebgeseylich verantwortlich ' Für da .
bische Politik : M . Holzinger : für
deutsche Politik und Wirtschaftspolitik :
Nr . Brirner : für auswärtige Politik
91. Kimmig : für Lokales und Sport .
R . Bolderauer : für Kommunalpolitik :
K . Binder : für das Feuilleton :
Emil Belzner : für Over und Kon -
zert : Chr . Hcrtlc ; für Handels - Nach-
richten : F . Feld ! fiir die Anzeigen :
A. RindcrSvaÄcr : alle in Karlsruhe .
Berliner Redaktion : Nr . Kurt Metger .
Fernsprech . : 4050 4051 4052 4053 4054
Geschäftsstelle : Zirkel - und Lamm .
firake -Ecke . Postscheckkonto : Karls¬
ruhe Nr . 8359 . Beüaccn : Volk und
Heimat / Literarische Umschau / Roman -
Blatt l Svort -Blalt / Frauen -Zeitung /
Wandern und Reisen / Haus und
Garten I Karlsruher Vereins -Zeitung .

Umschau.
1 . Juni 1026.

Mit dem neuen Monat beginnt auch in Deutschland das p a r -

lamentarische Leben wieder , nachdem es in der aus die

Feiertage folgenden Woche noch völlig an innenpolitischen Anre¬

gungen fehlte . Wenn auch das Plenum des Reichstages erst am
7 . Juni wieder zusammentritt , so beginnt doch der F e m e a u s -

schuß des Reichstages bereits am 4 . Juni seine Arbeiten w-i :der ,
wobei er zunächst den Fall Bauer weiter beraten wird . Vorher
noch haben die Ausschüsse des Preußischen Landtages ihre Sitzungen
wieder aufgenommen , während der Landtag selbst heute zu seiner
ersten Vollsitzung zusammentritt . Da hier die Beratung des Polizei -
etats auf der Tagesordnung steht , und da ja der umstrittenste Mini -

ster der preußischen Regierung der Innenminister Severing ist,
so wird man sich auf recht lebhafte Auseinandersetzungen gefaßt
machen müssen . Auch die Groß - Hamburgfrage wird das
preußische Parlament , wenn auch zunächst im Ausschuß , bereits in
den nächsten Tagen beschäftigen , wobei sich die Aussichten auf eine
gedeihliche Lösung dieser Frage nicht gebessert haben . Im Reichs -
t a g stehen auf der Tagesordnung der ersten Sitzung nur Vorlagen
von geringer Bedeutung , doch werden auch hier sehr bald die Kämpfe
wieder anheben . Bevor aber das Parlament des Reiches zusam -
mentritt , dürfte auch im Reichskabinett eine Entscheidung über die
Besetzung des Justizministeriums wie der Posten des Staatssekretärs
der Reichskanzlei und des Reichspressechess getroffen werden . Es
spricht nicht gerade für die Festigkeit der Regierungskoalition , daß
die Frage der Besetzung des Justizministeriums wie des Mini -

steriums fiir die besetzten Gebiete , die zurzeit bekanntlich vom Reichs -

kanzler mitverwaltet werden , zu nicht gerade sehr freundlichen Presse -
auseinandersetzungen im Lager der Koalitionsparteien geführt hat .
Bekanntlich hatte das Zentrum für den Posten des Iustizministers
den Vizepräsidnten des Reichstages Bell in Aussicht genommen ,
wogegen die Volkspartei Einspruch erhob , da nach ihrer Ansicht der
Einfluß des Zentrums durch einen weiteren Minister dieser Partei
zu groß werden würde . Als die demokratische Presse dann in die ' e
Auseinandersetzungen eingriff , folgten einige Unfreundlichkeiten
der Volkspartei an die demokratische Presse , die von demokratischer
Seite nun auch nicht gerade in sehr freundlichem Tone beantwortet
wurden . Ob unter diesen Umständen auf eine Neubesetzung des
Justizministeriums vorerst überhaupt Verzicht geleistet wird , oder
es dem Volksparteiler Heinze übertragen werden wird , ist heute
noch eine offene Frage , die sich erst beantworten lassen wird , wenn
der Kanzler die Fühlung mit den Parteien aufgenommen haben
wird . Da auch die Besetzung des Postens des Staatssekretärs und
des Reichspressechefs hiermit in engem Zusammenhang steht , so
dürfte die Entscheidung wohl über alle drei Fragen gleichzeitig fallen .

Daß es in der nun wieder beginnenden Parlamentszeit nicht
an innenpolitischen Auseinandersetzungen fehlen wird , dafür sorgt
sowohl die noch immer offene Frage der Fürstenabfin -
d u n g , wie das F l a g g e n p r o b l e m . Ob der Kompromißent -
wurf über die Fürstenabfindung vor dem Volksentscheid den Reichs -
tag noch beschäftigen wird , steht im Augenblick noch nicht fest. Daß
er vor dem 20. Juni , dem Tage des Volksentscheids , nicht vorab -
schiedet werdeir kann , bedarf wohl kaum besonderer Betonung . Man
wird damit rechnen müssen , daß in der nächsten Zeit Kommunisten
und Sozialdemokraten eine starke Agitation für den Volksentscheid
und damit für die Enteignung der Fürstenhäuser betreiben werden ,
wodurch die Lösung der Abfindungsfrage auch für das Parlament
nicht gerade erleichtert werden wird . In der Flaggenfrage
zeigen die mancherlei Pressekommentare der letzten Zeit sehr deutlich ,
daß die Meinungen sich hier unverändert schroff gegenüberstehen .
Man erklärt wohl beei allen Parteien , daß man der Anregung des
Reichspräsidenten , „einen versöhnenden Ausgleich zu schaffen , der
dem gegenwärtigen Deutschland und seinen Zielen entspricht und
zugleich dem Werdegang und der Geschichte des Reiches gerecht wird "

,
gerne Folge leisten würde , aber man ist auf der Linken und auf der
Rechten sehr verschiedener Ansicht über die Art dieses „versöhnen -
den Ausgleichs "

. Während der „Berliner Lokalanzeiger " beispiels -
weise für die Rechte erklärt , daß eine Fahne , die das glorreiche
schwarz-weiß -rot nicht führt , niemals eine Einheitsflagge darstellen
könne , erklärt für die Linke das „Berliner Tageblatt "

, daß nach
dem sieben Jahre langen Kampfe man allein die schwarz- rot - goldene
Fahne durch Einfügung eines die historische Vergangenheit ehren -
den Symbols zur Einheitsfahne machen könne . Diese Gegen

'
ätze

werden auch nicht ausgeglichen durch den Vorschlag des Reichskunst -
warts , der die Schaffung einer Kreuzflagge vorsieht . Vielmehr wird
von beiden Seiten dieser Vorschlag schross abgelehnt . Der Reichstag
wird bekanntlich zur Erledigung der Flaggenfrage einen Ausschuß
einsetzen , der sich vor eine fast unlösbare Aufgabe gestellt sieht ,
spitzt sich doch das Problem , wie in diesen Tagen mit Recht die
„Germania " feststellte , dahin zu , ob es möglich sein wird , die Zu -
stimmung der Deutschnationalen sowohl wie der Sozialdemokraten ,
des Reichsbanners , sowohl wie der Vaterländischen Verbände zu
einem nationalen Farbensymbol zu finden . Damit ist die unge -
heure Schwierigkeit klar gekennzeichnet und die Aussichten dafür , daß
diese Schwierigkeit in absehbarer Zeit überwunden werden wird ,
müssen als sehr gering bezeeichnet werden . Wie nötig die Einigung
aber wäre , geht gerade daraus hervor , daß die Flaggenfrage Anlaß
zu einer Störung der 650 Iahrfeier der Stadt Marienburg wurde ,
da die Rechtsverbände ihre Beteiligung an der Feier absagen zu
müssen glaubten , nachdem auf Anordnung der Stadt der Weg vom
Bahnhof bis zum Markt mit dcn Farben des Reiches geschmückt
werden sollte .

Neue Entlassungen bei den Junckerswerken .
TU . Berlin , 1 . Juni . Wie die Morgenblätter mcldeu . sind ,

nachdem die vierwöchige Sperrfrist , auf deren Einhaltung das
Anhalter Ministerium dem Reich gegenüber bestind ^ n hatte , ab -
gelaufen ist. am Ende der vorigen Woche 700 Arbeiter der
Junckers -Flugzeugwerke in Dessau entlassen worden . Das
gleiche Los soll nich etwa 800 Arbeiter treffen . Von den Angestell -
ten sind 75 zum 31 . Mai gekündigt worden , weitere 90 sollen am
30. Juni , entladen werden .

Das Ende des Linksblocks in Frankreich .
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DeNstch-sranzsftsche Annäherung .
Das Ergebnis der Luxemburger Verhandlungen . —

Informalionsbürvs in Berlin und Paris .
ZU . Paris , 1. Juni . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Vor einigen Monaten begann in Paris eine Fühlungnahme Zivi «

schen deutsche » und französischen Persönlichkeiten , die eine Wirtschaft -

liche Annäherung zwischen den beiden Ländern bezweckt. Ter Vater
des Gedankens war der Professor für deutsche Sprache und Lite -
ratur an der Sorbonne , Henri Lichtenberger , der auch in Deutsch¬
land durch seine Werke über Heine , Fichte und Wagner bekannt
wurde . Es soll nicht verschwiegen werden , daß Professor Lichten -

Zberger zu dem Gedanken von der Notwendigkeit einer deutsch - fran¬
zösischen Annäherung erst nach der Ruhrbesetzung kam,
über die er ein ausführliches Werk verfaßt hat , das man nicht immer
als durchaus objektiv bezeichnen kann . Aber nach dem Scheitern der
Poincarö 'schen Vergewaltigungspläne kam Prosessor Lichtenberger
tzu der Erkenntnis , daß die Rettung Europas nur in der deutsch -

sranzösischen Zusammenarbeit liegen könne , und von diesem Tage
!an war es sein Bestreben , führende Geister Deutschlands und Frank -
»eichs in persönlichen Verkehr zu bringen . Auf ihn ist es zurück-

zuführen , daß nunmehr ein deutsch - französisches Ko¬
mitee gegründet wurde , das schon in den nächsten Tagen mit
seiner Tätigkeit in Berlin und Paris beginnen will .

Am Sonntag fand in Luxemburg eine entscheidende Sitzung
statt , in der beschlossen wnrde . ein Informationsbüro in
Berlin und ein anderes in Paris zu gründen . Das Berliner Büro
wird von einem Franzosen geleitet werden , dem ein Deutscher als
Stellvertreter beigegeben wird , das Pariser Büro von einem Deut -

schen , dem ein Franzose als Stellvertreter beigegeben werden soll.
Von deutscher Seite gehören dem Komitee an : Der Professor

isür internationales Recht an der Berliner Universität , Bruns , der
Direktor der Kruppwerke , Bruhn , das Mitglied des Reichswirt -

schaftsrats , Dr . Bücher , der Prosessor an der Heidelberger Univer -
sität , Robert Curtius , der Direktor der AEG . Geheimrat Felir
Deutsch , der Kölner Bankier Louis Hagen , Fürst zu Hatzseld -Wil -
dcnburg , Franz v . Mendelssohn , der frühere deutsche Gesandte in
Sofia , Graf Praschma -Halsenberg , der frühere preußische Unter -
richtsminister Dr . Schmidt -Ott , der Präsident des Reichsgerichts ,
Dr . Simons . der frühere Staatssekretär ti . Simson . der Direktor der
Deutschen Bank . Dr . Stauß , und Fritz Thyssen . Von sranzösi -
scher Seite gehören dem Komitee u . a . an : Charles Laurent , Prinz
Broglie , der Präsident des Verwaltungsrats des internationalen
Arbeitsbüros Fontaine , der — und das ist außerordentlich bedeu -
tungsvoll — weit rechtsstehende Präsident der französischen Verein !-
guug für wirtschaftliche Ausdehnung , Fougöre , der Bischof von
Arras , der Präsident der Vereinigung der Baumwollfabrikanten ,
der Bruder des Marschalls Lyauthev , der Präsident der Industrie -
und Landwirtschastsvcrcinignngen , der Präsident der Reederver -
einigungen u . a . m .

Die neue Vereinigung gibt dem . Echo de Paris ' zu einem Ar -
tikel Anlaß , worin es erklärt , daß auf diese Weise die deutsch -sranzö -
fische Annäherung herbeigeführt werde . Wenn man auf deutscher
Seite nicht verlangen werde , daß eine Revision der Friedensverträge
erfolge ( !) , könnte das neue Komitee nützliche Arbeit verrichten . Das
Blatt erklärt , daß nach dem Scheitern der gefährlichen französischen
Politik nichts anderes übrig bleibe als die Annäherung an Deutsch -
laud .

Die französisch-spanische Zusammenarbeit.
Vor Erneuerung des Madrider Vertrages .

TU . Madrid , 1 . Juni . In der „Gazetta de Madrid ' dem offi -
ziellen Verordnungsblatt , und in anderen Blättern wird der Wunsch
zum Ausdruck gebracht , die sranzösisch - spanische Zu¬
sammenarbeit in Marokko möge , obwohl die Bedingungen
des Madrider Vertrages ersüllt seien , weiter bestehen . Die letzten
Nachrichten aus Paris lassen erkennen , daß man dort die gleiche
Ansicht hat . Wahrscheinlich wird in kürzester Zeit ein neuer V er¬
trag abgeschlossen , durch den das bisherige Verhältnis aufrecht
«ehalten bleibt .

Neuer Widerstand der Rifkabylen .
TU . Paris , 1. Juni . Die Blätter melden aus Fez , daß die

Spanier auf einer 15 Kilometer langen Front an der Bergspitze
Bou Sikour . die bis Targuist verläuft , die Offensive ergriffen
haben . Nach den letzten Meldungen leisten die Ristruppen h e f -
t i g e n W i d e r st a n d und die Spanier dringen nur mühsam
kämpfend vor . Die Rifsoldaten werden , wie weiter gemeldet wird ,
von dem Bruder Abd el Krims befehligt .

Nachtleben in Leningrad .
Von unserem russischen Vertreter

H . R . Knickerboc en .
Das Nachtleben in der alten Zarenhauptstadt ist nni eine

Nuance weniger grau und eintönig wie in der Schwesterstadt Mos -
kau . Kommt es nun daher , dah Leningrad um eine nächtliche Eisen -
bahnfahrt weiter vom Kreml , dem Sitz der asketischen Lenker der
Sowjetgeschicke entfernt ist , oder daher , daß die einstmals so lebens -
lustige Stadt ihre Jahrhunderte alten Traditionen nicht mit einem
Mal abschütteln kann , jedenfalls bleibt die Tatsache bestehen , dag
die Stunden zwischen Abenddämmerung und Morgengrauen hier
unterhaltsamer verbracht werden können , als in Moskau .

Es würde wie Hohn klingen , wollte man den Vladimirski - Klub
als Mittelpunkt von Leningrad '? Lebewelt nennen , denn Leningrad
hat keine Lebewelt , aber immerhin so etwas Aehnliches , verglichen
mit Moskau und der Vladimirski -Klub ist ihr Treffpunkt . Als eine
Kombination von Spielsaal , Kabarett , Restaurant und Stelldichein
zweifelhafter Gestalten ist dieser Klub eine überraschende Erschei -
nung in diesem protetari >chen Land . Um Mitternacht fängt der Be -
trieb hier an und endet , wenn die Morgensonne die bunten Lichter
überstrahlt , deren Wiederschein die ganze Nacht in den Strahlen des
Springbrunnens funkelt . Denn der Vladimirski - Klub hat einen
Springbrunnen , eine Felsengrotte und alles was einst nötig war ,
um einen eleganten Aufenthalt für die Lebewelt des aristokratischen
Petersburg zu bilden . Heute find allerdings die Felsen in der
Grotte die einzigen einigermaßen unveränderten lleberbleibsel jener
Vergangenheit .

Der neue Gast , der sich zum ersten Mal durch die die Fontaine
umgebenden Tische windet . wird zunächst einmal eingeladen, sich
den Spielfaal anzusehen . Für nur 5g Pfennig darf man hinein.
Die Direktion kann ziemlich sicher sein , doch auf ihre Kosten zu
kommen, wenn sie den Besucher erst einmal da drinnen hat . Ein
Blick von der Tür durch den langen breiten Saal zeigte eine Menge
»on zwei - bis dreihundert Köpfen , die sich um eine Reihe von
Tischen drängen . Links wird eine russische Abart des Roulettes ge-
spielt . Mit nicht sehr hohen Einsätzen , wie es sich für eine prole -
tarisches Monte Carlo geziemt . Aber dieser Eindruck ist nicht maß -
gebend . Arn nächsten Tisch , wo „chemin de fer" gespielt wird , sind
die Einsätze erheblich höher und ein bärtiger Spieler , dessen grobe
Jacke und Liederstiefel so aussehen , als ob sie dem Wunsche eines
Neppmanns , für einen Arbeiter zu gelten , Ausdruck verleihen soll-
ten , wirst eine Tscherwonetzrolle auf den Tisch , groß genug , um
allerhand mit ihr unternehmen zu können .

Auf diesen chemin de ser -Tisch folgt noch ein gleicher und dann
der Bacarat -Tisch. An ein paar kleineren Tischen in den Ecken
spielen seriöse alte Leute Preference , eine altmodische Art Bridge .
Um den Baccarat - Tiich scharen sich die meisten der wenig zahlreich
anwesenden Frauen . Gleich den Männern , sind sie auf das einsachste
gekleidet . Die Lederjacke wiegt vor . Lederjacken waren einst das
Lieblingskostüm der Kommunisten . Dem Prinzip der Schutzfärbung
folgend , haben auch andere Volksschichten sich diese Mode zu eigen
gemacht .

Außen im Kabarett verdient die Bühne weniger Aufmerksam -
keit als die Zuschauer . Ein großer alter Mann tunkt den Bart in
sein Vierglas , während er begeistert den letzten Soprantönen eines
Damenimitators applaudiert . Er ist kragenlos und einem stellungs -
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Das Transserprsblem .
Trügerische Pariser Kosfnnngen .

m . Berlin , 1. Juni . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Die Franzosen greifen nachgerade zu verzweifelten Mit -
teln , um zur Lösung ihrer Finanznöte zu kommen . Neuerdings er-

zählt jetzt die Pariser Presse , daß der Generalagent für die Repara -
tiouszahlungen , Parker Gilbert , mitgeteilt habe , er werde in der
Lage sein , aus Grund einer neuen Prüfung der wirtschaftlichen und
finanziellen Lage Deutschlands einen Teil der im nächsten Viertel -
jähr fälligen Rate der zweiten Annuität in fremden Devisen nach
Paris überweisen zu lassen . Leider ist damit nicht viel Staat zu
inachen . Herr Gilbert wird einsehen, , daß diese angebliche Mittei -

lung von ihm jeder Grundlage entbehrt . Ebenso entspricht die
Tatsache , auf die hin er zu dem Ent '

chluß gekommen sein will , nicht
der wirklichen Lage . Es wird also auch weiterhin so bleiben , daß
Deutschland während der Schonfrist nur in Sachlieserungen zu zahlen
hat , denn das eigentliche Problem des Transfer wird erst akut wer -
den , wenn die Kriegsentschädigung in ihrer vollen Höhe von
iVi Milliarden zu laufen beginnt . Dann wird sich herausstellen ,
daß eine Uebertragung solcher Summen ohne eine Gefährdung der
deutschen Wirtschaft überhaupt nicht möglich ist.

Bekämpfung der Kohlenno! in England.
TU . London , 1 . Juni . Aus Regierungskreiien verlautet , daß

die englischen Kohlenimportfirmen große Mengen ausländische
Kohlen an Hand hätten , die sie unter Beihilfe der Regierung
einführen könnten , sobald dies notwendig sein sollte . Diese Kohlen
sollen von der Sanr , von Schlesien und von Frankreich kommen .
Auch mit den Kohlengruben in den Vereinigten Staaten sind Ver -

Handlungen gepflogen worden , die vor dem Abschluß stehen . Die

englische Regierung ist fest überzeugt , daß bei der Kohleneinfuhr aus
dem Auslande die englischen Eisenbahner ihre Mithilfe nicht ver¬

tagen werden .
Der Kohlenlranspvrl über LZolland.

TU . Amsterdam , 1. Juni . Das „ Handelsblaadet " bringt einige
interessante Daten über den Kohlenverkehr , der im vergangenen
Monat über Rotterdam geleitet wurde . Zum größten Teil
gingen die Kohlen nach England . Im Mai wurden von Rotterdam
aus ungefähr zwei Millionen Tonnen deutsche Kohle
verschifft , gegenüber einer durchschnittlichen MonatSvcrfrachtung von
680 000 Tonnen . Vom 1. bis 29 . Mai sind 329 Schiffe mit Kohle
von Rotterdam abgegangen , und 383 Schiffe legten zum Bunkern
an .

Vor der Unterzeichnung
des Mossulverlrages .

Sicherheilspakt zwischen Wesopolamien uns der
Türkei .

TU . London , 1 . Juni . Die Unterzeichnung des englisch-türkischen
Mossulvertrages wird , wie der „Daily Expreß " - Korrespondent aus
Konstantinopel berichtet , innerhalb der nächsten drei Tage erfolgen ,
wenn nicht andere unvorhergesehene Komplikationen eintreten . Ein
Sicherheitspakt zwischen Mesopotamien und der
Türkei liegt im Entwürfe vor . Der türkische Anteil bei der
Oelausbeutung Mesopotamiens wird auf zehn Prozent festgesetzt
werden .

Die Türkei mil der Brüsseler Grenzlinie
einverstanden .

TU . Paris , 1 . Juni . Nach einer Meldung «ms Konstantinopel
hat die türkische Regierung die sog. Brüsseler Grenzlinie
angenommen . Der englische Botschafter hat sich nach Angora zur
Ausnahme der weiteren Verhandlungen begeben .

Ablehnung der österreichischen Beamten -
fordernngen.

TU . Wien , 1. Juni . Bundeskanzler Dr . R a m e k empfing
gestern die Vertreter der Organisationen der Bundesangestellten .
Er lehnte namens der Regierung eine Aenderung des allgemeinen
Gehaltsgesetzes im Sinne der Erhöhung der Bezüge als auch d '.e
Auszahlung einer außerordentlichen Notstandshilfe in Höhe von
einem halben Monatsgehalt als völlig unerfüllbar ab . Er
verwies daraus , daß jede Aenderung der Beamtenbezüge eine Ge -
fährdung der österreichischen Währung mit sich bringen müsse .

losen Lastkutscher ähnlich . — Nichtsdestoweniger ein berühmter
Geograph , Mitglied der Akademie der Wissenschaften und in ganz
Europa durch seine Forschungen bekannt . Die allgemeine Aufmerk -
samkeit wendet sich plötzlich vom Damenimitator ab und den ver -
zweifelten Bemühungen eines Kellners zu , der einen stockbetrunke-
nen Gast wieder zum Leben erwecken möchte . Der Kellner ruft ein
weibliches Wesen zu seiner Hilfe , welches offenbar die Funktionen
eines Hausknechts versieht . Es ist ihre Aufgabe , das Unglücks -
geschöpf bis in die Höhe der Türe zu lotsen , wo es bequem die
Treppe hinunter geworfen werden kann . Doch alle Listen sind ver -
gebens . An den benachbarten Tischen spendet man den Bemühun -
gen des Hausdrachens Beifall , aber der hartnäckige Gast macht sich
stocksteif und schnarcht . Darauf greift der Kellner zu einem einzig -
artigen Mittel , um die Lebensgeister eines Scheintoten wieder zu
wecken . Er verschwindet in die Küche und kehrt mit einem Wasser -
glas zurück, halb voll heißem Salmiakgeist . Geschickt manövrierend
praktiziert er es unter die Nase des Schläfers . Das Opfer röchelt ,
streckt sich , wirft dem Kellner einen vernichtenden Blick zu . dann
schleudert er das Glas in tausend Scherben . Salmiakdämpfe ver -
breiten sich im Kabarett . Ein paar Gäste flüchten von ihren Tischen .
Der alte Geograph sieht auf die Uhr und empfiehlt sich .

Es ist erst fünf Uhr , aber schon bleichen die Farben der Fon -
täne unter dem Dämmern des Morgens Der Vladimirski - Klub
macht „Feierabend "

. Sein Besitzer , das Jnnen - Kommissariat der
russischen sozialistischen föderierten Sowjetrepublik , mißbilligt allzu -

lange Arbeitsstunden . _ _ _ _ _ _

Tonkünsllerfesk des Allgemeinen dentschen
Musikvereins .

(Von unserem Sonderberichterstatter .)
Chemnitz , 29 . Mai 1926.

Zum sechsundsünszigsten Male versammelte der Allgemeine
deutsche Musikverein seine Mitglieder zu sestlicher Tagung
um sich. Die Wahl , der wie stets das heiße Bemühen zahlreicher
Groß - und Mittelstädte vorausgegangen war . ist schließlich auf
Chemnitz gefallen , das damit zum resten Male ein Glied in der
langen Kette von Aufführungsorten wurde .

Daß in den 300—400 Partituren , die durchschnittlich dem nicht
zu beneidenden Musikai ^ ' chuß alljährlich unterbreitet werden , nur
vereinzelt starke Talentproben zu finden sind , ist ein Zeichen unserer
dem musikalischen Schaffen ungünstigen Zeit . Die schon seit Jahren
anhaltende Dürre der Programme legt immer wieder die Frage
nahe , warum man sich nicht auf etwa drei Konzerte beschränkt . Für
diese Verringerung auf die Hälfte spricht auch noch der
Umstand , daß viele Tonkünstler gegenwärtig gar nicht imstande sind,
nahezu eine volle Woche ihren Wirkungskreis zu verlassen . Die
Präsentation durch den Allgemeinen Mnsikverein hat überdies für
die großen Begabungen neuerdings an Bedeutung verloren , da die
Bereitwilligkeit der konzertierenden Künstler aller Kateaorien so
gestiegen ist, daß die eine Ausführung ost um ein volles Jahr ver -
zögernde Einreichung an dieser Stelle von manchem Komponisten
mehr als Hemmung

'
denn als Förderung empfunden wird .

Den Charakter der Höflichkeitsbezeugung aegen das langjährige
Mitglied des Vorstandes und des Musikausschusses Hermann
Bischof trug die Aufnahme seines „Rondo für Orchester "

, das den

Dienstag , den 1 . Jun ? 1926 .

Skagerrakgeöanken in England.
v .v . London , 31 . Mai . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Wir hatten bereits gemeldet , wie die britische Mittelmeerflotte den
zehnten Gedenktag der Schlacht am Skagerrak durch Nachexezieren
gefeiert hat . Das dürfte die einzige Gedenkfeier von Bedeutung im
ganzen britischen Reich gewesen sein . Ueber die Schlacht bei
I ü t l a n d schreibt heute abend „Evening Standard " folgende bemer -
kenswerte Sätze : „Wir sind immer noch im Dunkeln darüber , ob es
überhaupt ein Sieg war oder eine Niederlage oder
nur eine Nichtausnutzung der Siegesmöglichkeiten . War die Tätig -
keit Jellicoes richtig , oder würde Lord Beatty anders gehandelt
haben ? Es ist genügend über diese Frage geschrieben worden , aber sie
wird zu Lebzeiten unserer Generation doch nicht geklärt werden .
Vorläufig müssen wir uns an die Resultate halten , und diese bestehen
darin , daß nach dieser Schlacht die deutsche Flotte tatenlos blieb , bis
hierdurch bei ihr ein Geist entstand , welcher den Verbündeten mehr
nutzte , als wenn diese Flotte durch Torpedos in den Grund der
Nordsee geschickt worden wäre .

"

Kranzniederlegung am Grabe der deulschenSeeleule .
TU . Berlin , 1. Juni . Die Morgenblätter melden aus Ko -

p e n h a g e n : Zum zehnjährigen Gedenktage der Seeschlacht am
Skagerrak wurde von dem gegenwärtigen Gesandtschaftsrat bei der
deutschen Gesandtschast in Kopenhagen , Freiherr von Weizsäcker ,
der seinerzeit als Adjutant des Flottenchefs , Admiral Scheer , an der
Schlacht teilgenommen hat , am Grabe der in Skagen beerdigten
deutschen Seeleute ein Kranz niedergelegt .
Neue sludenlische Kundgebung gegen Pros . Lessing .

TU . Hannover , 1. Juni . Bei der Vorlesung des Professors
Lessing am Montag kam es zu neuen Kundgebu igen der Studen -
tenschaft . Die Vorlesung mußte abgebrochen werden .

* Berlin , 1 . Juni . (Funkspruch .) Das preußische Kultusmini -
sterium hat den Rektor der Technischen Hochschule in Hannover auf -
gefordert , über die gestrigen Ausschreitungen der Studenten gegen
den neuen Vorlesungsversuch Professor Lessings schnellstens Bericht
zu erstatten . Wie die „ BZ .

" hört , ist ein Disziplinarverfah¬
ren gegen die schuldigen Studenten , worunter wohl die Rädels -
führ « zu verstehen sind , bereits im Gange .

Jnlhronisalivn des ersten Dischoss von Danzig .
TU . Danzig , 1 . Juni . In der Kathedrale von Oliva fand heute

vormittag die feierliche Inthronisation des ersten Bischofs von Danzig
Graf O 'Rourke statt . Nach einer Prozession durch die Ortschaft und
den Zeremonien in der Kathedrale fand im Remter des Klosters
Oliva eine Gratulationsfeier statt , bei der Senatspräsident Dr .
S a h m als Staatsoberhaupt den neuen Bischof begrüßte und «ms
die Bedeutung der Bildung eines dem heiligen Stuhl unmittelbar
unterstellten Bistums Danzig hinwies . Es folgten Ansprachen der
Vertreter der Geistlichkeit , des Kirchenvorstandes und des Gemeinde -

Vertreters , worauf -Graf O 'Rourke mit Dankesworten erwiderte .

Ein ilalienischer Schrill in Prag .
TU . Prag , 1 . Juni . Der italienische Gesandte in Prag hat

einen diplomatischen Schritt beim tschechoslowakischen
Außenminister unternommen , um sich xeaen die Angriffe zu ver -
wahren , die der Führer der tschechischen Sozialdemokraten . Soukup .
in einer antifaszistilchen Versammlung gegen den italieni ^ en Mi »
nisterpräsidenten Mussolini gerichtet hatte . Soukup hatte
Mussolini als den größten Banditen der Welt bezeichnet .

TU . Paris , 1 . Juni . Das französische Postministerium gibt be-
kannt . daß von morgen ab Briefe und Pakete zur Beförderung aus
der Fluglinie Paris —Berlin zugelassen werden .

Vornehme Herrenanzüge !
besonders preiswert I
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- Sport-Anzüge , Gabardine- u . Gummimäntel \
\ Windjacken, Lüstre- und Leinen - Kieidung. [

Fdr Korpulente Herren passende Größen .

Konfektionshaus Ha RS 9
Kafsertrtraße 50 lad . L,. Wolf Ecke Adlerrtr .

ehemaligen Straußschiiler in gewaltigem Begabungsabstand seinem
Meister etwa auf der Linie seiner sinfonischen Frühwerke folgen läßt .
Aehnliche gefühlsmäßige Bindungen des jetzigen Gesamtvorst indes

dürften auch für die Ansehung der Sinfonie „Hero und Leander "

von H . W . v . Waltershausen maßgebend gewesen sein , die ,
wohl von einem Beherrscher des modernen Instrumentalapparates
konzipiert , doch nur einen etwas matten Abglanz der sinfonischen
Dichtung früherer Epochen vermittelt . Ihrem Erfolg jedenfalls
förderlich war die Nachbarschaft zweier großanfgemachter Belang -

losigkeiten , der aphoristischen , wenig lustspielmäßigen Ouvertüre zur
„Komödie der Irrungen " des jungen Korrepetitors der Berliner
Staatsoper , Berthold Goldschmidt , und eines (von Walter
R e h b e r g sehr gewandt gespielten ) Konzertes für Streichorchester
und Klavier von Wilhelm Maximilian Maler , das . bald anatol
sich gebärend , bald archaisierend , die nichtigsten Einfälle auswalzt .
In der gleichen Jnstrumentalform versucht sich mit stärkerem Be -
gabungsfonds Hermann Reuter , dessen „Konzert für Klavier und
Kammerorchester " vorzugsweise in den lebhaften und exotisch ge>
färbten Abschnitten Beachtung beanspruchen kann .

Unter den zahlreichen Kammermusiken hatte das fein gearbeitete ,
charaktervolle Streichtrio voan August Reuß und ein ideenreiches ,
ungekünsteltes , leider in der zweiten Hälfte abfallendes Streich -
quartett von Gustav Geyerhaas neben mehreren fatalen , miß -
tönenden Kontrapunktierereien einen verhältnismäßig leichten
Stand . Am vorteilhaftesten schnitt eine musizierfreudige Sonate für
Viola und Klavier des talentvollen Grazers Otto Sie gl ab . für
die sich am Flügel Fritz M a l a t a mit reifem Können einsetzte ,
während Max V u t t i n g s Kaminersinfonie mehr den Willen als
die innere Disposition zur modernen Schreibweise bekundete .

Auf dem Gebiet der vokalen Kammerkunst ehrte man den Ver -
liner Akademielehrer Friedrich E . Koch durch die Wiedergabe eini ?
ger hübscher , satztechniich meisterlicher Gesänge a cappella . Eines
erfolgreichen Weges noch sicherer sind die klangschönen Chorvaria -
tionen von Erwin Lendvai . der mit Glück an den Stil Pale -
strinas anzuknüpfen weiß .

Wenn man noch der Lieder des ausdrucksgewandten Claus
Pringsheim gedenkt , die allerdings ohne zwingende Notwen¬
digkeit in den großen Jnstrumentalrahmen gespannt sind , ist die
Brücke zu den Orchesterwerken in voller Besetzung ge

'
chlagen . Der

Mangel an aufführungsfähigen Partituren dieser Kategorie mag
einer schon geraume Zeit vorliegenden Legende „Assisi " von & .
Wetzl er zustatten gekommen sein . Diese ehrliche und nach jeder
Richtung gekonnte Leistung hielt auch einer Nachprüfung an dieser
Stelle durchaus stand . Einen lebhaften Erfolg hatte der Pfitzner -
schüler Hermann Ambrosius , der . noch nicht dreißigjährig , unter
42 Werken schon mit einer vierten Sinfonie aufwartet . Er schreibt ,
nicht selten mit einem Stich ins Vulgäre mit starker formaler De«
gabung eine schmissige, esfektreiche Musik . Das Wort Bülows von
der „Wirkung ohne Ursache" hatte in den lebhaften Sätzen mehr als
einmal Geltung . Unter den drei großen Chorwerken . Joseph Meß -
n e r s „Das Leben "

, Karl W e i g l s lchon anderthalb Jahrzehnte
vorliegende „Weltfeier " und Paul Müllers „Te D« im "

, ver¬
mochte nur der zuletzt Genannte trotz aller Abhängigkeit von Bruckner
durch die Schlagkraft seiner machtvollen Chorsätze den anspruchs¬
vollen Hörerkreis tiefet zu beschäftigen . - Artur Holde . ,
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Aus der LandeshauplslaSk .
Karlsruhe , den 1. Juni 1926.

Geh . Kommerzienral Dr . mg . h. c. Robert Koelle i *.
Kurz vor Vollendung seines 82. Lebensjahres ist am Montag

abend 'A10 Uhr der Ehrenpräsident der Handelskammer für die
Krei e Karlsruhs und Baden , Geh . Kommergienrat Dr . ing . h . c. Ro -
bert Koelle , einer der bekanntesten Führer au -f dem Gebiete des
Wirtschaftslebens gestorben . Der Verstorbene hat dank seines um-
fassenden Wissens und seiner fast unübertrefflichen Arbeitskraft im
öffentlichen ^ eben unserer Stadt vor allem auf dem Gebiete von
Handel und Industrie eine überragende Stellung eingenommen ,
toeit dem Jahre 1S89 gehörte Koelle der Handelskammer f>ür die
Kreise Karlsruhe und Baden an , davon 1901 bis 1918 , 16 Jahre
als Präsident . Die Handelskammer Karlsruhe ernannte den Ver¬
storbenen auf Grund seiner hervorragenden Verdienste bei seinem
Ausscheiden im Jahre 1918 zum Ehrenpräsidenten .

Geboren in Karlsruhe als Sohn des Bankiers Eduard Koelle
hatte der Verstorbene in Leipzig und Heidelberg Nationalökonomie
und Jura studiert uitd war dann bis zu seinem Eintritt in das
väterliche Geschäft , das er nach tun Tode seines Vaters übernahm
und das später in die Rheinische Kreditbank überging , in Paris und
London in grohon Dankgeschäften tätig . Im öffentlichen Leben spielte
Eeheimrat Koelle eine hervorragende Rolle . Er bekleidete die
Ehrenämter eines Bezirksrates , Stadtrates , Stadtverordneten und
Handelsrichters . In all diesen Körperschaften hat der Verstorbene
infolge ssiner umffassenden Kenntnisse vor allem auf wirtichaftspoli -
tijchem Gebiete , stets eine führende Rolle eingenommen . Goheimmt
Koelle war im Äu -fsichtsrat einer Reihe der bedeutendsten deutschen
Industrieunternehmen . Die Technische Hochschule Karlsruh « wür -
digte seine Verdienste im Jahre 1917 durch Verleihung der Würde
eines Dr . ing . h . c . aus Anlaß seines 89 . Geburtstages war der Ver -
stovbcne noch Gegenstand zahreicher Ehrungen .

In der Erkenntnis , das; alle wirtschaftlichen Fragen auf das
innigste mit der Politik verbunden sind , betätigte sich der Verstor -
bene auch auf politischem Gebiete . 1883 kam er als nationallibevaler
Abgeordneter in die zweite Badische Kammer und von 1903 an
zahlte er als Karlsruher Handelskammerpräfident zur ersten Kam -
wer . 33 Jahre lang versah Koelle das Amt eines schwedischen
Generalkonsuls für die Gebiete Baden und die Pfalz . Seine ganze
Arbeitskraft stellte er in den Dienst der Allgamein -heit und trotz
seiner übergroßen Überanstrengungen zeigte der Verstorbene in den
Kriegsjahren noch eine bewundernswerte Frische , an der die Zeit
Ivurlos vorübergegangen zu sein schien . Nach dem unglücklichen
Ausgang des Krieges zog sich Koelle au ? dem öffentlichen Leben
zurück und nun ist er nach einem außergewöhnlich arbeitsreichen Le-
cen zwei Tage vor Vollendung seines 82. Lebensjahres aus dem
" «ben geschieden . Mit ihm ist ein Mann dahingegangen , der weit
über die Grenzen des engeren Heimatlandes hinaus Achtung und
Ansehen genoß urtt 1 dessen ganze Arbeitskraft in den Dienst der All -
gemeiheit gestellt wurde .

— Vom Flughasen Kerlsruhe . Au ? Anlaß des Besuchs des
Reichsvorikchrsininisters wurde dem Flughafen Karlsruhe von Ver -
tretern der Regierung , Mitgliedern des Landtags und ' vielen Ver -
tretern von Handel und Industrie und der städtischen Kollegien ein
Besuch abgestattet und unter Führung des Stadtrechtsmts Herr -
mann eingehend besichtigt . Es wurde den Herren Gelegenheit ge-
boten , in Rundflügen sich Karlsruhe von oben anzusehen . Der Reichs -
verkehrsminister hat in einer Besprechung die Bedeutung von
Karlsruhe als Lufthafen ausdrücklich anerkannt . Dies
«st auch daraus zu erkennen , daß die Frequenz der Karlsruher Luft -
linien in letzter Zeit ßanz erheblich gestiegen ist. Auch der Luftpost -
verkehr hat ganz erheblich zugenommen .

„ Gelegenheitsarbeit " und Unterjtützvngssall . In einem Bescheid«
weist der Reichsarbeitsminister erneut darauf hin , daß „Gelegenheits -
arbeit " in der Erwerbslosenfiir

'
orge den Unterstiitzungssall nicht unter¬

bricht . Dies gilt sinngemäß auch bei der Berechnung der achtwöchi -
gen llnterstützungsdauer . Ein Erwerbsloser braucht daher nach AI*
leistung einer „Gelegenheitsarbeit " nicht erneut eine achtwöchige Un -
terstützunHsdauer zu durchlaufen , ehe er in den Genuß der erhöhten
Unterstützung treten kann

Die Vorbereitung des Festes , an dem sich einige hundert Boettge -
Musiker beteiligen , liegt in den fänden des Musikvereins Harmonie
Karlsruhe .

Verein für Bewegungsspiele e . V . Karlstuhe . Am 29. Mai
fand im Klubhause des V . f. B . die diesjährige Generalver -
I a m m l u n g statt , die sehr zahlreich besucht war . Die Tagesord¬
nung , die sieben Punkte aufwies , konnte in verhältnismäßig kurzer
Zeit abgewickelt werden . Nachdem der 1. Vorsitzende vor Verlesung
feines Jahresberichtes der im vergangenen Jahre dem Verein durch
Tod entrissenen Mitglieder durch Erhebung der Versammlung , ge*
» acht hatte , folgten in ziemlich rascher Reihenfolge die Berichte der

!
Einzelnen Vereinsfunktionäre , die sämtlich einstimmige Annahme
anden . Im Vordergrund der Ausführungen des 1 . Vors . standen
' ie Erläuterungen der drei Meisterschaften , die der V . f. B . im letz -

Spieljahr sich erkämpft hat , trotzdem eine ganze Anzahl von
Spielern im verflossenen Jahre den Verein verließen . Als ebenfalls
6ut wurde der Bericht des stellvertretenden Hauptkassiers entgegen -
Kmommen , der erblicken ließ , daß der Verein schuldenfrei dasteht .
Nachdem der Gefamtvorstandschast durch den Alterspräsidenten H.
>> ä s er Entlastung erteilt wurde , konnte zur Wahl der neuen Vor -
standschaft geschritten werden , die mit Ausnahme des 2 . Schristfüh -
^crs und des Gerätewarts sämtlich wiedergewählt wurden . Ein
Antrag , nach dem Mitglieder , die 25 Jahre dem Verein angehören ,
Zu Ehrenmitgliedern ernannt werden sollen , fand Annahme . Ganz
besonders wurde auch der Jugenderziehung gedacht . Im verflösse -
n en Geschäftsjahr konnte die Zahl der Jugendlichen erfreulicherweise
^us 15g erhöht werde « . Ebenfalls ist die Zahl der Mitglieder im
dergangenen Jahre um 123 gestiegen . Nachdem die Tagesordnung
>br Ende erreicht hatte , dankte der Vorsitzende für das Zutrauen ,
das die Verfamml . dem wiedergewählten Gefamtvorstand bewiesen
hat und forderte sämtliche Mitglieder aus , anch weiterhin treu zur
varbe des V . f . B . zu halten .

Kirche»« » ,IZalischc Äbcudmusit in der Anfcrstcliungskirchc (Hilda -
Promenade ) . Am Samstag , den Fi. Juni , abends 8 Uhr , findet in der
« uferftehungskirche sHildapromenade ) eine Abeiidmnsik statt . ES ist be -
^bsichtigt, diese Slbendmiifiken , die vor einigen Jahre » regelmähig statt-
landen und sich « roher Beliebtheit erfreuten , wieder einzuführen . Mit¬
wirkende find Kran Dr . Kreivurtler , Maxi Segifser , Erna Scholl ; <Gesang >,
^ ammermuiiker Schimek <Harfe ) . Hermann Knierer iOrael ) , ein ge¬
mischter lihor unter Leitung von Kran Luise Knieret . Das Programm
^Uthält Werke von Beethoven , Bach , Schubert , Mendelfobn it . a .

§ Blitzschlag . Bei dem Gewitter am gestrigen Nachmittag schlug
der Blitz in die Lichtmajchinenanlage der Firma Sinner AG . , wo-
durch der Dynamo beschädigt wurde . Das Feuer wurde von dein
Maschinisten gelöscht . Der Schaden dürfte einige tausend Mark be-
tragen .

§ Verkehrsunfälle . Gestern nachmittag sprang in der Stein -
straße einer Angestellten ein Jagdhund in das Fahrrad . Die Rad -
fahrerin stürzte zu Boden und zog sich Verletzungen an einer
öand und einem Bein zu.

8 Festgenommen wurden eine berufslose Frauensperson von
Wickershausen , ein Arbeiter von Thundorf , der von der Staats -
»nwaltschaft Konstanz wegen Diebstahls gesucht wurde , ein Maurer
von Knielingen , der von der Staatsanwaltschaft hier wegen Be -
vintenbeleidigung ausgeschrieben war , ein zum Strafvollzug gesuch-
ter Gärtner von Bretten , 3 Personen wegen Verfehlungen gegen
die Paßbestimmungen , ferner 10 Personen wegen verschiedener son-
Niger strafbarer Handlungen .

Karlsruher Schützenverein für Kleinkaliberschiehen
Der Verein hielt am Samstag , den 29. Mai , in der Schützen -

hülle feine diesjährige Generalversammlung ab . Nach der
Begrüßung der zahlreich erschienenen Mitglieder erstattete der erste

Nie UM Oes « > Müs in alttii UM
-ch- Karlsruhe , 1. Juni .

Die Eröffnung des Neumarktes am alten Bahnhof gestaltete sich
heute Dienstag morgen zu einem wahren Volksfest . Schon in aller
Herrgottsfrühe rollten die Wagen und Autos vielfach reich geschmückt
mit frischem Grün und Fähnchen nach dem neuen , langgestreckten
Verlaufsplatz . Die ganze Umgebung des neuen Marktes wies
reichen Flaggenschmuck auf , als Zeichen der Freude darüber , daß der
Bahnhofsplatz , der durch die Verlegung des Bahnhofes im Oktober
1913 zu einem toten Punkt der Stadt umgewandelt worden war ,
wieder zu neuem Leben erweckt worden ist . Die ankommenden Ver -
käufer , besonders die Wagen vom Bühler Groß - und Frühmarkt und
diejenigen der hauptsächlichsten „Lätschen "-Lieferanten aus der be-
nachbarten Markgrasenstadt Durlach , wurden besonders herzlich
begrüßt .

Der Karlsruher Ncmnarlt .

Um K8 Uhr stellte sich der Sängerchor des „Vorwärts " auf dem
alten Bahnhofsplatz auf und trug unter Leitung von Wilhelm
Bergmann drei dem Tag angepaßte Lieder vor . Um YAO Uhr
konzertierte die Kapelle der Badischen Polizeimusiker unter Leitung
des Herrn Musikdirektors H e i s s i g im Mittelpunkt des Neumarktes
vor der früheren Bahnhofshalle . Der ganze Bahnhofsplatz bekam
das Gepräge eines Volksfestplatzes . Der Andrang aus allen Stadt -
teilen war so gewaltig , daß ein starkes Aufgebot von Polizei not -
wendig zur Regelung des Durchgangsverkehrs war . Bei einem
solchen Andrang war es selbstverständlich , daß die Verkaufsstraßen
des neuen Marktes sich als viel zu eng erwiesen . Man darf aber
daraus für den nornialen Verkehr keine endgültigen Schlüsse ziehen .

Eine kleine Eröffnungsfeier wurde von der Jnter -
essengemeinschaft der Bewohner des alten Bahnhofsplatzes vcran -
staltet . N ^ch einem Rundgang durch den Markt , an dem sich die
Herren Bürgermeister Schneider , Polizeidirektor Haußer , Amtmann
Dr . Steiger , Stadtrechtsrat Herrmann , Stadtrat Töpper , Verkehrs -
diektor Lacher und die Vertreter der Presse beteiligten , fand in den
Räumen des „Merkur " auf Einladung des Herrn Ehret eine kleine
Feier statt . Als Vertreter der Interessengemeinschaft dankte Herr
Konditor Freund allen denjenigen , die zur Verwirklichung der
Verlegung des Marktes beigetragen haben . Er gab der Hoffnung
Ausdruck , daß das Gebiet des alten Bahnhofes nach lljährigem
Dornröschenschlaf zu neuem Leben erwacht sei, das nicht nur den
Anwohnern des Neumarktes , sondern auch der gesamten Stadt von
Vorteil sein möge . Herr Bürgermeister Schneider dankte
namens der Gäste für die Einladung . Bei dem Rundgang durch

den Markt habe man den Eindruck gewonnen , daß die ganze Stadl
Karlsruhe großen Anteil genommen habe an der Verlegung de-
Marktplatzes . Besonderen Dank sprach der Redner aus der Domäne
für ihre absolut freundliche entgegenkommende Haltung , und dei
Eeneraldirektion der Reichsbahn , die ebenfalls die Bestrebungen
der Stadtverwaltung nach besten Kräften unterstützt habe . Die
Verlegung des Marktes sei ein Markstein für die künftige Gestal >
lung des Verkehrs . Die Verlegung sei von größter Bedeutung . Es
handle sich nicht allein um eine Veränderung des Marktbctriebes ,
sondern vor allem auch um den Anfang einer Neugestaltung
des gesamten Verkehrs . Heute schon habe es sich gezeigt ,

daß auch die gesamte Umgebung des Neumarktes frisch pulsierendem
Leben bekommen habe . Das werde aber noch viel besser werden ,
wenn die weiteren Projekte der Stadt verwirklicht werden .

Dazu gehöre vor allem
die Umänderung der elek -
irischen Straßenbahn in
der Kriegsstraße zu einer
vollspurigen Bahn , ferner
die Herstellung der neuen
Verbindungen mit den Vor -
orten , der Durchbruch der
Amalienstmße , durch die ein
Durchgangsverkehr Mischen
Westen und Osten geschaffen
werden solle und die Bebau -
ung des Ettlinger Torplatzes .
Er hoffe , daß die Zeit nicht
mehr ferne sei, in der diese
Projekte verwirklicht werden
können , so daß dann auch
die Südstadt mit der Altstadt
zu einem geschlossenen Gan -
zen vereinigt werde . Herr
Stadtrat T ö p p e l dankte
in kurzen Worten dem Herrn
Bürgermeister Schneider und
dem am Erscheinen verhin -
derten Oberbürgermeister Dr .
Finter für die tatkräftige
Unterstützung all der Pläne
zur Verbesserung des Ver -
kehrslebens . Im Auftrage
des Vorsitzenden des Ver -
kehrsvereins beglückwünschte
Herr Verkehrsdirekt . Lacher
die Anwohner des Neumark -
tes zur Verlegung des Mark -
tes , der ihnen wenigstens
einigermaßen eine kleine
Entschädigung bieten solle

(Photo: Geschw. MooS.)

für die schweren Schäden , die sie durch die Verlegung des Bahn -
Hofes erlitten haben . Der heutige Tag sei als ein Fortschritt in der
Entwicklung unseres Verkehrslebens zu betrachten . Besonders be-
grüßenswert sei , daß durch die Einrichtung des Marktes eine inni -
gere Verbindung zwischen Altstadt und Südstadt geschaffen worden
sei , die sich bekanntlich immer als etwas stiefmütterlich behandelt
betrachtet . Er hoffe , daß mit der Verlegung zugleich ein Anfang
gemacht worden sei , mit der gesamten Umgestaltung unseres Markt -
wesens . Es sei nicht zu bestreiten , daß der alte Bahnhof und das
daran angrenzende Gelände außerordentlich geeignet seien zur Er -
richtung einer Markthalle , wie sie einer Großstadt würdig sei . Be -
sonderen Dank erstattete der Redner der Polize -idirektion , insbeson¬
dere dem Herrn Polizeidirektor Hauser und Amtmann Dr .
Steiger ab , für das verständnisvolle Zusammenarbeiten mit
der Stadtverwaltung . Mit dem Wunsche , daß die anderen von
Herrn Bürgermeister Schneider gezeigten Pläne zur Verbesserung
des Verkehrswesens bald verwirklicht werden können . Herr Ehret
sprach in kurzen Worten den Vertretern der verschied'.nen Behörden
ebenfalls den Dank aus für die Wiedererweckung von neuem Leben
im alten Bahnhofs - Stadtteil .

Die Arbeitsgemeinschaft der Bürgervereine
hatte sich zu gleicher Zeit in den Räumen des „Bratwurstglöckle " zu
einer kleinen Feier versammelt . Auch hier kam die Freude
zum Ausdruck , daß durch die Verlegung des Marktes ein engeres
Band geschaffen worden ist in der Verbindung der einzelnen Stadt -
teile .

Vorsitzende Bericht über das verflossene Geschäftsjahr , das für den
Verein durch den Vau der neuen Schießstandanlage von besonderer
Bedeutung bleibt , über die Finanzlage des Vereins und über die
Maßnahmen , die zur Weiterentwickelung fernerhin notwendig sind.
Ein Bericht des Schießleiters gab Aufschluß über die sportliche Be -
tätigung des Vereins . Ihm folgten interessante Ausführungen des
Sportlehrers über die Ausbildung der Schützen und Jungschützen .
Ein Antrag des Sportlehrers zur Beschaffung der zur sportlichen Er -
tüchtigung der Jugendabteilung erforderlichen Einrichtungen wurde
einstimmig angenommen . Dem Schatzmeister und dem Gesamtvor -
stand wurde aufgrund des Berichts der Rechnungsprüfer Entlastung
erteilt . Die Neuwahl des Vorstandes brachte die einstim -
mige Wiederwahl des bisherigen ersten und zweiten Vorsitzenden ,
des Schatzmeisters und Schriftführers . Die starke Zunahme des Ver -
eins und die damit verbundene erhebliche Arbeitsvermehrung machte
die Neuwahl eines zweiten Schatzmeisters und zweiten Schriftführers
erforderlich . Nach einer Aussprache über verschiedene Anträge und
Wünsche tonnte der erste Vorsitzende die würdig verlaufene Ver -
sammlung gegen 11 Uhr schließen .

Mit Befriedigung kann der Verein auf das verflossene Geschäfts -
jihr zurückblicken. Die Vermehrung der Mitgliederzahl um das
Dreifache beweist die Lebensfähigkeit des Vereins und das große
Interesse , das dem Kleinkaliberschießsport aus allen Kreisen der
Bevölkerung entgegengebracht wird . Daß der Verein in sportlicher
Hinsicht auf der Höhe ist . beweisen die Ergebnisse der Verbands -
Übungsschießen . Auch der äußere Erfolg blieb nicht aus . Eine Reihe
von Mitgliedern konnte bei den diesjährigen Preisschießen erste
Preise erringen . Innerhalb eines Monats holte der Verein drei
erste Mannschaftspreise , am 2 . Mai beim Preisschießen in Karlsruhe ,
am 24. Mai beim Eröffnung ? - und Preisschießen der Schützengesell -
schaft Knielingen und am 30. Mai beim Preisschießen des Schützen -
oereins Rotenfels .

Am Sonntag , den 6 . Juni , wird auf den Ständen des Vereins
die Gau Meisterschaft für den Gau Karlsruhe ausgeschossen .

Sleuerkalender für Juni 1826.
l . Juni : a) Vorauszahlung auf die Jahresleistung nach dem

Aufbringungsgesetz lSchonfrist 8 . Juni ) , b ) letzter Termin für die
Zahlung der ersten Hälfte der Handelskammerbeiträge 1926.

5 . Juni : a ) Gemeinde - nnd Kreissteuern aus Grund - und Be -
triebsvermögen bei monatlicher Erhebung (Schonfrist 12 . Juni ) ,
b) Gebäudesondersteuer für Mai (Schonfrist 12 . Juni ) , c) Lohn -
steuer für die Zeit vom 21 . bis 31 . Mai ( keine Schonfrist ) .

10 . Juni : a) Voranmeldung und Vorauszahlung auf die Um -
satzsteuer für Monatszahler ( Schonfrist 17 . Juni ) , b ) Börsen -
Umsatzsteuer für Mai 1926.

15 . Juni : a ) Lohnsteuer für die Zeit vom 1 . bis lg. Juni
( keine Schonfrist ) , b ) Hundesteuer ( siehe Bekanntmachung in den
Tageszeitungen ) .

2 5. Juni : Lohnsteuer für die Zeit vom 11 . bis 20. Juni
( keine Sckonfrist ) .

3 0 . Juni ' a) Versicherunassteuer für Monatszahler , b ) Ab -
schlußzahlung aus die staatliche Grund - und Gewerbesteuer nach dein
für 1925 zugestellten Steuerbescheid .

Wetternachrichtendienst der badischen Landeswetterwarte Karlsruhe
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?iu » cmci » c Wiiicrungsuocrnau . >»n -vuvr » i <n
Reg en , im Norde » mit Geiritter . Die Temperaturen waren gege » de »

Vortag um etwa 1 Grad zurückgegangen infolge der zahlreichen Nieder ,
«chläae nnd Zuflusses kühlerer Lustmasie » aus der Rückseite des nördlichen
Tiefdruckgebietes . — Der hohe Druck ist noch weiter gegen den Kontinent
vorgedrungen , die Witterung unseres Landes steht aber noch unter dem

Einslusse von Randwellen der groben Zyklone im Norden . Daher ist
die Besserung nur von vorübergehender Dauer .

Meiteransfichten fiir Mittwoch , den 2. J » » i . Noch Fortdauer des

unbeständigen Wetters , strichweise Gewitter .

Wasserstand de» Rheins :
WaldShut , 1 . Juni , 0 Uhr morgens : 390 cm , gest . 80 cm .
Schusterinsel , 1 . Juni , (i Uhr morgens : 282 cm . gest . 2 cm -
Kehl , 1 . Juni , 6 Uhr morgens - 358 cm , gest. 15 cm -
Maxau , 1 . Juni , 6 Uhr morgens : 55B cm , gest. 51 cm .
Mannheim , 1 . Juni . 6 Uhr morgens : 426 cm , aest. 45 cm .

Geschäftliche Mitteilnnae » .
Mit dem heutigen Tage habe ich ein Ctagengefchäkt für Gelegenheit » .

Posten Kaiferstraste 281 . 1 Treppe , Eingang Hirschstrahe , eröffnet .
Es komme » GelegenheitSpoften von ca . 61)00 Stück Luliana - Wäsche für

Damen , Kinder und Herren in jeder Gröhe und bester Qualität und Ans -

stattnng »u ungewöhnlich niedrigen Preisen znm Verkauf .
Mein Ziel ist . groste Posten Qualitätsware Segen Kafse einzukaufen ,

um dadurch dem verehrten Publikum die Möglichkeit zu geben , bei der

heutigen «»eldknappheit sich mit antzergewöhnlich billigen Preisen und erst-

klasfiger Qualitätsware einzudecken - «Siehe Anzeige .)
Mar Liebcrn . au » , Eta ^engeschäst für Gelegenheitsposten ,

11714 Kaiserstrahe 281 , 1 Treppe , Eingang H i r s ch st r a f, e.

-Ihr Stuhlgang regelt sich schnell
und nachhaltig , Ihr lästiges Fett verschwindet , Sie fühlen sich frisch u .

arbeitsfähig , Magen u. Darm arbeiten wieder
normal wie früher, wenn Sie eine Fruhjalirs -
kttr mit d . bewährten Blutentgiftungsmittel
„ELTOX " vornehmen . Befragen Sie Ihren
Hausarzt über dieses mild abführende

ist in Apotheken und Drogerien erhältlich.Heilwasser . „ELTOX "
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Vunls GeWichken.
Von

Paul .
Wie Kerr Veskamp sich mit dem Bubikopf abfand.

Man weiß , daß die Holländer außerordentlich phlegmatisch find .
Nichts kann sie aus ihrer Gemütsruhe bringen - Man mug nur
einmal Zeuge gewesen sein der langen Schlangen vor den Amster -
damer Postschalrern . Die Schlangen sind so endlos wie die (Sediud
des Publikums . Ganz allmählich rückt man vor , einer nach dem
andern , kein Gedränge , kein Gefchubse, keine Nervosität , _

kein
Schimpfen und Fluchen . „Es kommt alles zurecht .

" Das ist der
Wahlspruch des .Holländers , und danach handelt die Menge vor dem
Schalter ebenso wie der Mann hinter dem Schalter . Der lägt sich
Zeit . Je länger die Schlange da draußen , >e gemächlicher er in
seinem Arbeitsdrang Niemand nimmt ihm das übel . Es kommt
alles zurecht .

Mynheer Veekamp war solch ein Typ des Holländers , der sich
jeder Situation gewachsen zeigt . Nmeouw Veekamp war es
weniger . Sie war eine moderne Frau und infolgedessen schon etwas
nervös angekränkelt . Daher kam es auch, daß sie die große Mode
des Tages mitmachen und sich einen Bubikopf schneiden lassen wollte .
Herr Veekamp war dagegen . Aber was nützt schließlich die Oppo -
sition des Mannes , wenn es sich um Modesachen handelt . Und so
ging eines Tages Frau Veekamp hin und ließ sich einen Bubikopf
schneiden . Sie war begeistert . Sie besah sich im Spiegel , besah sich
von vorn , besah sich von hinten , von der rechten Seite und von der
linken und immer wieder kam sie zu der Ueberzeugung , daß sie um
mindestens 10 Jahre jünger geworden sei .

' Sie konnte den Augenblick kaum erwarten , bis ihr Mann nach
Hause kam . Vielleicht würde es eine kleine Szene geben , aber nur
vielleicht . Viel wahrscheinlicher schien es ihr . daß auch Herr Vee -
kämpf über die Verjüngungsmsthode seiner Frau in Entzücken ge-
raten würde .

Herr Veekamp kam . Er sah nichts . Er ging in das Speise -
»immer und setzte sich , wie er das auch sonst zu tun pflegte , in seinen
Sessel , um noch schnell vor dem Essen einen Blick in die Zeitung
zu werfen .

Frau Veekamp tänzelte vor ihm hin und her . Aufgeregt .
Herrgott , er mußte das doch sehen ! Herr Veekamp warf ab und zu
einen Blick von der Zeitung auf seine Frau , sagte kein Wort und
setzte seine Lektüre fort .

Frau Veekamp konnte es nicht mehr aushalten .
„Frederik, " sagte sie endlich , mit besonderer Betonung der drei

Silben , „Frc —de—rik , siehst du denn nichts ? "

Herr Veekamp schaute seine Frau gleichgültig an .
„Aber Kind , was soll ich denn sehen ? "

„Sieh doch nur hier . . . "
Und sie bot ihm die volle Vorderfront des neuen Bubikopfs .

terr
Veekamp tat noch immer blöd .

ie drehte sich um und zeigte ihm das kurzgeschnittene Haar
mit dem glattrasierten Nacken, den ein dunkler Flaum bedeckte.

„ Schau doch nur , schau, siehst du denn nichts ? " drängte sie .
Herr Veekamp beugte sich vor . Er sah den glattrasierten Nacken,

er sah den dunklen Flaum auf dem Hals und sagte dann mit un -
erschütterlicher Ruhe : „Ach ja , jetzt sehe ich es . . . Kind , du mußt
dich einmal ordentlich waschen, du hast einen ganz schmutzigen
Hals !"

Die Dollar -Lad », .
Es gibt noch bescheidene Frauen , selbst in Amerika . Das zeigt

der Tod von Miß Anna Williams , der „Dollar -Lady "
, die vor

kurzem im Alter von 68 Jahren in Philadelphia gestorben ' st . Sie
war keine der üblichen Dollarprinzessinnen , aber es hat wohl kaum
eine Frau in Amerikt gegeben , deren Bild Jahrzehnte hindurch von
Millionen von Amerikanern so liebevoll bewundert worden ist .

Es mögen etwa 50 Jahrs her sein . Der Zeichner Deorge
Morgan suchte nach einem Modell für seinen Entwurf eines Silber -
dollars . Er brauchte ein Profil von klassischer Schönheit . Er
glaubte es gefunden zu haben in Miß Anna Williams , die damals
Lehrerin an einer Höheren Schule war . Er bat sie , ihren Kopf für
seine Freiheitsfigur benützen zu dürfen . Sie willigte ein unter der

Bedingung strengsten Stillschweigens über ihre Person . Der Ent¬

wurf Morgans erhielt den Preis , und das Bild Miß Williams auf
den großen Silöerstücken erregte allgemeine Bewunderung . Man
war neugierig nach dein Modell , aber Morgan wahrte das Geheim -
nis . Erst nach 5 Jahren wurde es durch einen Zufall bekannt . Nun

regnete es von allen Seiten Angebote an Miß Williams . Theater -
dircktorcn , Varieteebesitzer boten der klassischen Schönheit aus der
alten Quäkerstadt hohe Summen . Miß William aber schlug alle
Anerbieten aus . Sic wollte ihrem Berufs als Lehrerin treu bleiben ,
den sie auch bis zwei Jahre vor ihrem Tode ausgeübt hat .

Heute schüttelt man in Amerika — und vielleicht nicht nur dort
— über solche Bescheidenheit den Kopf . Man denkt radikaler und
praktischer . Die Schönheit ist dazu da , um geschäftlich ausgenützt
zu werden . Die amerikanischen „beauties " brennen förmlich darauf ,
daß ihr Bild in den Zeitungen erscheint . Miß Williams scheute sich ,
ihren Kopf der Öffentlichkeit preiszugeben . Die Schönheiten von
Atlantic City und Miami sind nicht so genierlich veranlagt . Die
Zeiten haben sich eben gewaltig geändert . Das wird einem an -

läßlich des Todes der „Dollar -Lady " wieder einmal so recht zum
Bewußtsein gebracht .

Tod dam Shimmy !
Der Völkerbund von Genf hat Konkurrenz bekommen . In

Paris tagten kürzlich die Vertreter von nicht weniger als 22 ver -

Ichiedenen Ländern . Es handelte sich um Dinge , die für die ze-

samte Menschheit von außerordentlicher Wichtigkeit sind . Es galt ,
darüber Beschluß zu fassen , was in der kommenden Saison getanzt
werden sollte und was nicht .

Der internationale Kongreß der Tanzlehrer hat sein Votum
abgegeben Tango , Onestep , Scottish Espagnole , Java . Blue — das
kann getanzt werden , nur der Shimmy nicht mehr . Er wurde zum
Tode verurteilt . Weshalb , das wird nicht gesagt . Es genügt das
Aber das Unheil läßt sich nicht mehr ungeschehen machen , der Ehar -

leston auf das Schild gehoben . Anfänglich glaubte man kaum , daß
dieser Niggertanz von Amerika aus nach Europa verseuchen würde .
Aber dts Unheil läßt sich nicht mehr unge

'
chehen machen , der Ehar -

leston behauptet seinen Platz und ist durch das Diktum des Pariser
Tanzlehrcrkongresses sozusagen hoffähig geworden . Er muß zwar
in gewissen Formen etwas gemildert werden , aber seine Daseins -

berechtigung ist nicht mehr zu bestreiten . Die Delogierten von
2? Ländnern waren sich darüber an einem Vormittag einig ge-
worden .

Die Herren in Genf können sich an dieser raschen Ent '
chluß-

Zähigkeit ein Beispiel nehmen . Schließlich lassen sich auch die schwie¬
rigsten Fragen der Menschheit in unglaublich schneller Zeit erledi -
gen . Es kommt nur auf den guten Willen an .

Das „ Grad der Kelena ".
Mehr als in irgend einem der früheren Jahre wird gegenwärtig

die französische Riviera von Fremden besucht . In Nizza , in Monte
Carlo , in Cannes begegnet man einein internationalen Sprach -
gewirr , in dem das Französische fast verschwindet . Das behaupten
wenigstens die französischen Zeitungen , die diesen Fremdenstrom ,
der sich in der Zeit des Frankeiisturzes über ihr Land genau so
ergießt , wie über uns während der Inflation , mit gemischten Ge-
fühlen entgegen sehen . Bekannt ist ja , wie ein französi

'
cher Kafsee -

Hausbesitzer für sein neueröffnetes CasS die beste Reklame machte
durch ein Riesenplakat , auf dem zu lesen war : „Hier wird auch fran -
zösifch gesprochen ." Namentlich von England aus wird Sürfrank -
reich augenblicklich überschwemmt . Die Engländer sind nicht be-
sonders gern geiehen . denn man weiß , daß sie höchst sparsam veran -
lagt sind und jede über das Durchschnittsmaß hinausgehende Geld -
ausgäbe vermeiden . Neben dieser praktischen Veranlagung zur
Sparsamkeit besteht aber bei dcn Engländern , oder doch wenigstens
bei den Engländerinnen ein gewisser Hang zur Romantik . Man ist
leicht gerührt und ergeht sich in sentimentalen Anwandlungen , wenn
ein äußerer Anlaß dazu Gelegenheit bietet . Darauf hat der Präsekt

Zukunfls -Aufgaben der Polforschung .
Was bleibt jür Deutschland zu tun ?

Flugzeug und Luftschiff
Von

Prof . Dr . Weioltinanii ,
Direktor des Geophysikalischen Instituts an der

Universität Leipzig .

Trotzdem der Nordpol in letzter Zeit nach Byrds und Amundsens
gelungenen Flügen etwas von dem bisher anhastenden Schimmer
des Unbekannten verloren hat , sind die Fragen , die er der Wissen -
jchaft ausgibt , noch lange nicht gelöst . Die beiden Expeditionen wa -
ren ja auch zu tiesergehenden Untersuchungen gar nicht fähig , da sie
am Pol nicht landen tonnten und ihnen so die Lösung vieler wichtiger
Aufgaben , die einen längeren Aufenthalt mit Lotungen usw . ersor -
dern würde , gar nicht möglich war . Wir Deutschen wollm den an -
deren gern den Ruhm des Rekordes lassen , zuerst Uber den Pol im

Flugzeug und Luftschiff gewesen zu sein , wenn uns nur der edelste
Teil verbleibt , zuerst auf . dem Pol gelandet und dort wirklich ge-
arbeitet zu haben . , , , , ir , x

Ausgaben gibt es noch genug und der deutschen Polarluftfahrt
wird es hoffentlich vorbehalten sein , sie zu lösen . Dazu ist die ge¬
plante Expedition eines deutschen Z - Sdjtifcs , die im nächsten 6'*uh -

ja .hr verwirklicht werden soll , besonders berufen .
Die Arbeit , die noch zu leisten ist, liegt in erster Linie auf geo-

graphischem und geophysikalischem Gebiet — die Erforschung der
Arktis mit Hilfe des Luftschiffes ist wesentlich leichter möglich ,
als der Antarktis , da sich der Verwendung dieses Hilfsmittels am
Südpol weit größere Schwierigkeiten in den Weg stellen , als am
Nordpol .

Eine der wichtigsten geographischen Fragen , die es in der ark -
tischen Forschung noch zu lö en gibt und die auch durch „Norgc " und
Byrd sicher noch nicht annähernd gelöst sind , ist die nach der Vertei -
lung von Land und Meer . Seit 25 Jahnn sind iin Polarbeckcu
immer wieder neue Inselgruppen entdeckt worden : von Sver -
d r u p 1900, von Stefensson 1916 nördlich der kanadischen
Bruchplatte , 1313 von dem Russen W i l k i t s k i nördlich des Kap
Tfcheljuskin , das sog. Nikolaus II .-Land . Ein amerikanischer Geo -
physiker namens Harris hat aus den Ebbe - und Flutbewegungen
des Polarmeeres geschlossen , daß noch nördlich der von Sverdrup
entdeckten Inseln Land liegen müsse, ein Schluß , der allerdings nach
neuere, , Untersuchungen nicht zwingend ist.

Um aber eine solche Aufgabe lösen zu können , ist es nötig , ein
Luftschiff zu bauen , das einen entsprechenden Umweg nicht zu scheuen
braucht , das nicht in 40 Stunden ausgefahren ist, sondern das 120
bis 150 Stunden fahren kann , das auch eine Zwischenlandung in
ungünstigem Gelände aushält . Insbesondere ist dies letztere notwen -
big für die zweite Gruppe von Aufgaben , die geophysikalischen und
geologischen Probleme . Um die Ausdehnung der im Po >
larmeere vorhandenen Landmassen zu erforschen sind
Lotungen nötig , die von der eigentlichen Küstenzone weg noch hinaus
auf das Meer verlegt werden müßten .

Besonders wichtige und der Lösung bedürftige Fragen liegen
noch vor auf den Gebieten des Erdmagnetismus und der
Meteorologie . Wir können mit fast alleiniger Ausnahme der
polaren Gebiete die Verteilung der magnetischen Feldstärke der Erde
überall . Aber gerade die polaren Regionen , die dem magnetischen
Erdpole am nächsten liegen , sind uns in ihrem erdmagnetischen Ver -
halten ganz unbekannt . Wenn man dazu kommen könnte , bei einer
Zwischenlandung von einigen Stunden genaue magnetische Vermes¬
sungen auszuführen , so wäre das bereits genug , um die empfindlich -
sten Lücken auf unseren Karten zu schließen und dies wäre auch von
unmittelbar praktischer Bedeutung .

Di « meteorologischen Vorgänge hängen aufs
engste mit der Arktis zusammen . Die atmosphärischen
Druckgeb sind so ausgedehnt , daß sie unter Umständen die ganze

von Port Cros spekuliert , einer kleinen Insel , die zu der Gruppe
der Jles d'Or , der Goldinseln , gehört , die von den Fremden gern
besucht wird . Früher sah man sich die Insel an und fuhr nach einer
Stunde weiter . Heute gibt es viele Paare , die tagelang auf der
Insel bleiben . Denn Port Cros ist plötzlich berühmt geworden ,
durch das „Grab der Helena ".

Sobald die Besucher das Schiff verlassen haben , tritt ihnen ein
Führer entgegen mit der Frage , ob sie nicht das „Grab der Helena "

besichtigen wollen . Das Grab der Helena — das klingt lieb ,
romantisch , wehmütig — und man fragt natürlich , was es mit diesem
Grab für eine Bewandtnis hat . Und nun erzählt der Führer eine
rührende Geschichte, deren Heldin die schöne Helena ist , eine Ge-
schichte voll Lieb und Leid und Entsagung , so daß den englischen
Misses die Augen naß werden und sie zum Schnupftüchlein greifen .
Natürlich möchte jeder das Grab sehen . Und nun geht es nach einem
Hügel , von dem man einen wundervollen Ausblick über die Jn

'el
und das Meer hat , und hier steht auf dem kleinen Friedhos ein
Kreuz , das schöner und größer ist, als all die anderen und sofort die
Aufmerksamkeit der Besucher auf sich lenkt . Das Kreuz bezeichnet ,
wie der Führer wieder erklärt , die Stelle , wo die Heldin der Lie -
besgefchichte auf immer ausruht und er vergißt nicht hinzuzufügen ,
daß man das alles viel schöner und ausführlicher und besser, als er
es zu erzählen vermag , in einem Roman lesen könne , den er den
Herrschasten zum Kauf anmiete . Pro Stück fünf Franken , ein Spott -
preis . Jeder ersteht natürlich das Buch als treues Andenken .

Es befinden sich vielfach auch Hochzeitsreisende unter den Be -
suchern . Die sind , wenigstens der weibliche Teil , besonders gerührt .
Sie möchten das Stück Erde , das so viel Liebe , so viel Glück und so
viel Leid gesehen hat , nicht sofort wieder verlassen . Und sie mieten
ein Zimmer in dem einzigen Hotel , das die Insel besitzt, und bleiben
ein paar Tage . Niemand ahnt ja , daß der Präfeit von Port Cros
die Geschichte vom „Grab der Helena " erfunden hat , um die Frem -
den anzulocken . Es ist ja sicher nicht schön , aus purer Gewinnsucht
an die Tränendrüsen von ahnungslosen Besuchern zu appellieren ,
aber es ist sicher geschäftstüchtig . Man tut eben sein Möglichstes
in Zeiten , wo der Franken derart fällt .

Ein Laboratorium, das sich dreht.
In dem Göttinger Institut für Strömungslehre hat man ein

drehbares kreisrundes Zimmer von 3 Meter Durchmesser eingerich -
tet , um die ablenkenden Kräfte im drehenden Raum in ihrer Wir -
kung auf Strömungsvorgänge zu studieren . Die ersten Erfahrungen
init diesem sich drehenden Laboratorium führten nun , wie in „Ree -
lams Universum " mitgeteilt wird , zu überraschenden Erscheinungen .
Da der Gehraum des mitbewcgten Beobachters nicht mit dem durch
das Gleichgewichtsorgan empfundenen Trägheitsraum überein -
stimmt , ist das Gefühl für die Erhaltung des Körpergewichts voll -
kommen gestört , Ortsvsränderungen sind äußerst mühsam . Der
Mensch inuß sich erst allmählich im rotierenden Raum zurechtfinden
lernen , bevor er den Ablauf der Erscheinungen erforschen kann . Die
Drehgeschwindigkeit beträgt bis 40 Umdrehungen in der Minute .

Kalendersprung von bvZ Iahren .
Nachdem die Nationalversammlung von Angora den bei uns

gültigen Kalender für die Türkei angenommen hat , müssen auch die
Jahreszahlen damit in Uebereinstimmung gesetzt werden , und des -
halb wird der türkische Kalender am 31 . Dezember einen Sprung
von 603 Iahren ausführen , indem er vom Jahre 1324 sofort zum
Jahre 1027 übergeht . Der Tag wird um Mitternacht beginnen ,
und die Stunden werden von 0 bis 24 durchgezählt .

Denkmal der lleberfahrenen .
„Zur Erinnerung an 256 Personen , die durch leichtsinnige Fah -

rer getötet wurden " wird in Newyork ein Denkmal für die Per -
sonen errichtet , die seit dem 1. Januar 1926 in den Straßen der

Nordatlantis und ganz Europa umfassen . So könnnen wir also
auch, wenn die Umrandungsstationen des Polarbeckens ihre Wetter¬
beobachtungen gemeldet haben , mit ziemlicher Sicherheit auf den
Verlauf der Luftdrucklinien schließen , aber nicht in allcn Fällen .
Wenn z. B . eine Trennungslinie Mischen Hoch- und Tiesdruck
über dem Pol liegt , kann niemand sagen , wo st- verläuft . Wenn ev
gelänge , durch Messungen an verschiedenen Punkten des Polar -
bcckens die Bedingungen festzustellen für die Ausbildung und Be¬

wegung solcher Grenzlinien der kalten polaren Luftmassen gegen die
wärmeren unserer Breiten , so wäre damit ein Einblick gewonnen in
den großen Mechanismus der großen atmosphärischen Maschine .
Auf diesem Gebiet kann übrigens das Luftschiff auch ohne Landung
wertvolle Dienste leisten , wenn es durch vertikale Navigation fest--

stellt , wie hoch die Polarzone kalter Lusl reicht , welche Windrichtnn -

gen in der Höhe herrschen , ob der von verschiedenen Forschern ver -
mutete große Polarwirbel in der Höhe Realität hat , welches die
Temperaturen in den verschiedenen Lustschichten neben - und über¬
einander sind, kurz, alle Ausgaben der arktischen Aerologie erfüllt .

Um aber dies durchführen zu können , darf man nicht , wie die
beiden letzten Expeditionen , gezwungen fein , ängstlich mit Minuten

zu rechnen und zu geizen , immer verfolgt von dem Schreckgespenst der
Frage : Wird es reichen c4.'er nicht , sondern man muß mit möglichst
absoluter Sicherheit arbeiten können . Diese Sicherheit gewährt ein
Luftschiff in weit größerem Maße als ein Flugzeug . Bei elfterem
muß es das Bestreben sein , eine möglichst große Nutzlast (Brenn -

stoff, Ausrüstung , Lebensmittel uw .) mitnehmen zu könnnen . Das
Verhältnis zwischen Nutzlast und Schiffsgröße wird nun immer
günstiger , je größer das Luftschiff ist . Deshalb war es das Bestie -
den der gc-planten deutschen Zeppelin -Polsahrt mit einem gro -
ßen Schiff von vielleicht 150000 ebm Gasinhalt
zu fliegen , einem beinahe zehnfachen Volumen
d e r „N o r g e ". Der im Jahre 1914 gebaute „L. 3" hatte z. B . eine
Luftverdrängung von 22 500 ebm und eine Nutzlast von 8700 kg , der
1917 erbaute „L . 59" hatte die dreifache Luftverdrängung , aber die
sechsfache Nutzlast . Aus diesen Gründen wächst natürlich der Attions -
vadius großer Schiffe unt ' dies um so mehr , als nicht in gleichem
Maße die Motorenstärke zu wachsen braucht . Der „L . 59" hatte nur
doppelt so viel Pferdestärken wie der „L. 3"

, trotzdem war seine Ge«
schwindigkeit wesentlich größer .

Ganz anders liegen die Dinge beim Flugzeug . Hier ist die Bi¬
lanz zwischen Nutzlast und Flugstrecke ziemlich ungünstig . Bei langen
Flügen wird die ganze Tragfähigkeit des Flugzeugs durch den Be *
triebsftoff erschöpft , so daß z. B bei Byrds Fluge für Nahrung und
Ausrüstung so gut wie nichts übrig blieb . Der erste Flug Amund -
sens ist ahne Zweifel — abgesehen von der Schwierigkeit der Orien -
tierung — an di '^ r prekären Bilanz gescheitert , so daß es nur unter
Ausnutzung des Betriebsstoffes beider Ma chinen gelang , den Rück-
flug auf einer davon zu bewältigen . Der Flug des Amerikaners
Byrd stellte daher gewiß ein Wagnis dar , aber das hauptsächlichste
Risiko , das er lief , war das Versagen des Motors oder der Orien -
tierung . Andere Bedenken bestellen nicht . Ein Flug von 20 Stun -
dcn Dauer ist ja längst keine Gipfelleistung mehr und für einen
erprobten Motor ist es ja auch nicht ungewöhnlich , daß er 24 Stun »
den ununterbrochen läuft .

Eine Landung allerdings ist im Polargebiet für
das Flugzeug bedenklicher , als für das Luftschiff ,
solange das Problem des Schraubenfliegers nicht völ -
lig gelöst ist, der sich langsam lotrecht auf die Erde herabsenken
kann , ein Problem , das übrigens der Lösung sehr nahe ist, wenn
auch in etwas anderer Form , als sie ihm der spanische Ingenieur
De la Cierva gegeben hat . Solange die Flugzeuge große
Landungsplätze brauchen , haben sie in den Eis -
felidern und Packeisbergen der Arktis nichts zu
suchen und bleibt jeder Nordpolflug im Flugzeug
ein tollkühnes Wagnis .

Trotz Amundsens und Bryds Flügen bleiben für die geplante
deutsche Polarfahrt noch genügend Aufgaben übrig , die der Lösung
harren .

Weltstadt überfahren wurden . Diese Ehrung der unschuldigen Opfer
der Verkehrskrise soll zur Warnung und Mahnung dienen .

20 Opfer des religiösen Fanalismus in Persien .
Zuverlässigen Nachrichten aus Südpersien zufolge sind in Iah -

ron , etliche hundert Meilen von Shiraz entfernt , eine Anzahl von
Anhängern der Bahsireligion von fanatischen Mohammedanern
verfolgt und in bestialischer Weise zu Tode gemartert worden . —
Es ist für den Zustand Persiens beschämend , daß dort eine solche
Verfolgung heute noch möglich ist. Die Bahäireligion , die vor etwa
siebzig Jahren verkündigt wurde , zählt zu ihren Grundsätzen vor
allem Aufklärung , Toleranz , Vereinigung aller Religionen und
universalen Frieden .

Neue tschechische Briefmarken .
Nach einer Mitteilung der Prager Postdirektion werden am

ersten Juli neue Briefmarken zur Ausgabe gelangen . Die Marken
werden das Bild der Burg Karlstein tragen und in Stahldruck aus -
geführt sein . Zur gleichen Zeit werden auch neue Postkarten für
den Auslandsverkehr ausgegeben werden . Aus Anlaß des Sokol -
kongresses in Prag werden ferner besondere Sokolkongreßbrief -
marken - und Postkarten ausgegeben werden .

Verhinderter Anschlag auf einen Zug .
Bamberg , 1 . Juni . Beim Posten 3 auf der Eisenbahnlinie

Bamberg —Hof bei Kemmern wurde von unbekannten Tätern ein
Sägebock , eine Leiter und anderes auf das Gleis gelegt . Ein durch -
fahrender Zug warf diese Gegenstände teilweise aus dem Gleis , teil -
weise hat er sie zusammengefahren , ohne daß ein Unglück entstand .

Jugsunfall .
München , 1 . Juni . Ueber ein neuerliches großes Eisenbahn »

Unglück waren in München gestern und vorgestern Gerüchte im Uin -
lauf , die darauf zurückzuführen sein dürften , daß beim Abendschnell -
zug Karlsbad —Nürnberg —Frankfurt zwischen den Stationen
Aschaffenburg und Laufach die Kuppelung in der Mitte des Zuges
sich löste , so daß der Zug auf offener Strecke halten mutzte . Der
hinterherkommende Orient - Expreß konnte rechtzeitig verständigt
werden . Dadurch wurde ein Unfall verhütet .

Unler Mordverdacht verhaftet .
Dresden , 1 . Juni . Eine aufsehenerregende Verhaftung wurde

hier vorgenommen . Unter dem dringenden Verdacht , am 22. Sep -
tember 1916 seine dritte Ehefrau vorsätzlich erschossen und das Ver »
brechen mit Ueberlegung begangen zu haben , wurde der in Groß -
Rohrsdorf bei Weesenstein wohnhafte Sanitätsrat Dr . Böhme fest¬
genommen und der Staatsanwaltschaft Dresden zugeführt .

Diese Woche werden Sie wieder
llire Haare waschen !

Aber , ein wirklich wunderbar verschönertes Haar sichert Ihne «
eigentlich nur das bekannte „Helipon " ! Zu diesem wirksamsten aller
Haarwaschmittel , welches auch die Haarwurzeln dcsinsiz . und den
Haarboden stärkt (durch seinen Panamateer -Gehalt ) kann ich Zhnen
zu Ihrem eigenen Vorteile nur bestens raten . Dr . Schnizlein .

( 1 Päckchen „Helipon " um 3v Pfg . enthält 2 Einzelwaschungen .1
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Aus Baden.
Zentrum und Volksentscheid.

Wie man hört , hat sich das badische Zentrum der Erklärung der
Reichsparteileitung vom 13 . Mai angeschlossen , wonach sich die
Partei nicht auf den Boden des VolksentscheidnngSHesetzes stellen
kann . Sie ist vielmehr der Auffassung , daß eine befriedigende
Lösung der Fürstenabfindungsfrage unter bestimmten Voraus -

setzuirgen auf anderem Weg ? gesucht werden muß .

Die Lage des ArbeilsmarKtes.
Die Tendenz ist im allgemeinen gleich geblieben . Sie kommt

zunächst in einer ganz unwesentlichen 'Abnahme der Hauptunter -
stützungsempsängerziffer von 68 635 auf 68 441 zum Ausdruck . Dabei
ist zu berücksichtigen , daß dieser unmerkliche zahlenmäßige Rückgang
der Erwerbslosenziffer keineswegs bloß auf Arbeitsvermittlung in
verschiedenen Berussgruppen , sondern auch auf Faktoren zurückzu-
führen ist, die das Bild durchaus düster erscheinen lassen : lieber -
nähme in Notstandsarbeiten einerseits und Ausscheidung aus der
Erwerbslosenfürsorge infolge Ablaufs der Erwerbslosenunter -
stützungsfrist andererseits . Dem entspricht auch ein weiterer An -
drang der Arbeitsuchenden bei den öffentlichen Arbeitsnachweisen
des Landes — Zunahme insgesamt von 93 383 auf 94 883 — und
ein gleichzeitiger Rückgang der ohnehin wenigen offenen Stellen
von 1797 auf 1662. Somit hat sich das Verhältnis von Angebot und
Nachfrage notwendigerweise sogar noch verschlechtert , eine Erschei -
nung , die übrigens auch schon im letzten Bericht festgestellt weiden
mußte . Am 13. Mai kamen auf 1 offene Stelle rund 52, am
26 . Mai 57 Arbeitsuchende . Mit einer nennenswerten Besserung
der Eesamtlage dürfte auch in der nächsten Zukunft kaum zu rech-
nen sein .

In der Landwirtschaft zeigte der Seekreig Bedarf an
Schweizern , Knechten und Dienstboten , im Landesdurchschnitt jedoch
l-lieb der landwirtschaftliche Arbeitsmarkt ziemlich ruhig .

Die ungünstige Lage in der M e t a l l- und Maschinen -
i n d u st r i e, die sich auch im Reich in der letzten Zeit eher noch in -

folge anhaltender Entlassungen verschärft hat , läßt auch in Baden
, m allgemeinen keine Besserung erkennen , vielmehr hat sich , wenn
auch einige Bezirke eine unerhebliche Belebung der Nachfrage auf -
weisen , in anderen wichtigen Wirtschaftsgebieten (Bruchsal bis
Rastatt ) dix Arbeitsmarktlage dieser Berufsgruppe noch weiter ver -
schlechter! In den Betrieben der Uhrenindustrie wird viel -
fach verkürzt gearbeitet , Neueinstellungen können kaum vorgenom -
men werden , vielmehr finden da und dort noch Entlassungen statt .
Auch in der Pforzheimer Schmuckwarenindustrie hat
die Erwerbslosigkeit noch zugenommen .

In der chemischen I n d u st r i e machte sich immerhin
wenigstens eine geringe Steigerung des Kräftebedarfs be-
merkbar .

Die vielfach unbefriedigende Lage in der Textilindustrie
hat sich im allgemeinen nicht gebessert , eine oberbadische Baumwoll -
weberei sah stk zur Arbeitszeitverkürzung gezwungen , von der
63 männliche und 194 weibliche Kräfte betroffen wurden .

Eine ganz schwache Besserung ist in der
in » inigen Bezirken wahrzunehmen .

apierindustrie

Hingegen ist für die Lederindustrie noch
en des Beschäftigungsgrades festzustellen .

»in weiteres

erhältnisse im Holz » und

waren verschiedentlich

Aehnlich ungünstig blieben die
Schnitz st offgewerbe .

Im Nahrungsmitt » lg » werde
junge Bäckergehilfen gesucht.

In der schlecht beschäftigten Tabakindustrie schwankt die
Lage zurzeit . Die Kurzarbeiterziffer ist von 16 852 am 13. Mai
auf 15 620 am 26. Mai gesunken .

Im Bekleidungsgewerbe steigerte sich der Bedarf an
Kräften , doch handelte es sich großenteils nur um Aushilfen .

Die Entwicklung des Arbeitsmarktes des Baugewerbes ent -
spricht keineswegs dem Fortschritt der Jahreszeit , verhältnismäßige
Nachfrage bestand nach Malern .

Im Gast , und Schankwirtschaftsgewerbe machte sich
teilweise allerdings nur infolge der Feiertage — vermehrte

Nachfrage nach Koch», dann auch nach Bedienungspersonal bemerkbar .
*

-ch- Zaisenhuasen , 27. Mai . (Beerdigung .) Unter großer Anteil¬
nahme der Einwohnerschaft von Zaisenhausen , Sulzfeld und Um-
gebung wurden hier die sterblichen Ueberreste des durch Herzschlag

verstorbenen Oberpostsekreiärs Prior zur letzten Ruhe bestattet .
Postdirektor Heiß vom Postscheckamt Karlsruhe nahm mit mehre -
ren Beamten und Beamtinnen an der Beerdigung teil . Auch die
Oberpostdirektion war durch Beamte vertreten . Außer dem Turn -
und Gesangverein marschierte im Trauerzug auch der Militäroerein
Zaisenhausen mit Schützenabteilung . Em Erabe folgte nach einem
Erabgesang Gebet und Ansprache des Geistlichen . Pfarrer Umhöfer .
Hierauf folgten erhebende Nachrufe nebst Kranzniederlegungen durch
den Vorstand des Militärvereins , ferner durch Postdirektor Heiß
und Oberpostsekretär Hüter . Die Schützenabteilung seuerte zu Ehren
des Taten , welcher früher mehrere Jahre und auch im Weltkrieg der
deutschen Marine angehörte , einen dreifachen Ehrensalut ab .

— Mannheim , 1 . Juni . (Todesfall . ) Nach langem schweren
Leiden ist gestern Bankier Max Eoldschmidt , Mitinhaber der

Bankfirma Marx u . Eoldschmidt , hier gestorben . Max Eoldschmidt
stand im 62. Lebensjahr . Mit ihm verliert Mannheims Wirtschasts -
leben eine führende Persönlichkeit . Als Kenner des Bank - und
Finanzwesens genoß er ein sehr großes Ansehen . So gehörte er seit
Jahren zahlreichen berufsständigen und anderen Korporationen im

Vorstand an , war in mehreren Aufsichtsräten und im Vorstand der

hiesigen Börse seit deren Gründung tätig . In den letzten Iahren
bekleidete er auch das Amt eines Handelsrichters . Zehn Jahre war
er Vorsitzender des Synagogenrates , auch gehörte er dem Oberrat
der badischen Jsrealiten an .

3 Weinheim , 1 . Juni . (Blitzschlag .) In der Nacht zum Man -

tag ging hier ein Gewitter nieder , wobei ein Blitzstrahl in ein Haus
in der Großen Steighausstraße schlug. Dag Dach und die vordere
Giebelwand wurden beschädigt . Personen kamen nicht zu Schaden .

— WeZnheim , 1 . Juni . (Tagung .) Der Verband badi -
scher Gemeindebeamten hält am 5. und 6. Juni auf der
Wachenburg bei Weinheim seinen diesjährigen ordentlichen Ver -

tretertag ab .
— Zwingenberg (bei Eberbach) , 1 . Juni . (Ueberfahren »nd

getötet .) Der 57 Jahre alt « Stellwerksaiblöfer Irisef Diemer
von Zwingenberg wollte hinter dem die Station aufwärts passieren -

den Gipsleerzug das Gelds zum Stellwerk passieren und wurde von
dem einfahrenden Personenzug , den er nicht kommen hörte , ange -

fahren und auf die Seite geschleudert . Er wurde in das Spital in

Eberbach eingeliefert , wo er den erlittenen Verletzungen erlag . Der

Verunglückte hinterläßt Frau und sechs Kinder .
A Walldürn , 1 . Juni . (Auf dem Rathaus .) Unser Vürgeraus -

schuß beschloß in seiner letzten Sitzung mit 42 gegen 2 Stimmen
die Umwandlung der Bürgerschule in eine sechsklassige Realschule .
Eine Vorlage , nach der als Stadtfarben Rot -Silber - Grün zu wäh -
len sind , wurde mit 43 gegen 1 Stimme angenommen . Einstimmig
beschloß das Kollegium die Kanalisierung der Unterstadt und die
Erweiterung des Wasserleitungsnetzes und zwar als Notstands -
arbeiten .

I- : Oberweier b . Rastatt , 1 . Juni . (PreisgelrSnt .) Die Kapelle
des hiesigen Musikvereins errang sich am Sonntag bei dem Preis -

spielen von der Harmonie - und Feuerwehrkapelle in Malsch mit dem
Musikstück (Fantasie aus der Oper , „Lohengrin " v . R . Wagner ) unter
ihrem tüchtigen Dirigenten Herrn Heinrich S ch m i t t in der ^ - Klasse
den I » Preis nebst Divigentenpreis mit 14 ^ Punkten .

a Baden -Baden , 1 . Juni . (Todessall .) Nach kurzer , aber
schwerer Kmntheit starb hier im Alter von 66 Jahren Geh . Ober -
regierungsrat Hugo D ö r l e. Der Verstorbene , in Neuhausen bei
Pforzheim gebürtig , nahm seine Laufbahn 1883 als Rechtspraktikant
in Karlsruhe auf . wurde 1886 Referendar , 1830 Sekretär des Ver -
waltungshvfes . Zum Amtmann befördert , kam er 1891 nach Ra¬
statt , 1834 nach Pf Ullendorf . Im gleichen Jahre wurde der Verstor -
bene zum Oberamtmiann und Amtsoorstand daselbst ernannt . In
gleicher Eigenschaft wirkte er in Engen und Mosbach . Als Geh .
Rsgierungsrat kam Dörle 1311 nach Lörrach , um die letzten Wir -
kunigsjcchre, zum Geh . Oberregierungsrat befördert , in Bacen -Baden
zu verleben .

A helmlingen (Amt Kehl ) , 1. Juni . (Leichenländung . ) Vor -

gestern vormittag wurde auf hiesiger Gemarkung aus dem Rhein
eine männliche Leiche gelänget , die schon längere Zeit im Waffer
gelegen hatte . Nach den vorgefundenen Papieren dürfte es sich um
den Kaufmann Wax M a i e r , geb . 2 . 11 . 34 in Gossen (St . Gallen )
handeln .

A Lahr , 29. Mai . (Verschiedenes .) Die hiesige Ortsgruppe
des „Sparerbundes " hielt gestern Abend im Rappen ?aale eine große
öffentliche Versammlung unter Leitung ihres Vorsitzenden Schnitz -
ler ab , in der Oberlandesgerichtspräsident Dr . B est - Darmstadt

über „Aufwertung und Volksbegehren " unter großem Beifall der

Zuhörer sprach . — Gegen die durch Stadtratsbeschiuß angekündigte
VerkechrssPerre der Marktstraße für Kraftwagen und -Räder hat die

hiesige Bezirksgrupxe der Landeszentrale des badischen Einzelhandel ?
in einer Eingabe Stellung genommen in der sie eine Sperrung de:

Straße für bestimmte Tagesstunden ( ?412 bis 1 und von 5 bis 6 Uhr )
für genügend hält und die Aufstellung eines Verkehrspostens am

Rosenbrunnen und ein Rechtsswhrgedot empfiehlt . Die Entscheidung
des Landeskommissärs steht noch aus . — Unser Stenographenvercin
„Gcsbelstöerger " brachte in der Tagung des Verbandes badi cher

gebn >isse des Iuigendwettschreibems waren sehr gut .
— Waldshut , 1 . Juni . ( Senkung des Rheinschwimmbades in -

folge Hochwassers.) Infolge des hohen Wasserstandes des Rheins
brach am Sonntag ein Halteseil des Rheinschwimmbades , wodurch

sich die obere Hälfk senkte und unter Waffer gefetzt wurde . Die

Hebung »>arbeiten wurden am Montag friiih sofort aufgenommen ,
jedoch ist damit zu rechnen , daß das ganze Bad abgebrochen werden

muß .
— Dürkheim , 1 . Inn, ! . (65. Geburtstag .) Am Sonntag feierte

der hiesig« Badearzt Medizinalrat Huber seinen 65. Geburtstag .
Vor nahezu vierzig Jahren kam er als junger Arzt hierher und hat
sich um die Entwicklung des Badeortes große Verdienste erworben .
Er ist Ehrenbürger der Gemeinde und Ehrenvorsitzender des Kur -
vereins . Der Bürgermeister überbrachte ihm die Glückwünsche der
Gemeinde und des Kuroereins .

Singen a. H., 1 . Juni . (Brand .) In Eailingen brcmn»

ten gestern abend 8 Uhr die Anwesen der Familien Ludwig
S ch n e 61 « , Emil Ruh und Johann S&apttst Lauh nieder . Infolge
Wassermangels waren die Löscharbeiten sehr erschwert , sogar vom

Rhein her mußte Waffer herbeigeholt werden . Es handelte sich um
alte Bauernhäuser , aus denen das Bich mit knapper Rot gerettet
werden konnte . Die Entstehungsutsache ist noch nicht geklärt . Man
vermutet Brandstiftung .

— Radolfzell , 1. Juni , (Geplante Senkung deS SeespiegelS )
In der letzten BürgerauSschußfltzung gab Bürgermeister Blefch
interessante Aufklärungen über die geplante Senkung deS See -

spiegels um 50 Zentimeter bei der in Schwebe stehenden Rheinre «

gulierung . Das würde für Radolfzell von großer Bedeutung sein .
Nicht nur die Anlagen der Mettnau und die Straße nach Moos
würden nicht mehr überschwemmt werden , sondern es würde da -

durch eine ganze Menge sogenannten Neulandes geschaffen werden ,
das im Laufe der Zeitkultiviert werden könnte , aber auch die bis
jetzt noch tiefliegenden Gärten hatten dadurch keinen Wasserstand
mehr zu befürchten , der jedes Jahr mehr oder weniger die gcpflanz -
ten Objekte vernichtete oder ihr Wachstum stark beeinträchtigte .

— Unteruhldingen , 31 . Mai . (Doppelte » Pech .) Ein Hand -
werksbursche aus Böhmen hatte sich am Freitag nachmittag auf der
Straße nach Meersburg an ein Lastautomobil angehängt . Im Be -
griff , abzuspringen sah er ein anderes die Straße entlang kommen -
des Automobil nicht und lief direkt in dieses hinein . Er wurde vom
Auto ermaßt , das ihm ein Bein abfuhr . Bei der Personalaufnahme
stellte sich dann heraus , daß der Böhme ohne Papiere in Deutschland
wanderte .

Aus den Nachbarländern.
— Neustadt a . 1 . Juni . (Ein » Scheffelwarte .) Der Bund

Pfälzischer Schesfelfreunde will zum dauernden Gedenken des Dich-

ters der herrlichen deutschen Wein - und Wanderlieder auf reden -

und burggeschmücktem Ausblick des Hardtgebirges in der Gemarkung
der alten Weinbaugemeinde Haardt bei Neustadt a . d . H . eine

Scheffelwarte errichten . In der Nähe der geplanten Scheffelwarte
findet am 6 . Juni an dem herrlich gelegenen Ludwigsbrunnen bei

^ v». ^Rrrtrrrrrmm mic;11iivv * um v . «o **111 " " vvu » v vk *1 "
Neustadt a . d . H . ein Scheffel - Waldfest statt , dessen Programm aus
dem Anzeigenteil zu ersehen ist . An der Veranstaltung wird außer
anderen Gesangvereinen auch der Gesangverein „Concordia " mit -

wirlen . Auch ist au ? diesem Anlaß ein Sonderzug von Karlsruhe
nach Neustadt vorgesehen .

- Ulm a. d . D „ 1 . Juni . Der Siidw estdeutsche « analvereiu

ält seine diesjährige Tagung am 10. und 11 . Juni in Ulm ab . Mit

Rücksicht auf die Tagung wurde vom Verein für Fremdenverkehr
auf den 12 . Jum die Abfahrt einer Ulmerschachtel auf der Donau

nach Wien vorgesehen .

Unser modernes Kreditsystom bietet Ihnen große Vorteile .

Auf Teilzah
kaufen Sie bei uns mindestens so billig wie in jedem Kassa - Geschäft , weil wir

jedem Kunden der innerhalb 30 Tagen auszahlt

20 % Rabatt
Bei kleinster Anzahlung und leichter Abzahlung haben Sie mehrere Monate Ziel .

Besichtigen Sie unsere Lager ohne jeden Kaufzwang .

RjaHpnia > • Karlsruhe , Kaiserstr.14a
y # Haltestelle Waldhornstrasse .

Parkettböden
«Her Art in Eiche und Buche liefert

1677«
Otto Wsber , Parkeltgeschäsl
Sittttvenbcim (im Murgtal !

MjWMilMll
nur erstklassige Amsihrung . 10987
Otto Kluge » Kaijkrslrlche 107, Tel. 6761 .

MAr AsmveWiiii?
oder Reparatur bedürftig ?
so teleionierenSie sj ( r . 594 {i

11573 sofortige prompte Erledigung
durch :

Th Hapfnr Piano . Mak « ,,in
I II . ixaciUl , Amalienttrake 67.

elefonieren Sie an
wenn Sie

MM . i
i

samt Brut mit 7496
dem glänzend bewährten
a . S .- Verfahren restlos
vertilgt haben wollen

I ». V . U . B .
Anton Springer ,

nurEttlinareraJr . 51
Weiteste, (irüOta u. lelstanoa-
fähigste Anstalt am Platze.

Billiger
Deutscher Sect

garantiert Flaschengkhr -
Tranbenschaumwein . die
Flasche nur 11028

RM . 2.50
in Kisten v . SO Flaschen .

BIS 1. Juli steuerfrei !
Ludwig Wiedemann ,

Waldsir . 8. Tel . 904.
Karlsruhe .

Matratzen
Seegras , Steilige mit
steil . Serie I 82 Ji . mit
Woll - Anslage . Serie 1l
3$ Woll - Matratzen
« teilw mit Keil . Serie 1
45 m . Serie II 48 m .
Chatsetonsue » von
45 M an . ö 10452
Wittmer - Stoehr
Polster - Spezialgeschäft ,
sauberste . 1» . Tet . 2815 .

Betten

Kissen in . 14 Pfd . grauen
Federn gestillt , a Gebett
Mk. 85 .—. TaZselbe rot
mit 2 Kissen n . IG Psd .
schweren, gr. Federn ge,
füllt Mk. 03.—.

Betifedern
graue , per Psd . 9V Pfg .
bessere Mk. 1 .50, graue
H .ubdaunen od. gr . ae>
schlissen- Federn . Psd
Mk. 8 .25 . weibe Federn
Mk. 4 .50, graue Daunen
Mk. 8.50. Metallbetten ,
Aussteuer - Artikel sevr
billig . Tauseude Tank -
schreiben. 940a
Nichtgesalld . Geld zurück .

Vettensabrik
Th . Kruncfnfi .

Cassel 88
Bettsedern -Groschandlung
u. Versand . Gegr . 1895,
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TENNIS -BALLE
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Der tingenähte Ball (Nr .902]

Detailpreis pro Stück. RM. 2 —

Detailpreis pro DutzendRM . 23.-—

Aa Clnbi undVerbinde bezw. an legitimierte Platz*
wBrter ond Xeosistrainer pro Dutzend RM. 21 —

Der genähte Ball (Nr. 900)
Detailpreis pro StGck . , . , , . . RM . 2 .25
D«tallprela pro Dutzend. . . . . . RM. 26.50
An Clubs undVerbändebezw. an legitimierte Platz»

Wärter und Tennistrainer pro Dutzend RM. 24 .50

DUNLOP-TENNIS-BÄLLE sind in allen

besseres Sport artikelgescbElten erhältlich .
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SudwesfdeulsdieJndustrie-undWirtschafts-Zeitung
Berliner Börse .

Berlin , X. Juni , (Funkspruch .) Die gestrigen scharfen Realisationen
orülften sich beute vorbörsltlü in einer starken Zurückhaltung weiter aus .
Bei Eröffnung der Börse zeigte sich jedoch schon wieder gröbere Wider .
standSkraft , dg auch weiterhin Aufträge aus dem Ausland und der Pro »
Dinz vorlagen und die gestrige Versteifung des Geldmarktes bereits als
überwunden betrachtet wird . Am Montan markt gaben die Kurse
vereinzelt zirar noch nach . So w«ren insbesondere Helfenberg schwächer .
Äuf der anderen Seite zeigten sich aZer bereit? wieder KnrSbesserungen,
so namentlich für Rhein . Stahl . Recht fest lagen beule S ch t s s a h r t s .

. werte , namentlich Llovd mit einer Steigerung von 6 Prozent . Neue
Gerüchte liber die EntschädigungSsrag « gaben den Anlaß Elektrische Werte
eher vernachlässigt. Auch Bankaktien leicht abgeschwächt . Stürmisches
Geschäft fand in den Werten des Bier -Svritkonzerns statt , wo Ostwerke
zunächst 4 Prozent böber einsetzten und in kurzer Zeit weitere 6 Prozent
gewannen . Auch Schultheiß 10 Prozent höher. Kahlbaum gewannen etwa
4—4,5 Prozent . Man rechnet an der Börse damit , dast die Einigung im
Prinzip zuftandogekommen ist . Kriegsanleihe leicht befestigt 0,382W . Von
fremde, , Renten waren auch weiterhin Bagdad Obligationen stark
«esucht . Das Ausland soll in diesen Werten große Käufe getätigt haben.
Die lateinischen Valnten find wenig verändert , eher etwas schwächer ,
französische 151 .50, belgische 157 .50 . Der Lire notierte gegen London 128 .12.
Tägl . Geld 5,5—7,5 Prozent .

Im Verlans der ersten Stunde war die Haltung irneinheftlich. Von
Einzelheiten ist noch zu erwähnen die Flüssigkeit von Mombacher auf die
dekannten Prcsseanßlegungen . Mannesmann minus 2, auch Mansseld
abgeschwächt minus 2 .25 , Hoefch imnns 2, Ilse Äcrg minus 2, Essener
Steinkohlen plus 8,5 Prozent . Kaltwerte leicht abgeschwächt . Dnnamit
Nobel weiter erneut fest (pluS 1,5 ) . OberkokS etwas erholt . Bon
Elektrowerten waren GeSfürel besonders schwach ( minus 8,37
Prozent ) , von Bankaktien Bauer . Vereinsbank erneut fester , Reichs-
bank minus 1,12 Prozent , die D - Banken durchweg ^ Prozent schwächer .
Bei Maschinenaktien leichte Abschwächnngen, Loewe minuS 4.
Hansa Lloyd minus z Prozent .

Im weiteren Verlauf blieb daS Geschäft gering , doch war die Grund -
stimmn.ng anch weiterhin ziemlich fest . Am Montanaktten -
markt traten leichte KnrSbelscrnngen ein . die nur bei Bochumer mit
2% erheblicher waren . Lebhafter wurden wieder I .- G Farbenindustrie
gebändelt und in deren Gefolge auch Rhein . Stahl . Vom Elektro -
werten konnten sich Licht und Krast und teilweise Gessürel von ihren
anfanglichen KurSeinbußen erholen . Recht fest wieder SiemenSblet .
lebhaftere Umsatztätigkeit deSgl. A .E .G .. die schließlich aber wieder nach '
gaben . In den Werten des Bier .Svrit -KonzernS wurde das Geschäft
ruhiger . Kablbaum stiegen bis 121 .5 , Ostwerke bis 150.5 . Schultheiß
uotierten 1W lnack 1SS) . Das Geschäft in Bagdadobligationen blieb
auch iveiterbiu lebhaft . . . „PrtvatdlSkont kurze und lange Dicht 4?t Prozent .

Gegen Schluß der Börse ließ daS Geschäft tm allgemeinen weiter nach .
Lediglich an einzelnen Spezialmärkten zeigte sich Bewegung . Erdöl
auf die Auslassungen in der GV . hin lebhaftes Interesse und stiegen bis
100,5 (nachbörslich 106) . Auch in den Werten des Bier - Sprit ,
Konzerns trat zum Schluß erneut eine Bewegung ein . Ostwerke
singen mit 154 . Kahlbaum mit 121 , Schultheiß mit 101 um . Fest blieben
auch Schiffahrtswerte . Havag nachbörslich 134,50 , Lloyd 130. Türken -
Sverie , insbesondere Bagdadobligationen , wurden an der Nachbörse weiter
lebhaft gebändelt . Bagdad I 15.75, II 18.25. Im übrigen hörte man
nachbörslich • Phönix 84 , Gelsenberg 110 .B, Rheinstahl 117 .75, Harpener
124 .5 . J .- Ä . Farben 188 .5 . Deutsche Bank 181.5 , Handelsgef . 157 .25,
Lie -chShank 148 .87, Kriegsanleihe ohne Geschäft .

Frankfurter Börse .

Frankfurt , t . Juni . fDrahtberi « t .1 Nachdem stch Seute vormittag
im außerböröltchcn Verkehr die Abgubcn noch stark fortgesetzt hatten , so
daß weitere größere Kurseinbußen eintraten <J .- G . der ^ arbenwerie
waren bis auf 18ßy, zuriickgegange ' ' ' " Ws

lnvuncn emrraren oer iraronuutut
kgegangen ) , befesttigte sich die Tendenz bei

Beginn de ? offiziellen Börsenverkehrs erneut . Wie eine Rundfrage bei
dem maßgebenden Bankiers ergeben bat , liegen weitere zahlreiche Kauf -
auftrüge vor . io daß die ersten amtlichen Notierungen ziemlich fette
Kurie brachten . J .- G . der ^ arbenindnstrie erreichten wieder den KurS
von 188"/». Viel Interesse bestand auch wieder . einmal für Schis, -
fahrtswerte , die bei lebhaften Umiätzen noch um 2—4 % über den
gestrigen Mittasskurs hinausfliegen . Di - Montan -, u n dE l ek -
tro werte blieben biitter den Notierungen des gestrigen Tages zurück
waren aber gegen die Bormittagskurfe um 2% erholt . Weiter lest und
von der schwanke,nden Tendenz vollkommen unbeeinflußt „ waren vre
Werte des M « t a l l b a uk k o n z e r n S , von denen Metallbank selbst
den Parikurs erreichte. Deutlche Anleihen hatten kein Geschäft
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Berliner Börse
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Deutsche St &atipap .
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96 96<! Tt Wert ».

Dollärfch .
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4 & vi IX
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4 Goldr. 18 -
4 itronenr. 1 .25 —
4 Tlltt . « » - 10.2
4 T .Aagd . I 12 .87 14.5
4 T .Bagd . II 11 .7S 12.8
4 T . Zoll . IL 12 .62
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4^ Uns. IS IS 75 15 .75
IYj Uns . 14 1/ .5 17 .6
4 U . « oSM . 17 5 17.7
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6 Mejikaner 65 —
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5 Xctaaat 29 25 32
4H do 66 —
Lüseoduirn -Aktirn

Baltimore 78 77
vanada 55 53
Sttiimtunfl 3 75 3 3
Clettr. Hill ». 101 .5 99 .87
Schiffahrts - Werte
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Havag 132 133 ' ,.
Hamd . Süd 106 107
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~
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Bt el . Werte -
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m Itter» <5». 109' /«
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„ Spinn . —
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162' !,
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Dt ErdSl
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Dt , Steinzg.
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Dt. Werl «
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Eilcnw. Nr .
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» 1. 5 . 1 . «.
152 "« 161
124 '/« 124 .37
95 25 95.25
62 .25 63
7175 , -
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45^ 5 44 .105 104
114
142
43
HO
66 .5

114
142'/«
41 .12
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66

100.5 10014
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19 12 16
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_
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655 66/
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66.67 §5 75
1 ?0 14 2
100 100
66 .5 6675
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47 .75
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110

106 .5
74 .6
80 .25
114
133' /«
52 25
7625
49 -25
140
108
94
40 -62
70
51 .25
23 .5
32
8587
109-5

64J5 -

121'« 119 6
13 .56 135 87

und blieben febr vernalbltisstgt . Von auSlSndifchen Renken
Latten Türken gröberes Geschäft bei steigenden Kursen . Der Grund
dafür liegt in der starken Befestigung die das türkische Pfund in den
letztem Tagen aus dem Valutamarlt erfubr . Mexikaner weiter fest , aber
still. Km Freiverkebr ivar das Geschäft fortgefetzt sehr klein :
Becker Stabl 34 , Benz 7156, Growag 60 , Ufa 48 und Unterfranken 81.

Mannheimer Börse .
Mannheim , 1 . Juni . (Eigener Drabtbericht .) Gegenüber den gestrigen

Höchstkursen war die Tendenz der beutigen Börse leicht rückgängig . Ein
fester Grundton mar jedoch un,vcrkenubar . Forbeniiidnstrte gaben bei
Ncaiisierungen 4 Prozent nach . Höber lagen beute Banken , so >. B .
Badische Bank vlus 2 , Psälz - Hypotheken vluS 2H. Ferner bestand
Interesse für Nähi !mittelwertc : Knorr iil.us 8 .5 , Heidelberger Cemeut
»>lus 2,6 . Es uotierten : Badische Bank ISö , Rbeiuische Hlivotyeken 103.
Karbenindnftrie 190, Ehemischt Rhenania 68, Benz 72,6 , Dingler Maschinen
7, Germania Linol . 148 . Knorr Seilbronn 93,5 . NSU . 86, Maunb . Gummi
48, Heidelberger (icmc -it 1F-5 , Kellstoss 188, Frankonia 49 .50, Wanb ^ulcl
58, Rhein . Hypothekenpfandbriefe 10.75 .

Stiiltsarler Börse .
Stuttgart . 1 . Juni , ( (iiflr.net Drahtbericht .1 Die Börse ««igte bei

kleinem Geschäft beute eine gute Stimmung . I . G . Farbenindustrie und
Köln - Rottweil . welche gestern dem Markt das Gepräge gaben waren
heute schwächer . Die Kursschwankungen nach oben und unten waren

Berliner Devisennotierungen vom 1 . Juni .

Amsterdam
BucnoS -Air.
Brüssel-A.
Oslo
Ziovcnhagc»
Stockholm
Hclsiugsor»
Italien
London
Ncwyorl
Paris
Schweiz
Spanien

81. Mai
» eld
168.63
1 679
12 91
91 -24
110 86
112 26
10 55
15 -80
20 404
4 195
13 .60
8121
63 .62

Pries
119 Ob
1 -683
12 9h
91 -46
110 .61
112 .54
10 59
15 .84
20 .450
4 .206
J 3 64
81 -41
63 78

1 . Juni
Geld
103.65
1 678
13 . 15
91 .96
no 66
112 .20
10 55
15 .98
20 .403
4 .195
13 -70
8121
63 -42

Nile !
188 .07
1 .682
13 19
92 .20
110 .64
112 .54
10 -59
16 02
20 455
» 205
13 .74
814t
63.58

Japan
Rio de Jan .
Wien
Prag
Ingoslaw.
BndaSeft
Bulgarien
Lissabon
Tanzig
Konstantinop .
Athen
Kanada
Urngna»

gl . Mai
Geld

1 .972
0 639
l.g.SOb
12.410
7 .405
5 865
3 .046
ül 42i
80 .91

2 .32
5 .44

4 .197
4 .295

Brief
1976
0- 41
£9 435
12 455
7 .425
5 885
3 055
21 405
81 .11

2 .33
5 4t

4207
4 305

1 . Juni
(Seth I « rief

1 971 1 975
0 .6390641
69 20 M69 435
12 .42i 12 46
7 405 7 425
5 867 5 .887
3.045
21 .445
8089

2 .32
5 -39

4 .197

3 .055
21 455
8109

2 .33
5 -41

4 207
4 24514 .265

Frankfurter Devisennotierungen vom 1 , Juni.

Amsterdam
Bueu .- Aires
Brüff .- Autw .
OSlo
Kovenbaa .
Stockbolm
HelfingforS
Italien
London
Newnork
Paris
Schweiz
Spanien

1. Juni
Selb

16^ .6 :
1 -678
13 15
91 84
HO 61
112.26

15 .98
20 .404

13
~
62

8125
63 47

« rief
169 07
1 .682
13 .13
92 .06
HO 76
112 .64

16 02
20 .4&6
13

*
66

81 «0
63 55

2. Juni
(Selb Lrief

Java »
Rio de Jan .
Wiem
Prag
Iuaoflaw
Budapest
Bulgarien
Lissabon
Danzig
Konstantin .
Atben
Cnnada
Uruguay

1. Juni
«Reib

19 .71
6 39

59 30
12 -42
741 5

5 87
21 .405
8093

41 .97

19.75
6 .41

59 44
12 .46
7435

5 .89
317*55
81 .93

42 07
42 45 42 55

2. Juni
Seid » tief

Züricher Devisennotierungen vom 1. Juni.
81 5 .

« enchor! 516 ' /-,
London 25 .12 '«
Paris 16 75
Brüssel 16 -00
Italien 19 60
Madrid 78 20
HoNaiU » 207 -60
Stockholm 138 .25
Hriitinni« 112 55
« o» cnh »ge» 135 95
Prag 15 30

Berlin , 1 . Juni . (Funkspruch .»
Kabel 4 .8 «!4^ . London - PariS 14S.87
sterdam 12.10, London - Mailand 128 .12 ,
Kovenbageu 18 .4 !!. Loudou - OSlo 22 .15 '/j
Amsterdain 2 .487H , Kabel - Warschau 11.

l . 6
5 16% Dentfchla»»

25 .12 Wien
16 .75 Budapest
16 .00 Agtam
19.57 '/« Sofia
78 25 Bukarest
207 -60 Warschau
138 .30
113 .05

Helnngsot »
Konstantino » .

135.85 Athen
15-29 ' /. ButnoŜAirr»

•Ii . 5.
122 .95
72 95
7230

912
3755
210

43 .00
1 | 00

675
2.07)5

Devisen am Usaneenmarkt . London.
London - Brüffel 155.87. London - Am-

London - D/adrid .82 .14, London -
Kabel -Sürich 5.1«^ . Kabel -

7230
9 .11X
375

210 00
45 .00
13.00
m
2 .07

Unnotlerte Werte .
Mitgeteilt von User & Elend . Bankgeschäft , Karlsruhe .

lZaininertirsq
KrügrrShall«andeswtrtschaftsst .
Moninger Branerei
Liiendnrgcr S» it>».

• - R .jT pro Y-JC IOC».

Adler Kali 41 'V
Api 45 %
Baldnr
Gtindler Zigarren ?0'>V
Jlterkrafttoerk 21*/o

38»/.
103"/c
120"i,
,125%

Raftatter kSagg»»
»iodi n . Zvienenberg .
Tabat-Handel ».« ..» .
Aultrrloaren kpel»

20°/«
0 .02»

iedoch unbedeutend , so datz der feste Unterton der Bvrfe erhalten blieb.
Banken uneinheitlich . Spinnereien unverändert , Maschinen , mid Metall -
aktieu uneinheitlich . Der Freiverkebr war kaum verändert und lief, das
Geschäft viel zu wünschen übrig . Es notierten I . G . Farbenindusirie
183 .5 , Germania 144 , Kaiser Ltto 28.5 . Knorr S4 .5. Maximiliansau 4-3.a,
Zt .T .U . 85,23 Salzwerke Heilbronn 96, Stuttgarter Zucker 57.

Warenmarkt

Produkte and Kolonialwaren .
Berlin , 1 . Juni . »Funkspruch .) Produktenbörse . Die ausländischen

Eifforderunaen für Weizen waren etwas nachgiebiger, so daß sich auch
die hiestgen Preise bei Beginn des heutigen Verkehrs nicht voll behaupten
konnten . Die Umfai?tätigkeit war ziemlich geringfügig . Auch Zl o g g e u
ruhig , die übrigen Notierungen zeigten aber eine gewisse Widerstands -
sähigkeit. Gerste still. Hafer ist in mittleren Sorten reichlich an .
geboten, aber schwer verkäuflich, während die gefragte beste Ware fehlt .
Im Mehlhandel zeigt sich wenig Bewegung — Im Termin ,
geschält gab der Juliweizen 2 NM - nach in Nachwirkung noch vor -
liegenden Angebot « ans Maiware . Septemberlieserung 1 NM . unter
letztem Kurs . In Roggen kam per Juli nur kleiner Umsatz zustande
und dann nur zu etwas ermähigten Preisen . Der heute erstmalig ge -
handelte Oktobertermtu stellte sich auf etwa 1S5 NM .

Die amtliche« Berliner Prsduktennotierungen stellen sich (für Getreide
und Oelfaaten fe 1000 Kilo , fönst ie 100 Kilo ab Station »: Weizen, mark.
— . Juli 289 .50— 28!)—2S9 .50, Sept . 265 , Okt . 267 .50, matter : Roggen , inälk .
175- 180 , Mai 188 , Juni 1S7.50—197 , Juli 203 .50 . stetig: Jnlandsgerste
109—182 , Sommer (märk .1 187—200 , still; Hafer , märk . 195—200 , Juni
191 .50, matter : Weizenmehl 80 -75—39.25, ruhig : Roggenmehl 25—20 .25 ,
etiras schwächer : Weizenkleie 10.80, matter : Roggenkleie 11 .50, still :
RapS — , Leinsaat —. Erblen . Biktoria 84—45 , Kl . Speiferbfen 26 —30 ,
Futtererbfeii 20—25 . Peluschken 20—24 , Ackerbohnen 22—24, Wicken 2 ?— 82.
Lupinen , blaue 12—18.50. gelbe 15-50—17.50, Seradella , alr — , neu 40
biß 45, Navskichcn 18 .70—18 90 , Leinkuchen 17.80—18 , Trockenschnttzel
9 00—10.80 , Souafchrot 19 .30—19.60, Torfmelasse 80/70 — , Kartyffclflockcn
18 .80—18.50 NM - i

Raubfntter : Rogaenstroh (ftrahtgenrefit ) 1.15—1 .70 . Saferstrob (dravt -
aravreflti 1 .10—1 .55. Gerstenstroh 1.10—1.50 . Weizenftrob . ( drabtaevrentl
1.16—1 .60. Roagenlamastrob 1 .55—1 .90. Roggen , und Weizenstrob (bind -
fadenaevreliti 1 .25—1 .65 - Häcksel 1 .80—2.20 . Heu. handelsüblich 2 .80— S.20,
Heu , gute ? 8 .40—3.90 , Kleeheu 4— 4.50 ft .H.

Hamdurg . 1 . Juni . (Eigener Drabtbericht . ) Kaffeeterminnotieruusen .
Z Uhr . BafiS supcrior Santos : Tendenz bebauvtet , Juni 94,50 B ,
G . u . bez .. Juli 92.75—93 . September 00 .75—90,50 , Dezember 87,75 —87,75 ,
Mär , 1927 86—85,50 , Mai 84—83,50 NeichSmark.

Magdeburg . 1 . Juni . (Eigener Drabtbericht . ) Zucker promvt tn 10
Tagen 28 .50 NM - Tendenz ruhig . — Termine für weihen Zucker frei
Teeschifffeite Hamburg für 50 Kilo : Juni 28 -75 , Juli 2S , August 29 -25 NM .

Metalle .
Berliner Nietallnotierungen vom 1. Juni . Elektrolotkupfer 131 . Ori «

ginalhüttenrohzink (Preis im freien Berkehr ) 64 .26—65 ^ 6 . Nemelted «
Plattenzink von bandelsübl - Beschaffeubeit 53.50—SS , Originalhütten -
atuminium S35—240 . DeSgl . in Walz- ober Drahtbarren 240—260 , Rein ,
nickel 340—850 , Antimon Reaulus 110—115 . Silber in Barren 8g .25- M.25
(1 Kilo ) NM - Die Preise gelten für 100 Kilogramm .

Preisfeststellungen tm Berliner Mctalltermivhandel . Jnni
— bez . . 115,25 B . 115 G . Juli — bez . . 116 B . 116.7» G . Aug . — bez . .
116.50 B . 116,25 G . Sept . — bez .. 116 .75 B . 116,50 G . CK . — bez . , 117,75
B 117 © , Nov . 117,75 bez ., 117,75 B , 117,50 G . Dez . — be,?. . 118,25 B .
118 G . Jan — bez .. 118,75 B , 118,25 G . Febr . — bez . . 119 B . 118,75 G .
Tendenz ruhi « . — Blei : Juni — bez . . 59,25 B , 59 G , Juli — bez. . 59,75
B , 59 25 G , Au« . — bez. . 59,75 B . 59,25 G , Sept . 59,50 be, . - 59,50 B .
59,50 G , Okt . — bez . . 59,75 B . 59,50 G . Nov - 59,7b bez .. HO B , 59,50 G .
Dez - 59,75 bez .. 60 B . 59,50 G . Jan . — bez . , 60 B . 59,50 ® , Febr . — bez .,
60 B . 59,75 G . Tendeni fest .

London , 1 . Juni . Metallschlnkiknrfe: Kupfer vet Kaste 56V4—5fi% ,
Kupfer per 8 Monate 57 '̂ —57W, Settlement 56%, Elektrolntkuvfer 04V-,
best feleeted 60VS—61 . best stroug fbeets 90. Zinn nabe Sicht 200—26N '/<.
Zinn entfernte Sicht 244 ',!!—244V,, Settlement 266 ',4 . Blei nahe Sicht ?9 3>16,
Blei entfernte Sicht 2» '̂ , Settlement 29'/. , Zink nahe Sicht 32 3/16 . Zinn
entfernte Sicht L2 11/10, Settlement 3214.

Maschinenfabrik Grikuer A -G . . Dnrlach . In der 40. ord . General -
Versammlung wurden alle Anträge der Verwaltung ciustimmig genehmigt
und die Dividende auf 10 Prozent gleich 30 RM - pio Staniinaktie fest-
gesetzt.

Elite« .
Elf . Lad . w
Snzing.-U,
Erdmsd
Erlang B» .
Ernrman»
Elchs . B«.
Est. « lein ».
??ater Blei
» .« .Farben-
Industrie
Feininte
xeldm . ? a» .
Feiten Suill .
F ötdcr Masch
Franconia
ffried Hat»
yrislerfln-ti» 9M «.
Gaggc » . Eis ,
Gels. « w .
„ Guft

Senfchow
Kenn. PA .
« ts.s .e.Ui,».
Bildem .
EirmeS Co.
« lad ». Text .

„ Wolle
Aloitcnft .
GoedS. IM .
Goldschm
Eiirli» Wg.
« örz o» t.
Gotha Wag » .
Grisner
Haltet » Dr.
Halle Masch
Hammerse »
Hann. Masch.

„ Waggon
Hansa i!ld.
Harkort Bg

,, Brill».
Harprner
Hartm. M.
Seilmannedwigsh
Hcildr . 3.
Hille Wie.
Hilpert M
Hirsch « »f.
tirschb . i!d.

orsch
Hoffm. St .
Hohenlohe

Sl . 6 - 1 . 6.
Z4 .S 35.75
30 25 30
78 79
57.25 57 .5
116 116
68 .5 Kb -5
132 131
111 5 107
80 80
192 .5
716
106 '»<
1333U
56
24_
48

0.55
44
tli 'U
2112
o 'i
110
148
78 -75
115
93

~

32 -5
L8 .25
80
t975
51

~
5

10S3/4
7o .b
132
89 .5
ÖÖ
17.62
50
69_
129 .5
3875
68 -5
bo.25

189»/«72 5
102 5
130 .5
5 /
23
100
47

0.6
43
110 .5
2812
54
109 -5
145 -..
787s
116
88
38 .5
59 .75
73 .87
27 .75
40
51
109
73 25
132
86 .5
55 .26
17 62
50
66 .5
60 -5
125V«
36
70
60 .25

30 5 29
28 .5 29 12
87 .75 86 -5
82 83
109 105
49 49
15 5 15 5

Holzm . P»
Horchwkc .
Hotelbetr .
Howaldw .
Humd . Mfch.
>>^ !.H» tt« ,
S«r. Hntsch.
HU>. Nledsch.
Hydr . Brsl .
Ilse vergd.
Jeserich
Jnnghans
Kahla Por«.
Kahlbaum
JiaU Asch».
Satllr . Ma.
Kaltow Bg ,
Klöcknerl» .
Rnorr
Köhlm. Et .
Kol» n . € ch.
Köln Ncness.
K.»Rotl!«eU
Kurt Gebr .
Itürt Sl .
X rauft Ii. To .«ronvr.Met.
SiU»IierSl>.
«hffh. H.
Lahmeher
Laurohütte
Leopoldgr
Lindes (EU
Llndenb . et .
Lindström
Llnget Sch.
Linonerw .
Linie Hofm .
Loewe ffi»j ,
Lorenz Tel .
LLdensch wi
Dtagiru» !
Mannesm» .
ÄianSsel»
Marienh. «.
M ilaypel
m \ W . Lind
„ Cora«
„ 3 Uta» 1

Meycr P .
Miag >
iviix « Gen . '
Mot. Ten« '
Mülh. « g. :

HO
98
8o
74 -25
120' /.
124' /.
33
11 .62
78 -75
73125
106
112
875
78 25
90
46
75
129 .5

114

135
1275
31 -76
79
53 5
154
1081;«
49

f!etfarto»t
n e . »i .
Ndl . Sohle
Slltritfabr.

„ Steingut
„ Wolle

Mf>B. Herkn» 68
Oieried. |Ct Coro
Di . «ok»
Cet . Stahl
Lhle » Erb. .
c »» . ? .».
L ?enftet»
Ostwert»
Panzer
PhöniZ « g. |
Phönix St », i
Pintsch
Pittler Wtz.
Prestow .
PrcuSengr.
Ratg. Wg.
Rrichelt M.
Rh. Brann».
„ Elektro
„ Nastau
„ Stahlw.
„ Westf. « . ^

Zihenania ch. !
Rheydt El.
Riedeck .Oel
Riede» I .D. i
Rockstroh
Roddergr .
Romd. Htte .
Rosenth . P . i
üliitger -Sw, <
Zachfenl» .
S . .TH. Pt». '
Sa». Salz. >
- alzdetwrtb ^
Sangerh. M . '
Sorot»
Scheide« .
Schering ch. !
Schl.BergL . l
Sch ». Ter». -
Schneider H. i
Schöll. Eit.
Schub . Salz. !
Schuckert el .

'
« qwelm « tf . ;
Si - g.So ». « . ■

31. 5. 1. 6.
101 .8 101
86 86 .
121 117 .5
19.25 19
129'u 125
101 '» 102 -8

151V<
104

76

142 -1
1111
110
35.5

81 . &•
121
160
46

~
5

65 -75
36^
121
8 ->
114
139

Sie« . Sl .
Sie« . HalZte
Stahl-Nölte
Staiifurt ch.
Stett Eham .

„ Vulkan
Stock u . Co
Stöhr Kg .
Stower Nm
St- lb . Zini
Stralf . S»
Stuhl Söst .
Stnttg s .
bvdd. Im ».
Tecklen »
Thörl Cd
Tie» Köln
TranZri-di»
Tüll Jlöha
Union Sem . 4775
. Die»» -
„ Giekerr« 40

60
12
66 -25
81 -12
104
tl .5

1 - 6 .
119
158 .5
47
64
35_5
120'/<
80 -5
1135
136

57 .5
62 .5
11 .87
II*

» arz , Pa » .» er. Char»
- ch. Leih
. Dt. Nicke»
„ Glanz».

Sule B .
„ 3)1 Holl .
„ Bern. A,
» 6t . Zh» .

« ikt. Wie.
Boge» Tel
LogU . » iL.

» Tiill
» » äffner

Uorw .epinn .
Wandere »
Wegelin
Wernsh .»«.
Weser A B.
Westere».
W .D .Hamm
W .Eif.D».W, ilupser
Willing
Will). Hütte
Witt . Mu»
Will. Tief
Wolf Masch
Sei « Masch,
hellst . »
3 . Wald » .

57 .75
110

8-37
125'M
254
50
66
38 25
118-/.
64.75
84
44
9 ! .25

52_
ISO«/«

48 .12
104 .5
44
£0
104
41
122
65
139'»

S*

58
T 5
126
255
60 .75
66 .5
37 .5
118
64
79 5
tl
923

129
72 .5
51
128
^3 5
49 .62
102 -5
43
49_
39

_

122
64
139.63

81 . 6 . 1 6
glm« . 15! 31 .25 31
Swtck .Masch 40 .25 -

Kolonial - Werte
Dt. Dftofr . 174 174
Nen-Guine» 520 520
Dt« » 29 .12 29

Ergänzung
zum Kurszettel

4HB.Sch.01
4Ü»;O»-I1 ;U
ZV, 75/07
3Vi * 96
6 Wrnijlr . M
4 Türkunif
4% M .B.i».
4 >H Unat. I
4 »- . stl.

»0 . III .
Süd .Eisen».
Rh. Er»».
Xttrcn Biet .
Thlrrh .u .W.
Email Ullr
Ärenvinbr.
Grunu.Bils
Lüde»
«oUm . Jrd . 49 .3

24
138

« 3

- 095

13 35 13 31

165
15
i2_
101

40

78 .75

1^ -75
12 .50
101
67
41
40

~

81 .50
48 50

Lothr .PU «.
Maxim Lin.
MeherÄsfm
MezS.??r»s.
Mit .
Ruobg . SP .
Reish . Pap
Rheins , « r.
Schrslg. Off.
Schn» Her ,
stnncr A « ,
Ccr .8 .3rr(9
„ Ultram

Wie«». Tot»

56
39_

- 150
130 5 1295

69 75 69 48
56-5 66
117 120
68 .5 57

Termin -Notierungen
Dt Austrat 107 5 108 .5
Ha»a,
Hamb. Eli»
Hansa
Kosmo»
Llohd
AU.Dt.E.» -
Larm Banl».
Ber» HdlSg.
Commerz »».
Tarmft.Bl
Dt. Bau»

131.5 134 ' U
106 '/« 107' /.
128 '/. 132'i.
104 105' /.
126' /. 130 .5
58 .5 5925

- 945
158' /. 157'/.
1G7.&4 107 .5
134' /. 134 i.7
132 131 -5

DiNonto,
Dre »dn . flt.
Mittel» .lsrd
Schnlth
H . V. G
Bergm . E.
Verl Masch.
So « . Gu »
Bnderns
«sharl.Wast.Et. Eaontch
Toimler
Test. Ga »
Dt. Lu»em ».
„ Erdöl
* Masch.

Dhnamit
Elektr . Licht
J .G .stordcn »
indusirie

gelten i ffiuill.
Gels » a.
G .f.e».»
Har. Berg
Höfch
Ilse verg » .ziohlbaum
Kali AschS».
Klöckner
Köln -Nrueff

,, RoilweU
Linke-Hosm
L»u>. Ll k̂we
Manne»«,
2>!ansseld
Rat. Auto
Db .-Bedorf

Ear,
.. Koks

vreustei»
Dnwcrie
Phönix Bg
Rh . Br. * .
Rheinstahl
Rie »ea wt .
Rom» » litte
Riitger»« .
Satzdetf.
Schuckert el.
Siem.HalSIe
Leonh. Tie »
Westcregr, »
Ctanl

excl . fl *;0

1 ! 8
114 .5
1103
182
1253
123
73 .75
lOo
67
84
105
66 .87
98.75
109
103'/«
64 .75
85 75
135' /.
190
132 87
111
148 .37
1 ? 6 'm
108
113
116
125 .5
80 .5
1136
87
53 37

6 5
52
53 25
66 76
76
140
65. 12
151
116 5
116
22 -62
846
loö -5
123'!.
158
82 .5
130 <
29 .12
Div .

1 . 6 .
127 .5
114.87

190' /.
123'»
123'»
73
102 .5
65 87
835
103
66
100 .5109 '/.
106 .5
53
85
134'/ .
189
132
110'/.
145
12o .37
105
112 . 87
120'/.
1 * 4
79 5
111.62
85 .5
53 .25
152
101 '/.
94 .5
66 .5
62
ti 25

84 36

IIS » .
24 b
84 .6
163 -5
110'/.
157 .5
127»/.
28 .62

Frankfurter Börse
vom 1

fctaatspnplere in %
#1. 5. I 6 .
390 382 £S Reich ? «»»

4 do .
3Vi d».
3 »0
4 Tchni,
4 „ 14
SO Pr . A.
4 « onsoli

do
g do .
4 B . An»
3 do 08-14 — —
4 »0. 1919 — —
4 ' j abg M. — —
3V, 02—4 350 —
4 Balie -l .CB, — —
3Va d». — —
3 do . — —
8Va PI .EBP. - -

350 350
420 400
63/0 5400
5370 5400

360 340
- 360
- 370

Juni .
81 . 6. 1. 6.

SH „ »on» .S1 — —
3Vi „ »»tu». — —
3 „ lon » . — —
RH .Hl>» .P«. 18 -
Sve». Port . > 5 7 -5
4Va «.<» . 13 7 .63 7.76
gontütten 12 .25 12.7
4 tü .Gcl » 17.7 17-75
Banken
Bad . Bant
Barm. Bt.
Tanatt ».
Tt . Bank
TIS «. Ges.
Tre«d . B».
Metall»!.
Aüttetd.E»».
Dest. Cr»».
R». Gre&tt

130
97
135' /«
133'»
129
115
98
109
6 .65

100

135
95
135 .5
131
128'/.
114' /.
100
109
IVO

31 . 6 1. a .
«». « »». 107 .8 104
Siidd . » »*». 101 101
West » . —
Wien . 91». 5 .55 5.5
Mit». 91»». - —

Industrie
Hapag
Lloh»
Eichban»
«dt G»r.
Adler Dp».
Adl . fliehte
«1.6 .0». St.
Ang . G» .
Asch. Zells».
Badenia
* Masch.

Uhren
Bergmann
Bingwerke
Biihrlng
Ehem. Hei».

-? nl>!ere
132 -9 134 5
127-5 -
65 65
35_ 35 .5
63 62

~

127 .5 124' /.
96

~
96 .5

93
~

25 90
"

31 31
125 124
45 43 5

101 101 '»

Daimler
£ t. Eisen ».

w G .s .sq .
„ Verlag

Dingler
Dhterhoff
E. W. « aif.
El». Far».
Elektr . Lief.
El.L.u.Ke.
Elf .B .Wol».
Cinag
« Kl. Masch.
Erl ». Spinn.
Fahr Gedr .
J .G.starvl»-

Industrie
stell . Gnill.
Feinui.Zctt,
Nrlf . Po ».
Fnch» Wag .
Germ . Lin.
Goldschiu.

Li. 6.
66 .60

1- 6.
47 4 ' 46
129 .5 131

6-5 6-S
41 39
24 .25 25_
126'/« 119
135 13s ' /«- 30
275 2/5
41 43
188 188
39 38
193 188 37
134 134 .5
69 .5 -
38 -25 39

- 0 .505
145 145
81 78 5

Greffen !«»
Gritzner
Grün n .Bilf.
Haid u . Neu
Hammersen
Hansw . Fiist,
Hirs « «n» f.
Hochtief
Holzmann
Holzvertoh »,
Hydrom .
Jnag
Jnngh .Glr .
Kg. Kaisers,
ltarlir . M.
» leinSchan».
iinorr
Kons.Brann
Kraust Co.
Ärnmm O.
Lahmeher
üechwerk.
i!e» . Spich.

Sl . 6.
10?
81 -5
44
63_

25
77
6b 75ss
65
86
90
34 25

91
~
25

7
114
106
30

1. 0.91
109
90 .5
44

625
75

~

65 -25
55
29

0 -6
83 .25
90
33 -5
57
95
33
453
115'»
106 -

34 33

31 . 5. 1. 6.
Li». Mar . - -
Lud« . Wal ». 67 25 683
Mainkr.
Meguin
Metallg.
Biet , ltnodt
!0!e» Söhne
Moenut
De» «m«t.
Dberurfel
?!SN.
Dleawerte
PeterS U».
Pf .Näh .K.
Rein .Gcb» .
RH .El . Mm.
Rh . Metall
Sihenonia
jIio»» .D»tst.
Rütger?« .

Ii 5
70
44
70 .25
106
26 -25
63
16 -25
84

403
85
51
70
40
71
100 .5
25 .5
63 .1
16-25
85

Schlink CT»,
Schnell. i»r. 58 58

Schucker « R.
SchuhBrrn.
Schuh Her,
Schul» Gr.
Seil . Wölfs
Sichel C » .
Siem .Halsie
Sinaleo
Sudv . Draht
Trit .Bestg».
Thür. Liei .
Uhr. äuttm .
ver .D . Delf.

„ Last .gast
Boigt.Häfkn.
Boll « adelw .
Wahst Freht.
Wohlmnlh
gst . Waldh .
Zschockew
Zucker Bo» .

., strontl.
Zu«. » eu »r.

» ». 5. 1- 6
115 1123
39 75 39 .25
81 -25 29
42 .5 42 5

31 . 6. 1. 6.
zuck .c-ffstetn 71.5 715

Rheinga« — 57
Stuttgt . 67.5 58 -25

44
4

153
31 .5

44
4

158

83_ 833

50 48
70 71 .87
92 75 91 .7o
33 32
106' /« 105' /«
58
140 139

56 57 .5
49 49
57 .75 57 75

tierß T̂ .-
Beritliu »
Boch . Gut
Buden,»
Dt. Lur.
Eschw .Berg.
Gelsentirch.
Harprner
KaliAscher»».
Kali Wester.
Mannesm.
ManSselde »
D »er»ed .
Ober . Earo
Phönix
Rheinstahl
Viiebeck-Del
Rom».Vitt »
Salz Heilbr .
Stinne» R.

Xdtien
373 393
110 1023
60 75 66 25
110^ 109
136 132 -5
113
130
128
106
98 .7 -
50 . 1s

110'/.
129
126 '/«
130
1025
96
48

51 .26 51 .25
86 .5 84 8/
120 119
25725 23

120 S 118

Till»» Betj
SJ.RJüourah .

!>l 6 1 ö
59 585
34 .35 34 75

e'reiT .- Wert «
BeckctKohl«
Ben»
Fr . HdSvt.
» rilgerShall
Lastauto
Rast . Wag».

II
60
98

70
60
101

Wertb .
6 Co» . Hol«.
5 „ Kohle
5r .Pf .Bt.II
Mhm . Kohle
S » tst. VI.
5 7!eckarg .
6 Pt . «alt
& Pr . i»ogg.
5 RH . ,M . .D.
6 Sachsen».
5 „ »jogg.

tb Skd .Feft« .

» nleld »

98 98 .5
^

13 .35 13 -4
4 .6 6
- 535

2
25 25
I

' 2
2
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Der am Samstag infolg « ungünstigen Wetters ausgefallene

Deutsche Stampfspie ! - Werbetag
verbunden mit Auffülirimeren auT dem See , Feuer¬
werk und lionzert (Olehester : Kapelle der Vereinigung
bad . Polizeimusiker , Leitung : Obermusikmeister J . Heisil ) findet
nunmehr am Mittwoch , den 2 « Juni , at >cls . 8 ihr
statt . Näheres sehe die früher erschienenen Anzeigen und
Plakate .

117lu

Qßjfü HMüg
Mittwoch . de « 2. ? « ni . Är ?«as
strafte Str . 1 » I3 . » U !,r . itüeri :

= Gott - Natur =

«Ernst Haeckel — Goethe — Arihur DrewS )
von Herrn W . SalewS » » . Ptarrer

der Ckristenaemeinschaft .
Eintritt 1 Mark . / Mitglieder 50 Wenn «.
Jeden Sonttton

L»eil>el,andl«na und Predigt . -

Gesellschaft tür geistigen Anfbaa .

Der Vortri
Änderung

von PAUL DAHLKE findet we -

Künstlerhaus ) statt 11762

MWn Saacnöbunü « s,K
Der am Sonntag ausgefallene

AUSFLUG
6 Uhr Hauvibahnhof . Der SBorttoito .—

Gemeinnützige Mieter - und
Handwerker-Baugenossenschaft

Karlsruhe e. G . m. b . H.
Am Donnerstag , den 10 . Zuni 1926 , noch

mittags 6 Uhr , findet im «rohen Rathaus

jaale die
tt nrfxniflime

, statt . Wozu Wir
einlasen .

Tagesordnung :

saoTcooEtiu/i des AufstchtSrateZ « . « orstand - Z
Bericht des Aufstchtsrates t^ er die Revistone » ,

mit untenstehender Tau
dte Genossen hiermit host

L. Bilänzvorlage für daL Geschäftsjahr INSund
Beschluß darllver . Entlastung dcs Aufsickits -

rateS und Vorstandes .
«. Statutenänderung ." Neuwahlen .
I. Antrüge

Verschiedenes .
Die zur Genehm ignu « peheude Bilanz liegt zur

Einsicht der Genossen wahrend der Witwen
vprechstunden im GeschästSlokal der Genossen -

^
Anträge von Genossen , welche zur Erledigung

kommen sollen , müssen spätestens 3 Tage vor der
Versammlung an den Vorstand eingereicht sein .

Karlsruhe , den 1 . Jnnt 1920. 11723

Rofsichtsrat und Vorstand der E - meinnutzigeii
Mieter - und Handwerker -Baugenossenschaft

Karlsruhe t . © . m . b. § •

Nur noch d ;s 1 . Jutt sleuersrei !

, um AuSnahmevreiS von Mf . L. pro '/ . Klaffte
einschi. Gias u .Aervack. licserraeg .Nachn ab Kellerei
in Probekisten zu ö . 12 u . 30 Flaschen

lMeugenabg . vorbeh .) A15M

Rheinisch ; Sektlellerki , G , vi . b. H. , Lei ? ziz
Brndtftr . SS. Gegr . 1801 . Höchste Auszeichnung .

I f
Suche » IteaenMnact -

Verkäufer . ?.ß Minier ^
2 .15 frei Sfndjn . P . Holf -
ter , Breslau Jv . t ?N.

A1440
diir leicht verkiiufl . Art .

Vertreter
bei 25 Pro ». Prov . «es.
Angebote mit Rückvorto
unter Sir . S386 au dte
Badische Presse .

Suche
überall Personen aller
Stände für gutbezablte
Maschiucnschrift . Tärig -
feit zu Hause . Maschine
etc . wird geliefert . Per -
fönen , die Uder einige
hnndcrt Mark Bargeld
Verfugen , wollen Offert ,
mit Lebenslauf unter
55. S . F . 588 an Ru -
doli Molie . Frankfurt
a . M . feiide » . Ä1508

I Weiiblich j

Büglerinnen
»um sofortigen Eintritt
gel . Damvfwaschanstalt
Echorpp . Kaiserallee
Nr 97IH». 11835

Gutcmpfohlcne

Schneiderin
fn ? Haus gesucht . An >
geböte unter Nr . 11744
an die Badische Presse .

Für angenehme Tätig
leit werdan

Damen
». Verkauf eine « brauch
baren HaudbaltungSar
tikels bei giltcr Provis .
f . dauernd gesucht . An -
geböte unter Nr . CBS9
an die Aadisrbe Presse .

Kin^ märtnerin
od . besi . ikiiiderfräulein .
die fchvn bei Kindern
waren , per 15. Juni ge .
facht . Angebote unter
Nr . Alka an die Ba¬
dische Presse .
Tüchtiges . erfahrenes

KindermRchen od .
Fräulein

, u 2 Kindern gesucht .
Hammeiberaer , Südliche
Hild avrom . 3. B12214

Auf 1 . Juni elfcrcis

Küchenmädchen
da « auch lochen kann , ae -
sucht. ISÖSn
Dr . BZickler , Rastatt .
TiichtigcS , zuverlässiges

ZimmermRlhsn
das gut nähen und bü -
ae !>n kann , in berrschaft -
lichen Saushalt gesucht .
KrlegSstr . »5 . II 1125

I »
wird

Einfamilienhaus

Allsinmädclien
das
alle

Kochen kann
Hausarbeiten

und
ver >

lieht , für sofort oder 35 .
Juni gesucht . Bewer¬
berinnen nur mit »nie »
Zeugnissen wollen sich
vorstellen 012oll

» nifcrftrnfte 227 ,
ände im

Bad . Dachsbundklub
O .A . Karlsruhe .

Morgen , Mittwoch .
Versammlung im Mo -
ninger . Gäste willkom -
men . Zuchtberatg ., Ver -
kausSvermittlg . rafien -
reiner Dachshunde . Ge¬
schäftsstelle : Kaiferstr . 5,
^ ahrradgefchäft . Televh .
2818. 1172»

suk zum

am Sonntag , den 6 . Juni 1926
an dem herrlich gelegenen Liudwigsbrunnen bei
der Gemeinde Haardt bei Neustadt a . d. Haardt .

Tagesprogramm : Vormittags : Begrüssung der ankommenden
Vereine am Bahnhof Neustadt an der Haardt , 11 — 12 Uhr :
Gtandkonzert am Bahnhofsplatz . Mittags 2 Uhr : vom Bahnhofs¬
platz gemeinsamer Abmarsch mit Musik zum Festplatz . 3 Uhr :
Beginn des Waldfestes mit Gesängen , Ansprachen etc . T a n z im
Freien . Bei eintretender Dunkelheit Lampion -Polonaise zur Stadt .

JFeatzeicIien 50 «' fennig :.
Offener Wein der Winzerpenossenschaft Haardt .
Sonderzug von Karlsruhe nach Neustadt vorgesehen .

Bund Pfäizischer Scheffelfreunde, Neustadt a. d . Haardt in Verbindung
m ;t Pfälzisch-BadischenVereinen (GesangvereinConcordiaKarlsruhe,).

Extra - RngM
vom I .— 15 . Juni

130 cm Bett - Damaste 2 . 50

130 cm Bett - Satins 2 . 20

82 cm Kissen - Barchente 2 . 90

130 cm Deckbett-Barchente 4,50

Briefumschläge liefert rafch und billig
Druckerei F . Thiergart « « .

Eine hiesige Firma der Gennßmittelbrauche
sucht fiir die Südstadt . Weststadt . sowie fiir de?l
Stadtteil M Ob Iburg und Ettlingen , Durlach ,
Gaggenau , Durmersheim , Vru6,sal eine Ber -
traucnSverson . welche den kommisstonöweisen
Verkauf ihrer War : übernimmt . Ein wöchent¬
licher Nebenverdienst von 12 bis 20 Jl ist ge¬
währleistet . Bedingung : Ein kleiner Raum par -
terre oder Keller , der gegen Sr >nne aeschiitzt trt .
Abgebaute Beamte werden ebenfalls berücksichtigt .
Zlngebote unter Nr . 11751 an die Badische Prene .

GrofieS EvezialbanS i« Herren - und Damen -
Konfektion fucht

C3t«*v -t- . ii . J u r _ ^
höhe Provision

'
Kaution erwünscht ,

"
da Inkasso

übernommen werden mutz . Schristl . Beioerbun -
gen s!md unter Nr . 11724 an die Badische Prefle
zu richten .

Verlrefer
für leicht verkäuflichen Apparat , D .R .G .M .,
in allen bad . Stadt , gesucht . Selbst bei
gering . Arbeit Tagesverdienst von Mk . 80 .—
und mehr . Der App . wird in jedem Hotel ,
Restaurant , Büro . Fabrik n . evtl , in mehr .

Exemplaren gebraucht .
Schrifil . Angebote von Jng .. ? echn .. Kausleuten
mit gut . Garderobe unter Nr . Q841 an dte

..Badische Presse " erbeten .

mit technischen Kenntntsien fiir Einkauf und
selbständiger Erlebigivig der Kunden , und Ne -
klame - Korrespondenz von Gasmesserfabrik auf
1. Juni oder später gesucht . Angebote m . Äeuan .
uud Lichtbild unter Nr . 11755 au dte Bad , yr .

Vertreter gesucht
l
^

Ar -

er
^

wollen sich melden , die einen neuen

Rädchen
per sofort , fiir kleinen
GefchäftSbaush . gefuchr ,
welches kochen u . etwa ?
nähen kann . Gute Zeug -
nisie Bedingung . B1W59
Norddeutsche Wnrsthalle ,

Kaiserstr . 82a .
Suche aus 15. Juni od .

früher ein tücht ., seist
ständiges

Mädchen
kür Küche n . Hausarbeit
in . kleine Familie . ES

mir solche
Zeug

mögen stch
melden , mit guten „
uissen und aus gutem
Hause . Sich vorzustellen
zwisch. 11 —1 Uhr stei
Krau Apotheker Herm .
Trumvstever , Karlsruhe .
Karlstr . 19. 11722
Tüchtiges , zuverlässiges

Mädchen
nicht unter 20 Jahren ,
für Zimmer und Haus -
GefchäftSbaush . gesucht .
Vorzustellen mit Zeug -
Nissen 11742

KriegSstrafte 124.

Wasch - u.
Putzfrau

gesucht .
.

Vimfen " ^
t 8 .18i

} Mäaaillch I

bisher felbständig . sucht
er sofort Vertrauens -
ellung . Ia . Kenntnisse

in der Konfitüren - und
Kolonialwaren -Branche .
Beste Referenzen , als

, Vertreter , Retjenoer ,
Filtalleiter Gesl . An¬
gebote unter Nr . G457
an die Vadische Pre sse.

gegen , hohe Provision leicht vi.
tikel Tagesverdienst 15 —20 Mk . Am
Wr «

^ — - > —
^ atent -

'
Ärt

'
ikei mitführen wollen , leicht

vingeb . tmt .
Presie

Patent - Artikel mitiühren woll
verkäuflich hoher Verdienst .

Nr . 2Ö28a an die Badische ?

Erste , alt eingeführte

Martenartltel . sucht für den Plab
« arl --r« be jüngeren , arbeitssreudigen

Platz - Vertreter
evtl . Reisenden , »um Besuch der Lebens -
miitelaeschästeuno bittet um auSsührliche
Angeboie mit Angave von Reieren «en . —
Nur Herren , die mit der Branche uno
Kundschaft vertraut find , wollen sich meld .
~ böte unter M . M . C . l « H:t an Äla -

■ I
" Mannheim .

Jg . Kaufmann ,
der seine Lehre in indu -
striellein Großbetrieb be-
endet , mit alle » vorkam -
mcnd . Arbeiten vertraut ,
sulbi unter bescheidenen
Ansprüchen , Ansangöftel -
luug . Angebote u . Nr .
<•406 an die Badische
Presse erbeten .

Verkäuferin
welche einige Jahre in
Wnrstgeschäst tätig war ,
sucht in aleich . Branche
od . .Lebensmittelgeschäft
auf sof . od . fpät . Stelle .
Angebote uut . Nr . J434
an die Badische Presse .
Gebild . Fräulein aus

guter Familie fmiisikal .)
fucht « äffenden B12112

Wirkungskreis
Angebote erbeten an
M Böllm . Karlsruhe ,
BiSmarckstr . 10. vart .

Solides Fräulein sucht

Servierstelle
möglichst in Konditorei -
CafS . Angebote unter
Nr . CT408 an dte Ba -
difche Presse erbeten

Fräulein
sucht Stelle auf 1. Juli
als Köchin od . Zimmer -
Mädchen . Hotel od . Grosi -
betrieb bevorzugt . An -
geböte unter Nr . C880
an die Badische Preis ?.

Fräulein ,
22 Jahre alt . m . guten
Zeugnissen , sucht tagsüv .
Beschkftigiing zu Kind ,
od . HanSV . Zuschriften
u , Nr . M4Ä7 au die Ba -
dlsche Presse .

AeltereS
Mädchen

sucht in frauenl . HauS -
kalt Stellung für 15.
Juni . Angebote u . Nr .
®424 au die Bad . Pr .

Fräul ., 19 I . alt . mit
böh , Schulbildg . u . gut .
Näbkenntn . sucht ans 15 .
Juni od . später , in gut .
HauseStelle
zu 1 Kind , für Vor - od.
Äiachmitt . Gefl Auge -
böte ii, Nr . 8?42l an dte
Badische Presse erbeten .

82 cm Kissen-H' Leinen
i5o/i6ocm Bettuch-H ' Leinen

82 cm Kissen-Haustuche
i5o/i6ocm Bettuch- Haustuch
so/2 cm Wäsche -Tuche

1 .75
2 . 90
1 .35
2.80
1 .05
0.85
1 .20
1 .35
0 .95
1 .95

so/2 cm Macco-Tuche
so/2 cm Pelz - Crois§
so/3 cm Bett -Kattun

130 cm Bett -Kattune
Handtuch - Stoffe 0 .75

0 . 55
Sportflanelle . . . . . . 1 .25
Kleiderzeugle . . .
Schürzenzeugle . ,
Bettfedern nur gute

füllkräftige Qualitäten Pfund

1 . 50
1 .40
6 —
4 .50

2.20
1 .90
2 .50
3 . 50
1 .45
2 .50
1 .25
2.30
0 .95
0.65
1 .10
1 .20
0.75
1 .85
0 .65
0 . 35
0.95
1 .25
1 .20
5.—
3 .50

1 .80
1 .50
1 .50

2 .50
1 .20
1 .95
1 .10

1 . 50
1.45

0 .95
0 .85
0 .55
1 .50

0 .25
0 .65
0 .95
0 .95

2 .50

Frdl . zuverläss . jung .

Mädchen
sucht Stelle zn Kind . u .
Mithilfe im HanSh . für
ganze od . halbe Tage .
NäbereS Südendstr . L8,
2. Stock . B12324

Angebote unter W . M . C . 1
Haaisnitein & Bogler ,

Stadtreisender
sucht grotzer Elektrokonzern . Branchekenntniz
nicht erforderlich . Bedingung ist seiidses Aus -
treten , redegewandt und gute Kleidung . „ Ange >
böte mit Bild unter Nr .
Preise erbeten .

11750 an die
' Badische

. ,.lT
'

Ein in Mdde -itsch . Jnduktrietreisen
bereit » l>e »t eingeführtes

Geralungsbüro f . neuzettt .

Abrechnung s - Wethoden
sowohl im ta » f« ännikchen als auch im

betrisvL tochnis,den Sinne

einen erfahrenen , tüchtigen

Mitarbeiter
unter evtl - Kapilalheteitigung .

Offerten mit Referenzen nnd Pboto -
araphie erbeten unter S . F . 1726 an
Siudott Mofse , Stuttgart . AlSti

Rückgebäude Büro .

Ml
der bei Warenhäufern und überhaupt in
den tu Frage tvn,me,ideu Geschäften zur
Mitnahm « von Herren - Artikeln für
für Karlsruhe , Mannheim u . Umgebung
out etiwekiihrt ist .

Gefl . Offerten nntci Nr . 2u29a an die
. vadiiche Prelle " erbeten .

Für vornehme Rciietätigkeit werden von Elek -
trokonzern

jüngere Damen
gegen Fixum und Provision sofort gesucht . An -
geböte mit Vild erbeten unter Nr . 11752 an die
Badische Presse .

KSristi . SeiNlirbeit
gesucht^ Angebote unter
Nr . SMS an die Ba
dische Presie .

Chauffeur
unabhängig , nüchtern n
zuverl . in Reparaturen
selbständig , sucht Stel .
lung ^ Führerschein Xlt
u itlb , Angevote «nt ,
Nr . H408 an dte Ba -
dische Pres se .

Autoschlosser u .
Chauffeur

21 Jahre alt . sucht $ <?!■
lung . Führerschein Kl
II u . Ulk . Angebote u .
Nr . $ 433 an vie
dlsche Presse .

Ba

Suche für meinen
Sohn . 1» Iabre alt ,

FriseurleftrstsSls
in gutem Geschäft . A » .
geböte erbeten unter
Nr . G458 an die Ba -
dische Presse .

| WeiblldTI
Stenotypistin

mit allen vork . Arbeiten
vertraut , sucht Stelle p .' ' ~ " n . Dorf).

! r . 35479
an die Badische Presse .

sofort . Ia . .
Angebote uut

Frl . . 28 I . alt , kath .,
mit langjähriger Büro -
tätigkeit , auch in HauS -
arbeiten bewandert und
kinderlieb , sucht passend .

Wirkungstreis .
Freundl . s ugeb . n . Nr .
W47S an die Bad . Pr .

Fräulein
24 I . alt . sucht Stelle
in Bäckerei , wo Gelegen -
beit geboten , im Laden
und Haushalt tätig zu
fein . Offert , unt . F4o <;
an die Badische Brekfe .

Beamtentochter snchi
Stelle , am liebsten bei
Zahnarzt oder Arzt als

Empfangsdame .
Angebote unt . Nr . 11G95
an die Badische Presse .

Stenotypistin
persekt in Stenographie und Maschinenschreiben ,
ans sofort gesucht . Nur durchaus perfekte Kräfte
wollen Angebote mit Angabe der Geballsansprüche
einreichen . 2025n

Johann Keller , Tiesbav -Anlernehmnng
Renchen t. 23.

Gebildete , katholische
Säualmgsschwestcr

ans beff . Fam . lFrank -
siirterin ) , auch in allen
» ausarbeiten durchaus
tüchtig , wünscht in Bad .
Stellung . Angeb . u . Nr .
B89K an die Rad Pr . Preise .

UJ

Laden
Lebensmittel , erforder¬
lich 650 Jl , fof . zn ver¬
mieten . Wohnung , 2 Z .,
K.. Miete M M. p . fof .
zu vermieten . 11 <61

Reimann & Kars ,
Kaiferftras -e 88/3 ,

Tel . 2280.

Auto -
Einstellräume

einzeln verschließbar , für
Personen - u . Lastwagen ,
in Stadtmitte , zu ver¬
mieten . Anfragen unter
Nr . 10229 an die Ba -
dische Presse .

4 MnmMllUllg
mit Zubehör , beschlag ^
namefret . sosort »u »er
mieten . Angebote unter
Nr B427 an die Ba -
dische Presie .

Kissen-Bezüge , Tischtücher , Servietten .

Sommer -Wasch- Stoffe In grosser Auswahl.
Enorm billige Preise .

M,Mnitein
Gegr . 1891 Inh . : Fr . Kuch Gegr . 1891

Ecke Erbprinzen - Herrenstrasse 25 .
Besichtigen Sie meine 8 Schaufenster . nsoi

Auto -Garagen
2 Stück , fof . zu vermlet .
Näheres Stefanienstr . 34 ,
im Baubüro , Tel . 536 .

iö 12282
Schöne

3 Zirnmerwohn .
ohne viS -a -viS , in guter
Lage , mit kompl . Ein -
richtung , für 3500 M in
bar oder entsprechende
Sicherheit , evtl . sofort
abzutreten . Angeb . unt .
Nr . 11715» an die Ba >
dische Presse .

! Zimmer j

Gut mvbl. ruhiges

Zimmer
an foTT Hrn . »u verm
Stefanixnstr . 50, vart .

» 12061

Gut Ml. Zimmer
mit elektr . Licht , u ver .
mieten . Bunseustrasie 8.
parterre . A I 2585

Mötl . Zimmer
abzugeben . B122SS
Belkortstr . 17. III .

Gut mößl. Zimmer
sofort zu verm . B12287
Sirschstrasie 90, IV .

Sonn . 3 Zimm .-
Wohnunq

Mit Bad , in guter Lage ,
gegen Baukostenzuschuß
sofort zu vermieten .

Näheres : 11652
Josef Hew ,

Südeiidstrasze 24.
istBeste Weststadtlaae

eine große moderne
3 Zimmemchnling
mit Bad , elektr . Licht ,
Balkon gegen Voraus -
zabliitiig der Miete an
Wohnnngsberechtiatc aus
1 . Juli zu vermieten .
Angebote erbeten unter
S! r . T469 an die Ba -
difche Presse .
Schöne fonnige

2 ZimnierWlWlig
im Zci ' trum der Stadt .
Vorderbaus . 4. Stock ,
gegen IlmzuaSkoften an
Bezugsberechtigte abzu -
aeben . Angebote unter
Nr . 5T429 an die Ba¬
dische Presse . ^ „ .2 große und 2 kleine

gut möblierte
Zimmer

mit Küche
per sofort zu vermieten .
Nähe Hauptpost . _

Offerten unter Nr .
11763 an die Badische

Ein gut möbliertes
/ immer

mit schöner Aussicht nach
dem Sportplav K .F . , m .
o . ohne Pension zu ver -
mieten : Hardtstraße 123.
parterre . B12272
Kl ., gut möbl . Zimmer
m . elektr. Licht, auf IS .
Juni zu venniet . : Stern -
bergstr . 6 . II . B12263
Sehr gut möbl . Zimmer
sofort zu verm . BrahmS -
strafte 14 . I . , l . <812266
2 leere © 12258

Mansardenzimmer
fofort zu verm . Rhein

riße
14 , westl . Eing . ,

Stock .
Gemükl . Heim

gut Möbl . , Wohn - und
Schlafzimm ., m . el. L . ,
evtl . einzeln , findet besf .
Herr od . Fräulein . Zu
erfragen unt . Nr . U42V
in der Badischcn Presse .

Freundlich ., möbl . Zim -
mer sos. zu verm . Adler .
strafte 18 . IV . . I. B12290

Eleaant möbliertes
Balkonzimmer

zu vermieten . B12019
Leopold « » . 20, 1 Tr .

Schön möbl . Zimmer
fof . zu vermieten , direkt
am Müblburaer Tor .
Kaifer .Allee Nr . 1 . 3.
Stock . B12030

Kijchenchss
30 I . alt . ledig , an flottes ^pünktliches Arbeiten
gewöhnt , gestüvt auf gute Zeugnisse , fucht « tel -
lung auf IS . Juni in mittl . Hotel od . aut . Restaur .
Angebote niiter Nr . R442 an die Basische Presie .

Schöu Zimmer , möbl .,
». verm . b . Müblb . ? or .
Soffstraße 1 . I . B12216
Wohn - u . Schlafzimmer
i . schön, freier Lage am
Kaifervl .. vart . , ». verm .
Angebote unt . Nr . F -lllk
an die Badische Presie .

2 gut möbl .. souniae .
groke B12275

Zimmer
mit je 2 Beilen , auf 1 .
Jnnt zu vermieten .
Rüppurrerstr . L. 3. Etg .

Möbliertes Zimmer
selektr . Licht ) , iti gutem
Hause zu vernitet : Gar -
tenslr . 52 . II . B12278

In Karlsruhe od . Um -
gegen »

Laöen
in guter Lage zu mieten
gesucht , evtl . bestehendes
Geschäft zu kauf , gesucht .
Angebote niiter Nr . 5831C
an die Badische Presse .

Möbl . Zimmer ver los .
»ii verm . Gartenstadt
Griinwinkel Psalzstraße
Nr . 147. B12221

Schönes , großes

Zimmer
mit 2 Betten ohne Be <
dienung , sofort oder
später zu vermieten ,
«-asanenstr . 4 . 11787

2 Ziuimerwohniil », ge¬
sucht evtl . gegen lieber -
nabine von Hausarbeit .
Angeb . uut . Nr . Z45I1
an die Badische Presse .

Großes gut möbl . Zim .
sosort zu vermieten .
Hirschstraß - Nr . 14 . III .
n . d Kaikerstr . B12295

Gesucht werden für 1 .
Juli

1 bis 2 leere
Zimmer u. Küche
von kinderlos . Ehepaar .
Angebote mit Preis u .
Nr . P440 an die Ba -
dlsche Presse .

Möbl . Zimmer
sep . Eingang , vorüber -
gebend zn verm . B12308
Zahriiigerstr . 18, 2. St .

Sehr schönes Zimmer
zu vermieten . BI2326
Rüppurrerftr . 31 , 2 . St . Zimmer

mit Küche , evtl . Man .
farde , für ein ig . Ehe -
paar gesucht. Angebote
uiitcr Nr . N438 au die
Badische Presse .

Großes , gut möbliert .
Zimmer m . Pension u .
» lavierben . an Herrn zu
vermieten . B12309
KriegSftr . 208 , 3 Tr . i .

An 3 junge Leute
Zimmer

mit tsr . reichl . Pnifion
zu vermieten . Taselbst
vor, «gl . MittagStisch .
Waldhornstrafte Nr . 28n ,
2 Treppen . B12322

Suche ver sofort t — l
leere Zimm . m . Kiichen -
benützung oder vielleicht
2 Mansarden . Ange¬
bote unter Nr . 11445 an
die Badische Presse .

Möbl . Zimmer
evtl . m . MittagStisch ,
billig zu verm . M2316
Brnuerstr . 23. 2. Stock.

I Zimmer
Eins , möbl ., sauft.

Zimmer
v, berufst . Frl . gesucht.
Angebote uns Nr . E465
an dte Badische Presse .

Möbl . Zimmer zu ver -
mieten B 12317

ZldlerKr. 7. 5 . Stock.
Südwst . i. ruh ., bess.

H. b . kiudl . Fam . nett .
Z . a . berufst , b . H . abz .
El . Licht , heizd . B12312

.Hirschstraße 91. 1 Tr . MMMWW
Möbl . Zimmer

billig zu vermieten ,
« renzstrafte 5. 4 . Stock ,
link? . 11756

lufcUUUttUittiUiUiq

Wohnungstausch .
Gesucht : 5 —6 Zimmer -

Wohnung in der Ost -
stadt . mögl . Barkstraße ,Vorhanden : Schöne 4
Zimmerwohnung , ent .
weder Oststadtlage oder
Wes,stadt .

Offert , m . näh . Angaben
unter Nr . 11730 an die
Badische Presse .

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . 11758
Augustaftraße 3. Part .

liEiuu
Laden

mit Ncbenränme z« mie -
ten gesucht . Offerten
erbeten unter Nr . S468
an die BadisSe Preise .

Tausche
schöne 3 Zimmerwohug .
m . 2 Balk ., 2. St . . Ost « .
Suche schöne 3 Zimmer -
wohng . . 2^ od . 3. St .,
Oststadt . Angeb . u . Nr .
N463 an die Bad . Pr .

3-4 Lrnrner -

Uolmnnz
beschlagnahmefrei . von
Brautpaar in abseh -
barer Zeit zu mieten ge-
sucht . Evtl . gegen Miete -
Vorschuß für 1 Jahr
ober Bauzuschuß .

Angebote unter Nr .
tf-480 an die Badische
Presse .

WOnungstauslh .
Biete in Bruchsal : 5

Zimmerwohn . mit Zu¬
behör . ^ ,

Suche in Karlsruhe :
2 —3 Zimmerwohnung
mit Zubehör .

Angebote unt . Nr . M4K2
an die Badil » e Presse .

Wohnungstausch.
Geboten : Eine fn schönster Lage Karlsruhe »

gelcaene 4 Zimnierivodnun !».
Gesucht : Eine aeräumige 5 Zimmerwohnnn «

Angebote unter Nr .
°

11505 an die . Bad . Presse '
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Gestern abend entschlief sanft nach langem Leiden mein gelieb¬

ter Manu
vr . Ing . k . c.

Robert Koelle
Geh . Kommerzlenrat ,

Ehrenpräsident der Handelskammer .
KARLSRUHE , den 1. Juni 1926.

In tiefer Trauer :

Alice Koelle, geb. Schenker.
Die Feuerbestattung , findet am Freitag , den 4. Juni , vormittags

12 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt . 11803

faeipheimerfiMenfte
Herren -

Der heute Nacht entschlafene

Herr Geh . Kom, -Rat Dr . ing . h . c.

Robert Koelle
gehörte seit 1881 als Nachfolger seines Vaters , Herrn Eduard Koelle
•welcher Mitbegründer unseres Unternehmens war , ununterbrochen
unserem Aufsichtsrat an und ist von 1896 bis 1921 dessen Vor¬
sitzender gewesen .

Während dieser langen Jahre war uns der Verstorbene stets
ein umsichtiger Berater und treuer Freund , dessen wertvolle Anre¬
gungen , weitgehende Beziehungen und eifrige Mitarbeit viel zum
Ausbau und zur Entwicklung unseres Werkes beigetragen haben .

Wir bedauern schmerzlich seinen Hingang und werden ihm
» tets ein dankbares Gedenken bewahren .

Einäscherung , Freitag . 4 . Juni , mittags , Versammlung 12 Uhr ,
In der Friedhofkapelle Karlsruhe . 11766

KARLSRUHE , den 1. Juni 1926.

Aufsichtsrat und Direktion
der Maschinen - Baugesellschaft Karlsruhe .

Sehr billiges Rngebot
Reinwollene Kammgame

* 14.50
Marineblau Yachtklub-Serge la Qual.

« . 15.-

toffe
mm

Statt jeder besonderen Anzeige ,
Todes -Anzeige .

Unerwartet rasch wurde uns unser lieber Gatte
und treusorgender Vater , Bruder und Schwager

Robert Becker
Polizeioberinspektor

durch den Tod entrissen - 11735

Die trauernden Hinterbliebenen !
Anna Becker , geb . Schnabel mit Kinder

Brigitte und Marianne ,
Adolf Becker und Frau , Heidelberg ,
Anna Becker .

Die Beerdigung findet am Mittwoch 4 ' A Uhr statt .

ßudi

Maler- und
Tapezierarbeit

roer6c .ii sofort faefimiitm
ausgeführt , Jtädjen >
toeificht m . Oelsarbsvckcl
17 M . Angeb . unt . Nr .
» 458 an die Badische 3?r .

Einige Abonnenten
für vrima _
Mittag- it. übenMiffl

werden noch mtnettomm .
Privat -Pension Has .

Schloßvlab 18 lEingana
Karl - Friedrichstraße ) »
Trevven , links SB12089

ILiindelS

Kol .,
2 93»

«8
K
2 PI
Pk>

So könnte ich in der
Umgebung von Karls -
ruhe i —fj

Bienenvölker
dauernd aufstellen 1 An¬
gebote unter Nr . 2027a
an die Badische Presse .

| 2 $ unt >35

Biigel-
lKolzlen !
|
2
»T25 « ».|

We -WW i
Biktoriaftr . 10 , f . Lad .
Ein Posten bill . Reste

sind einaetroffen .

Briefumschläge
werden angefertigt In der
Druckerei F . Thiergarten .

WWW » !
Schlafzimmer
votiert u . eichen «leg .
Form , im erstkl . Aus -
übrung sowie B11S57
KücheneinriWngen
in verschiedenen modern .
Normen , zu bedeutend

herabgesetzten Preisen zu
verkauf . iZahluugserl .I

Sibler ,
Möbelschrcinerei . Lud -
wig - Wilhelmstr . 17.

Statt besonderer Anzeige .
Unsere einzige, innigstgeliebte ,

so fröhliche Tochter , Schwester ,
Enkelin und Nichte

Gertrud Lüffler
unsere Freude und unser Trost ist
gestern nachmittag nach kurzer ,
schwerer Krankneit , 23 Jahre alt , für
immer vou uns gegangen.

Karlsruhe , Hannovsr , 1 . Juni 1926.
In unsagbarem Schmerz :

Im Namen der Hinterbliebenen :
Oberpostrat , Stadtrat

Löffier und Frau ,
Beerdigung : Mittwoch. 2 . Juni , nachm .
5 Uhr, von der Friedhofkapeile aus .

Wir bitten höflichst von Beileids¬
besuchen abzusehen 11754

Teilhaber gesucht .
Alte angesehene Firma der Holzbearbeitungs -

Maichiuen- u . A) erkzeugbranche mit erstkl . Werk!?-
Vertretungen sucht tat . Teilhaber mit ca . 10 000 .//
Einlage . Kür Herren mit guten Branchekennt -
Nissen hervorragende Existenz . Gefl . Angebote" r . 11728 an die Badische ~ "

Werbebriefe in Typendrudi
Vervlelfälüigungen

Schreibmaschinenarbeilen
werden sachgemäß und billigst ausgeführt .
BlllOti MarlenstraBe 45 . h . Werderplatz

Spottbilliger «12235

Schuh -Berkauf
Damen - Mädchen - « Kinderdalbschuhe . slexible
Sandalen mit Dovvelsohle in reicher Auswahl
solange Porrat reicht — Rswacköanlaae Rr . 1

Kistensadrik Reichenbach
bei Ettlingen .

Emofebl « mich in Anfertigung von Kisten
Uctle ) und Bersandgestelle aller Art . unter
villigster Berechnung uud reeller Bedienung .

Telei . vi» Ettlingen . Eigene Znsub . .
B11M81 Leopolq And erer .

SeimschiiÄn
übernimmt Austräge ,
Anzüge . Mäntel usw .
Preis 40—45 J . ® aran «
tie für gute «, Sitz nnd
beste Ausführung An -
geote u . ? ! r . N413 an
die Badische Presse .

Neuer

Bücherschrank
u . Schreibtisch mit Sessel
billig zu verkaufen . Zu
erfragen nnt . Nr . Q216
in der Badischen Presse .

Diwan
Chaiselongue
TMNgfedtrmttitztA
Auflegematratzen

Slflmel . 3405
Volste » Geschiif «
Wildelmstraße K3.

Divlomatenlchreibtisch
u . Steil . Bücherschrauk .
kirschb . schw. gebeizt ,
ganz neu . sür nur 250 M
evtl . in Raten zu ver -
kaufen Anfragen un -
ter Nr . 2020« an die
Badische Presse .

Speisezimmer
schwer eichen , zu verkau -
sen 4M JC bar . Büfett ,
Kredenz , Sviegel Aus -
ziebtisch , S geschnitzte
Stühle . 2 Pollterleder -
lessel . Wo u . Zeit un -
ter Nr . B44S tu der
Bad . Pr . «u erfragen .

Piano
gute Marke , preisw .
abzugeben Anfrag ,
bitte unter Nr . 10210
an aie Bad . Presse .

Der Gang lohnt sich.
Umständehalber schöne

Sdilafzim.-Einridit,
sehr bill . zu verk . Hiind -
ler verbeten . Auch Teil -
zahl , gestattet . Anzuseb .
Adlerstr . 18a . 5. Stock .

B122S1
Zirkel 11 » , Rus » Mg

del An . u . Berks. » er
tik ». Baisett . Schreibtisch
n». Bücherschrankaussat !,
Pfeilerkommove m.Spie -
gel , Diwan , Schranke ,
Sofaumbau , all . poltert ,
bill . abzugeben . » 12320

reich geschnitzt Seckig. zu
rerk f . 40 J ( oder ver¬
tausch . geg . 2 Paar neue
Oerrenftiesel . Wert der
Lamve 80 Mark . An -
geböte erbeten unter
Nr . T444 an dl « j ) a-
dische Presse .

Einsach . Regal
Schafte , Ladentheke,
Stühle , Tisch. Sofa ,
billigst zu verkaufen .
Vormittags 10 ^- 12 Uhr .

Hirschstraßc Nr . 7,
Laden . 11757

neue , mit elegant . Decke ,
für nur 65 .H zu ver¬
kaufen . PolftermSbelhau «
Köhler , Schüvenstr . 25,Tel . 4419 . 5B11724

unter Nr . an die Ba Presse .

<C\ ntrhnrhl >2f0ri werden rasch n . sauber angefertigt
AMMiöxtle » Druckerei gerd . Thiergarten

Herrschafts - Wäsche
wird angenommen zum
Waschen u . Bügeln von
Hand . Wird aus d . Ra -
senblciche gebleicht . Gute
Behandlung , reelle Be -
dienung u . mäßige Preise
zugesichert . Angebote u .
Nr . Z4S5 an die Ba -
dtlche Presse . ...

Herrenzimmergebt in Kundenhäuser .
Näheres Kirchner . Put -
USstr . 6 , V . B12277

Näherin
nimmt Wäsche led . Art
zum Nähen an . Moltke -
str . 20c , vt . B12104

moderne , schöne _
in allen Gröben zu bi
ligsten Preisen mit Zah -
lungSerleichterung be>

K . Epple .
Möbelhaus , Steinstr . 6.
Nli . « ekanste Sachen

werden bei späterer Ab «
nähme kostenlos aufbe -
wahrt . 10353

LllNWlWrme
arbeitet in erstklassig .
Ausf . bei bill . Berech -
nung rasch Hyll . Got -
tesauerstr . 14. B12288

Bett m . Rost u . Matr .
zu verkauf . : Kurven « ».
Nr . 6 . V . B12269

Cl^ tsetongue bill . zu
verlausen . » 12305
Walter . Leopoldstr . 13.

Oer Kauf eines

Pianos
der bekannten Marken¬

fabrikate
Ibach

Schiedmayer
SleJnway

Uebel ( Lecbleiler
Gebr. Zimmermann

cewflhrlelstet außer
dem Erweib eines vor¬
züglichen Instrumentes
eine guteKapitalanlage .
Sehr vorteilhafte Zahl¬

ungsbedingungen .
Alleinniederlage

H. Maurer
Kaiserstrafle 176.
Ecke Hirschstraße.
Gegründet i879.

10538

B Trompete
23 Mr .

1 Gitlarre

Jit
verkaufen . 812101

5oiienstr . III . II .

Auch auf Teilzahlung

Sprechapparate
Platten v . 2.— an
G . Kunz Nachf .

Zirkel 30 b . d. Presse

Piamno
schwär », Marke : Schied -
maver « . Söhne . Stutt -
gart , gut erbalt . , vrei ?-
wert geg . bar zu verks .
Angebote unt . Nr . O441
an die Badische Presse .

Geige
sehr gltte . billig zu ver -
raufen . » 12313

Kaiserftr . 225 . H . II .

2 Gelgemälbe
schöne Gegenstücke , in
schweren Goldrahmen s .
40 Ji a« verk . «
Goethestraße 17, H. II .

SÖ12237

Für Messeleute
6 ausrangierte , große

verschließbare
Re !semuster-

Koffer
Größe 80/70/50 cm , für
TranZportzwecke noch
gut geeignet , sind billt
abzugeben . 1175!

Drensuft & Tiegel ,
G . m . b . H .,

Karlsruhe ,
Kaiserstraße Nr . 197.

Preiswert abzugeben :
Sasauova . Galante
Abenteuer . 8 Bände . Lei¬
nen . 14 X W . Ale -cis .
«es . Werke . !l Bände ,
Hl ., 12 M , « . Keller .
ges .Werke . ZBd .Hl .. 12^ .
Auerbach . ges . Werke .8Bd .
vl . . 12 M , Boceacio , De -
kameron . L . , 4 Jl . Leih¬
bibliothek Herrenstr . 3 .

, « 12202

2 Tennisschläqer
m . 1880. , Flöten , Aither ,
Tisch 1,2x0,75 u . Sonst ,
zu verkaufen . Kirdiner ,
Boeiiftst . 5», III . B12325

Kinderklasnstuhl
vol . , wie neu . billig ab -
zugeben . Bachftraße ZH,
II Stock . B122S7

Billig
zu verkaufen :
Gasherde

von 70 RM . an ,
Kohlenherde

von 80 RM . an ,
Komb . Herde

von 165 RM . an
bei : 11789

27 ». Sink .
Amaltenstr . 79.
servlatz im Hof .
Laden .

Kai -
Kein

Waschkessel m . ,> e» erun -
gen . Emailherde , GaS -
Herde billig zu verkauf .
Gartenstr . 10. Hos . PH .
Kranz . « 1117«

Badewanne ,
verzinkt , fast neu .

Klappsportwagen
m . Dach , sehr gut erhalt .^
preiswert zu verlausen
Anzusehen uur vorinttt
Äluckstr . 12, IV . Xinrä.

B12279

Motorrad
fast neu , 150 km gefah -
ren . m . K .Motvr LG .-
Getriebe , eleltr . Beleucv -
tumg und Horn . 1 .85/12
PS . gegen Kasse billig
verlausen . B1210Z
Singer , Kurvenstr . 25^

Mit 1 » Mk . AilZllhInng
erhalten Sie ein preisw .

Damen - oder
Herren -Fahrrad

m . 1 I . Garant , od . 1
Grammophon m. Platt .
Schill , (zrbvrtnzcnstr . 17.
Damen - u . Herrenrad .

neu . zu verks . B12225
Sofienstraße 6. II .

Herren - und Damen
rav . ganz billig zu vev
kaufen . 11777
Schüvenstr . 55, 2 . Stock .
Knabe « - u . Herreusabr -

rad billig zu verlausen .
Nbeinstraße Nr . 1» . III .
links . g 12296

Herreurad ,
neu , umständehalber
svottbillig zn verkaufen .
Zäbrinaerstrahe Nr . 1 ,
i . Stock . jm -wi

Fahrrad
wie neu , für 60 M zu
verkaufen . B12302
Waldstr . 56 . Werkslätte .

H. - und Damenrad ,
neu , g . Marke , billigst
abzugeben . Kaiserftr . 39,
Knodtoch . B12303

Bereits neuer , Sriidrtger

Handwagen
zu verkauf . Auzuseh . im
Hof , Lanimstr . 6, IV .

» 12271
Eleganter

Kinderwagen
mit erhalten , zu verkauf .
Bayer , Viktoriastraße 9,
Htbs ., 2 . Stock . » 12274

Stubenwagen
ber . neu , billig zu vks .
schillerst ! . 4 , II . . lks .

» 12268

Prom .-Wagen
. neu , sehr schön , billig

zu verlausen . » 12306
Bernhardstr . 7 , 4 . Stock.

Gebr . Damenra » btll .
zu verkaufen . » 12304
Groß , Sosienstrafte 8.

^laopfuotfmagen
gebraucht , zu verkaufen .
Schillerstr . 16. II . , r .» 1228«

Kinderwagen
moderner , mittelgr . , wie
neu , sehr wenig gebr . ,
für nur 45 M zu Verls .
Daselbst Schetbrn - Lust -
gewehr . Kai . 4 mm , für
Vereine geeignet , 25 M .
Zu erfrag , unt . S478 in
der Badischen Presse .

Fast neuer

Klappliegewaq .
zu verkaufen . » 1232?
SlIiesicINr . 36, 4 . Stock .

Sportklappwag .
weiß , zu verkauf . 11753
Douglasstr . 7, 3 . Stock .

Bergstiefel
m . Benagelung , Gr . 45,
i .-.delloS , billig verläulich .
vln . uf . v . 8—10 u . 3—4 :
» tsmarckstr , 7, II .

» 12098
1 neuer , blauer

Anzug
60 M , 1 neuer , brauner
Anzug , 60 M . 1 tadellos
erh . smoktng aus Seide .
7V M , 1 Culawah . mit
neuer , gestr . Hose , «0 M
u . ein schwarzer lieber -
zieher . alles für mit « .,
schlanke Figur , zu verks.
Zu erfragen u . Nr . G432
in der Badischen Presse .

Herbstmantel
braun , für Herrn , mittl .
Größe , billigst zu verk .
Roonstraße 17 . im Lad .

» 12217
Zu verkaufe » dunkler

Scmmerüberzieher
wenig getragen , sür ölt .
Herren , ebenso Sommer -
anzug . grau Kammgarn ,
ftoff . fast neu , sür mitt -
lere Größe . Wo . saat
unter Nr . U470 die Ba -
dische Presse .

Tiermarkf

Eleganter , dunkelblauer
Kinderwagen

wie neu , zu verkaufen .
K. Seeltger , Sosienstr .

Nr . III , HthS ., II .
» 12276

Kaufe gute
Milchziege

weiß , hornlos , Sahnen -
iege Angebote unter

Jtt . R467 an die » a-
dische Presse .
2 Sobermann -Sullde
2V' und 5 Mou . alt ,
mit Stammbaum , billig
abzugeb . : Hardtstr . 123,
parterre . » 12273

Seltenes Angebot !

Motorräder
1 Leichtrad IVO M , 1
Wanderer 180 M , nebme
Fabrräder in Zahlung .
Schüyenftraße Nr . 59.
Hof. 11777

ein Hornissel - Rest , gilt erhalten ,
ist z« verlausen . — Gefl . Angebote
unt . Nr . 2016a an die „ Bad . Presse ' .

Anbiete 1825 «» u . älterer Jahrgang I» weiker

Umweger Bergwem
in Fässern und 1921ct in Flaschen , cid. Gewächs .
Proben am Faß . 1946a
Kausmann Droll , Steinbach (Kreis Baden )
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Das Spiel mit Sem Tode
Roman von

» An « SchuEza .
(Copyright by Hans Schulze , Berlin -Westend .)

(21 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

„Ich mutz ein wenig weiter ausholen !" nahm sie endlich wieder
zögernd das Wort . „Sie, Herr Justizrat, kennen meine Ehe ja von
Anfang an . Und sie haben im Laufe der Zeit auch beobachten können,
wie ich mit meinem Manne allmählich immer mehr auseinander-
gelebt habe. In den letzten Iahren bestand zwischen uns überhaupt
nur noch ein ganz äußerliches Verhältnis. Jeder ging so ziemlich
s? ine eigenen Wege und nahm stillschweigend an , daß dies auch dem
anderen Teil recht sein werde. Bis es dann bei meinem Gatten
ganz unerwartet zu einer Erplosion , zu einem Temperamentausbruch
tum , den ich ihm niemals zugetraut hätte.

Erlassen Sie mir späte Geständnisse die heute ja auch gegenstands-
los geworden sind Um es kurz zu sagen: mein Mann, der mir in
seinem ganzen Wesen schon seit Wochen seltsam verändert erschienen
war, glaubte eines Tages den Beweis einer — sagen wir Eheirrung
meinerseits — in Händen zu haben.

Ich sah nach dem noch in allem Frieden mit ihm eingenommenen
Nachmittagstee ahnungslos am Schreibtisch meines kleinen Salons.

Auf einmal stand er , wie aus dem Boden gewachsen , wieder vor
mir; leichenblaß mit 5lutnttterlaufenen Augen.

Die Stimme versagte ihm fast , als er mir einen Brief entgegen-
hielt und mir befahl , auf der Stelle für immer sein Haus zu ver-
lassen .

Was weiter geschah ist mir selbst nicht mehr ganz klar .
Der sonst so ruhige , beherrschte Mann fiel plötzlich wie ein

Wahnsinniger über Mtch her. Er packte mich am Halse mit einem
entsetzlichen würgenden Griffe , zwang mich gewaltsam in die Knie.

Schon fühlte ich , wie mir die Sinne vergingen und ich langsam
in einen schwarzen Nebel versank.

Da gab mir die Todesangst noch im letzten Augenblick Riesen-
kräfte.

Wie durch ein Wunder war ich auf einmal wieder frei , stand im
Speisesaal , jagte die Treppe hinab , aus dem Schloh in den Park.

Verkroch mich wie ein verwundetes Tier irgendwo im Gebüsch.
Am andern Morgen entdeckte mich meine kleine Zofe völlig

erschöpft aus einer Bank im holländischen Garten.
Zur gleichen Zeit , da mein Gatte tot im Walde aufgefunden

wurde !"

Mit einer müden Bewegung strich sie sich über die Stirn und barg
ihr Gesicht in beiden Händen.

So saß sie lange , ganz der Erinnerung an den grausigen Zu-
lammensto'g hingegeben, die auf einmal wieder wie eine sengende
Flamme aus dein Heimlichsten ihres Herzen in ihr aufgewallt war .

„Das ist der Tatbestand des verhängnisvollen Abends !" sagte sie
dann , wie aus einem Traum erwachend. „Jetzt werden Sie auch ver-
stehen , warum ich Ihnen gegenüber immer an der Annahme eines
Selbstmordes bei meinem Gatten festgehalten habe. Ich sah von je-
her eine gerade Linie geistiger Umnachtung, die von jenem Auftritt
bis zu seinem jähen Tode führte . Und darum bin ich auch davon
tiberzeugt, dag das bewußte Testament, wenn es, wie behauptet wird ,
wirklich noch am gleichen Abend abgefaßt sein sollte, mit in diesen
geistigen Zusammenbruch hineingehört . !"

„Da haben Sic allerdings recht , Frau Baronin ! Nun erscheint
auch mir der Tod Ihres Herrn Gemahls in einem wesentlich anderen
Lichte . Und ich zweifle nicht, daß sich ein ärztlicher Gutachter finden
wird , der die Zurechnungsfähigkeit des Erblassers verneint .

6csdiäfts s ErSifnung !
iJrn mein Geschäft bei dem verehrlichen Publikum von Karlsruhe

ind Umgebung als Bezugsquelle für Ia Qualitätsware zu sehr

mediigen Preisen bekanntzumachen , verkaufe ich

6000 St Louisiana-Wäschö

Damen -Hemden
mit Muschel- od . Schweizer Stickerei
Damen -Hose
mit .wuschel- od . Schweizer SUckerii
Damen -Jacken ,mit schweizer Stickerei • • • • • • •
Hemdhosen , ,mit Muschel - od . Schweizer Stickerei
Herren - Jacken

Herren -Kniehosen

Herren - Hemden
mit Einsaiz

anstatt
5 .— blos

anstatt
G.— blos

anstatt
3 .50 blos

ar statt
7.50 blOS

anstatt
4 .50 blos
anstatt
4 .tto blos

anstatt
. » .50 blos

3 .-
3.40
2.40
4 .80
2.40
2 .10
2.20

Miidchen - und Klndertachen
wrrden ebenfalls entsprechend der GrObe zu
sehr niedrigen Preisen verkanlt

Max Liebermann
Etagengeschäft für Gelegenheitsposten

Kaisers * !*. 231 1 Treppe . Eingang Hirschstr .

- Balkonschmuck-
a empfiehlt in reicher Auswahl

I Gärtnerei Wilh . Brehm
Kaiserstr . 154 Tel . 556 Viktoriastr . 5.

. J

Wiener Schneiderin
feitigt eleg , Damen -Gar derobo
bei billigster Berechnung
E . Rochraes , Südendstr . 19, V . B12289

SchönhettsZehZer !
, Umsonst geb : ich Auskunft , n ie man auf «In»
loche Weise seibst beseitigen fc~.it : Pickel, Mlt -
V 'cr , Sommersprossen , Nasenrötc . muhe borkige
»out . Warzen . Leberslecke . Muttermale , Tato -
Vierungen . Koblenslecke . diirstigeS , glanzloses
,̂ oar , Paaraussall . Sto» ffi6upf>en, graue Haare .
S ' Nfieä Haar . Dainenbart , lästige Haare aus den

und in den Achselhöhlen, schwache Bülte
zurückgebliebene und crschlasstel, ffuh - , Hand -

Ud Achselschwcth , schlösse Körperhaltung . uit»
!? t>ne Naseusorm lTtiimps - , Sitilv - . Kolvennale" ' w . l . Gesichtskalten lZtirnrunzeln . Krahensiihe
«! ' ? . >, schwache Augenbrauen und Wimpern , ab-
!>el,ende Ohren , sowie alle andern SchLnbeltSseb-
»i - Bitte genau angeben , n»t welchen Fehler
[;* nch handelt und der Anfrage ilüickvnrto beisii-
Sff . Antwort ersolat diskret in geschlossenem
Zriesc . ffrau Ada Steiniger in Lclvzi« 8 8/74,■üotaotit &t « trabe 41. __

ZMWMU

Ke iral
vermittelt in all . Krei¬
sen reell, diskret
Institut R . Morasch,

Karlsruhe i. B.
Kaiserstraße 64 , III .

Tel . 4233 . Gegr . 191 l .
aiw

Bedenken Sie aber folgendes :
Es existiert für jene kritischen Stunden kein anderer Zeug« al»

sie .
Sie sind die einzige, die den Toten belastet, und zwar in ihrem

eigensten Interesse belastet, währenh seine geistige Gesundheit bis
?»lctzt niemals im Zweifel gestanden hat .

Kommt es zum Prszetz um die Erbschaft, so wird die Gegenpartei
dieses Moment zweifellos zum Mittelpunkt ihrer ganzen Stellung
machen . Und ich bin davon überzeugt, daß sie bei dem Sensation ?-
b .'dürfnis der großen Masse damit sofort die gesamte öffentliche
Meinung , vielleicht auch die der Richter, auf ihrer Seite haben wird .

Darf ich mir übrigens die Frage erlauben ,wer gegebenenfalls
als Ihr Prozeggegner in Betracht kommen würde "
Sibylle dachte einen Augenblick nach.

„Darüber möchte ich mich vorläufig noch nicht auslassen .
"

Der Iustizrat zog ein bedauerndes Gesicht.
„Das tut mir aufrichtig leid , Frau Baronin, denn ich hätte gern

ganz klar gesehen . Was Sie mir soeben anvertraut haben , kommt
mir im übrigen so überraschend. dah ich vorläufig noch keine end¬
gültige Stellung dazu nehmen möchte . Nur das eine kann ich Ihnen
schon heute sagen, daß unter allen Umständen ein Prozeß wie über-
Haupt irgendeine öffentliche Behandlung der ganzen Angelegenheit
vermieden werden muß. Und da erscheint mir , soweit ich die Sach-
läge wenigstens bis jetzt übersehe, die Ihnen angesonnene Ehe als
die einfachste Lösung des ganzen Problems. Ist damit das Testament
erst in Ihrem Besitz, so werden Sie sicherlich selbst am besten wissen ,
was mit ihm weiter zu geschehen hat . Sind Sie dann wieder frei
und Herrin Ihrer Handlungen , so bleibt Ihnen ja doch noch immer
der Rückzug auf eine Scheidung, für die sich Ihr alter Freund Dr.
Hölze ! schon heute vielmals empfohlen hält.

"
Sibylle lächelte schwach .
„Ich fürchte sehr , daß gerade diese Lösung für mich unmöglich

sein wird .
"

Der Iustizrat blies nachdenklich einen kunstvollen Rauchring
über das blinkende Kristall der kleinen Tafel .

„Bedenken Sie, was für Sie auf dem Spiele steht . Und dann
wüßte ich auch nicht , was einer schönen Frau , zumal einer Frau von
Ihrer Intelligenz und Entschlossenheit , unmöglich sein sollte .

"

Seit Stunden schon hatte der Breslauer Nachtzug das Häuser-
mecr Berlins wieder verlassen, und noch immer wanderte Sibylle
unablässig auf dem schmalen Seitengange ihres Wagens auf und
nieder.

Lisbeth hatte ihr in dem für sie reservierten Abteil erster Klasse
mit seidenen Kissen und einer Reisedecke ein behagliches Nestchen
hergerichtet, doch die innere Spannung ihres Wesens war so groß
gewesen , daß sie es kaum fünf Minuten lang in einer liegenden
Stellung ausgehalten hatte .

In bleierner Trägheit schlich die Zeit dahin , indes die endlose
Ebene des Ostens lichtlos, farblos, von den grauen Wolkengeschieben
des düsteren Himmels wie erdrückt , in grenzenloser Einförmigkeit an
der einsamen Frau vorüberfloß.

Die Aussprache mit dem scharfsinnigen kleinen Juristen hatte ihr
ihre ganze Lage noch einmal mit unerbittlicher Klarheit vor Augen
geführt.

Sie stand und fiel mit dem Testament .
Wie sie auch sann und sich den schmerzenden Kopf zermarterte ,

immer wieder stieß sie auf dasselbe unlösbare Rätsel : niemals gas
es für sie Ruhe und Frieden , ja überhaupt nur die Möglichkeit eines
kleinsten befreienden Entschlusses , solange sie das verhaßte Testament
nicht in ihren Händen rotste.

Mit «tnem tiefen Seufzer wandle sie ihren Blick ans dem Dunkel
des Wagnis wieder den , Fenster zu, durch dessen trübbeschlagene
Scheiben jetzt ein lichterer Schein als der erste Vorbote des grauenden
Tages hercingrüßte .

Allmählich umwuchs die rötliche Helle den ganzen Ring des
Horizontes.

Und plötzlich schoß ein fächerartiges Sirahlenbündel, feurigen
Pfeilen gleich , in die Nebeldünste des östlichen Himmeis , und die
aufgehende Sonne erhob ihr glühotes Antlitz über die Randlinie
der schlummernden Landschaft .

In dumpfer Ratlosigkeit sah Sibylle in den lohenden Purpur»
ström , der jetzt über die feuchten Wiesen und Moorgriit .de zu ihr
herüberfloh.

Durfte sie diesen ersten Gruß der Sonne nach langer Regennacht
als eine Bedeutung nehmen, die dem Vertrauen auf eine glückvollere
Zukunft Raum gab?

Es legte sich auf einmal wie ein Schleier vor ihre Augen.
Sie fühlte sich bis in den Kern ihres Wesens erschüttert; in

ihrer Seele war eine tiefe Zerrissenheit, eine abgründige Kluft , und
jenseits , endlos weit hinter dieser Kluft , fern von ihr in Weltenweite
lag das Land der Ruhe , des Glückes .

Das Land , das ihr in ihrer heißen Sehnsucht für immer un»
erreichbar schien!

Die Morgensonne spielte mit ihren huschenden Goldlichtern an-
mutig über den blütenweißen Damast des Siebenlindener Kaffee-
tische? , als Fräulein Sperling mit wehenden Haubenbändern auf die
Gartenterrasse heraussegelte und unter dem Heißwasserkessel das
Spiritusflämmchen entzündete.

Aus der Giebelstube der Knauffschen Mädel klang lustiges La»
chen und Sprechen.

Die kleine Eva stand in ihrem Unterrock an dem weitoffenen
Fenster und ließ sich in wohligem Erschauern den herbfrischen Hauch
des Morgens um die bloßen Schultern rieseln, während Else bereits
ihr sonntägliches Mullkleid mit den blauen Schleifen übergestreift
hatte und vor dem Spiegel noch einmal die widerspenstigen, schweren
Haarflechten mit der Bürste bearbeitete .

„Beeile dich etwas , du Weißzewaschene!" mahnte sie die Schwester .
„Sonst bezaubert dir Fräulein Sperling noch deinen Walter ! Da
kommt der Herrlichste von allen übrigens gerade über den Hof . Und
-r bat zur Feier das Tages gleichfalls sein weißes Kleid an-
gezogen !"

Fünf Minuten später schwebten die beiden jungen Mädchen Arm
in Arm wie eine duftige Wolke durch das dämmerige Helldunkel der
fliesengedcckten Hausdiele , von Evas Zwergteckeln Max und Moritz
mit betäubendem Gekläff empfangen.

„Ruhig , ihr freches Gesindel!" schalt die kleine Herrin die sich in
ihrer Feiertagsherrlichkeit der stürmischen Zärtlichkeit ihrer Lieblinge
kaum erwerhren konnte. „Springt lieber den feinen weißen Kavalier
dort drüben an !"

„Guten Morgen allerseits ! " schloß sie , vor Fräulein Sperling in
einem tiefen Hofknicks zusammensinkend .

„Für Leib und Seele ist unter diesem gesegneten Himmel wirklich
überreich gesorgt!" sagte Walter, als man dann einträchtig und taten-
hungrig um die lockenden Herrlichkeiten des Kaffeetisches saß . „Wer
hätte diesen strahlenden Sonntagmorgen nach dem Regengrau des
gestrigen Tages erwartet!"

„Sie sind ja heute so poetisch aufgelegt !" bemerkte Eva spöttisch.
„Nehmen Sie lieber etwas von Fräulein Sperlings Trüffelleder -
wurst. Der Landwirtschaft tat dieser Regen schon lange dringend
not !"

(Fortsetzung folgt .)

Ideale Heirat
wünscht alleinst . bess. ,
scftulbl . Besch . , 4" Jabre
alle , iniei , Hratt ohne
K!,tider. mit schönem ,
gntgeb . eigen . Geschäst .
Nur geb . Herren mit
edlem Charakter wollen
Angebote mit . Nr . HÜ7S
an die Badische Presse
einsenden . Anonnm Pa -
vierkorb .

Hciratsgeluch !
2 Freundinnen nette

Damen . Mitte »0 , mit ie
5000 .« bar it . Aussteuer
tt>. Herren in guten Po -
sitionen kennen Alt lern .
?w . Heirat . Augeb . itnt .
3400 an die Bad . Pr .

Es macht schlank !
Herr Johannes Köhler , Altenburg i. Thür ., Uferstr . 7,
schreibt unsi

„ Seit 4 Jahre langem Suchen , verbunden mit großen
Geldkosten des Probierens , habe ich endlich das ge¬
funden , was gegen Korpulenz mit Erfolg und ohne
Schaden anzuwenden ist , das Kruschen -Salz."

Dieses Urteil ist nichts besonders Verwunderliches , sondern
eine ganz natürliche Folge der Wirkungen des Kruschen - Salzes .

Kruschen - Salz ist von allerbester Einwirkung auf Leber und
Nieren , es treibt die überflüssigen wässerigen Massen , die den
Körper aufschwemmen , auf natürliche Weise heraus . Deshalb
ist Kruschen - Salz von großem Einfluß auf das körperliche
Normalgewicht .

In Apotheken und Drogerien M. 3 .— pro Glas , für 3 Monate ausreichend.
BEUTHIEN & SCHULTZ G. M. B . H., BERLIN N 30, PANKSTR . l3-t4

Fabriklager : PAUL RECH, Mannheim . Lortzlnsrstr , 9 . Fernruf 9299 .

Alleinstehender, hiesiger
(Mc((öäft «mamt . gesch,,
<»nde 40 , mit S Zim -
inerwohnung beim Äe -
schält , sucht geeignetes
Frl . od . Witwe , aniv v.
Lande , mit etwas Bar -
vermögen, zwecks baldig .

Heirat
rennen zn lernen . Ein -
beirat nicht auSgescblos -
seit . Osserlen unter Nr .
11795 au die Badische
Presse.

Heirat .
wünscht vermögender
jünger Architekt m . jun -
ger fßtfi. vermögender
Dame in den 20er Jah¬
ren . Angebote mit . Nr .
£ 461 au die Bad . Pr .

Klischeesk
10847

KAftimUNE
HERRENSTR .43

TEL 2311

Traueröriele und I WtMAier
yMsWingskattW _ ITILJIZ
werden rasch angefertigt !^ & SJ. Stfcuiarjtnbvrger
in der Trurlerel Fcrd . ÄrftiMjcnWr. 73
Thiergarten , l Tel . 5657.

Wanzen
vertilgt radikal unter

Garantie D315
Frindr . Springer
Markgrafensir . 52

Telefon 8263.

Tank - Anlagen
Fahrrad Schutzhäuser
Schuppen jeder Art

G . m. b . H
Elten - u . Wellblechwerke

Weidenau (Sie«)
Postfach Nr. 318, A155
Vertret . : Ed . Mahlmann,
Karlsruhe . Draisstraße ü

Telefon Nr . 4.24

m b

| BcxcL Gej -nefstde . - Beamten -
ZüihiLnff 11 -Jnni - 1916

isaaa

B UM dtb . Rpig4 $s l5JiiM . l926 1

isaaa

rrilS & kw » ^ , , 1

\PosischßdcJconb khdsnihz 7 ? o * 3 J
Hier bei allen Losverkäulern

Zwerg , Brunnert , Kern, Meier. Martin , Treiber . Well.

Die Reit - und Fahrschule
zu Elmshorn liefert Holstein .

Wagen- u . Reitpferde
Geschäfts - u . Ackerpferde zu
festen Preisen, direkt v. Züchterbezogen.
— Ausbildung junger Leute im Reiten,
Fahren etc. — Prospekte gratis . — Adr :

Verband der Züchter i
de « flolsteiner Pferdes . $

Hoilsteln . Marsdihergst „Heinz ."

otes (Capital
iiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiini
tind alle nutzlos herumstehenden Gegen¬
stände , die Sie selbst nicht benötigen ,
deren Erwerb anderen aber von großen
Hutten ist . Durch eine kleine Anzeige
in der nBadixchen Presse " finden auch
Sie rasch Käufer , gleich den vielen,
deren Angebots täglich in der Badisch <n
Presse stehen . Die große irku \n\g
aller Gelegenheitsinserate beruht auf
der überragenden Verbreitung der

„ Badischen Presse ' im ganzen Land —
in Karlsruhe wird sie fast in jeder
— Familie g t l c s * n . —
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Mein Büro
habe ich nach der

Nebeniusstraße 43 , II.
verlegt . 11613

M . G . Groke jr .
Baugeschäft . Telefon 5975 .

(Originelle Dekoration — Geschirr - Markt — KONZERT )

enorm biBiigeVerkauf I . Stock Verkauf I . Stock

Lehrkurs
( brieflich )

in Reklame.
Leiter zu höchsten kaufmännischen Erfolgen .
Keine öde fheoiie . nur Praxis aus 40jätiriger
Tätigkeit als Beiater vieler grosser und kleiner ,
deutscher und au . ländiscner Firmen . Klar ,
logisch interessant Hundeile begeisterte Dank¬
schreiben Einziger deraitig gut durchgearbei¬
teter , auf Praxis aufgebauter Kursus in deutscher
Snrache Keine Nachahmung amerikanischer
Methoden , sondern für deutsche Verhältnisse
berechnet . Schüler in allen Kulturländern und
i . höchsten kaufmännischen Stellungen . Auch
jedem Angestellien erschwinglich . Prospekt
gegen Rückporto . Q1499

Vereinigte Füssener Lehranstalten
Abteilung : Deutscher Werne -Unterricht

J . Eversen , Füssen -C .

zu spottbilligen Preisen

Stelnslraß «^
3

früheres Pfandlokal

Lager des Möbelkaufhauses
GUST . FRIEDRICHS

11418 bisher Waldstraße 32.

Ich gewähre bis auf weiteres bis

30 °
\oRabatt

iii iiu iiiiii iiiiiiin ii iiiiii ijji. . ..niniii, .iinuiiii )iii iiiiininjjini
auf

Vorhänge
iii . .iiiiiii . ii .,niiiiuiiiu iii .iii iiii iii iii iiii.m ii iii ii iiiiiiii iiiu i .i

und Dekorationen . Halbstores , Diwan - und
Tischdecken . Reisedecken . Kokosläufer und

Fußmatten . B12314

15 °l0 auf Teppiche und Vorlagen .

GliSß ffuber , Oiaiserstr . 235
Kein Laden ! (Nähe Hirschstr .)

Damen - Hüte
zum Aussuchen a u f E x t r a - T i s c h e n

Ungarnierte Hüte Serie i n ra iv
Liseret,Litze,Tagal -Fantesie - Genecht , Z5 2 . 50 3 . 50 4,50

Garnierte Damenhüte
mit Band . Seide

^
Blumen

^
Reiher 1 . 95 Z 50 E 50 9 50

Das Erstaunen
ist immer auf der Seite des Käufers, wenn
ihm unsere Schuhwaren gezeigt werden ,
denn deren gut» Qualität , vorzügU Ver¬
arbeitung , elegante Fassons , verbunden
mit unseren billigen Preisen, findet man

nicht alle Tage

Garnierte Kinderhüte
schöne Formen und Farben . . . 2 .25 3 .50 4 50 5 50

" Für Fronleichnam :
Weisse Kinderkleidung, Weisse Strümpfe,

Weisse Schuhe, Kränze , Lilien =

KNOPF
Zwangs¬

versteigerung.
Am Mittwoch , den 2.

lutii 1920. nachmittags
Uhr , werde ich in

Gesunder
Schlafs .

beste fräftigung für HesunSe mir kür firanht . Set

Nervosität . SchromdelanWlea,Schlat
loslZkeit nehmen Sit daher abends vordem

Schlafengehen ein Qkörolüschen

$ obraoin
das ist der gesttMtr Name kür dm echten Apotheker

flJ. UUrichs Bawrianwein
/ u haken - In allen Apotheken u . Drogerien
bestimmt in der
Drogerie O . Maier , Ecke Wilhelm - und

Schlltzenstraste
Drogerie ftr . Mannfchott , Ecke Lenz - und

Klauprechtstrnste
Drogerie Reis . Ecke Rüvvurrer - und

Luisenktrahe AS23

Angliche Anzeigen

Zwangsversteigerung .
Mittwoch , den 2 . Juni 1926, nachmittags 2 Uhr .

werbe ich in Karlsruhe . Pfandlokal Herrenstratze
«Sa . gegen bare Zahlung im Bollstreckungöwege
öffentlich versteigern :

4 neue Schreibmaschinen ,
1 Buchdruckerpresse . 1 Zchneidniafchine .
1 tt lavier . 1 Kleiderschrank . 1 Vertiko .
1 Ladentheke . 2 Warenschäste . 1 Bettstelle
mit Rost . 1 Bodeuteppich , 1 Ehaiselougue ,
1 Rauchtisch . 2 Bilder . 1 Pritscheuwageu ,
1 Bertiko . < Ladeutheke . 1 Regal . 1 Schreib -
stuhl , 1 » Hr .
1 Herrenfahrrad , 1 Büfett . 1 Miuimar -
avvarat , 1 Wolfshund . 1 «röiierer Posten
Knaben - und Dameuschuhe .

Karlsruhe , den 31. Mai 192« . 11783
Stapf , l^ erickt .zvollzieher .

Seeqras - Versteigerung
im Walddiftrikt Riederwald ca . 1 (MM) Zentner
an » Montag , den 7. Jnni 192 « , nachmittaas
» Uhr , mit Zusammenkunft bei der Fohleuwetde
Rastatt . 2035a

Rastatt , den 2«. Mai 192« .
Der Oberbürgermeister :

Renner .

Schichtholz - und
Stangen -Versteigerung!

Das Forstamt Herrenwies i« Forbach (Baden )
versteigert am Dienstag , den 8. Juni l>s . IS . ,
nachmittags 1 Uhr . im Gasthaus zum Anerbahn
in Herrenwies : 187 Ster Buchen - und 701 Ster
Nadelscheiter : 6 Ster Buchen - nnd 127 Ster Na -
delprügel : 17k Stück Baustangen I . KI .. 891 St .
II . Kl . und 182 Stück Hopfenstangen . Das Holz
wird vorgezeigt durch die Ob ^rforstwarte Dinger
kt Herrenwies lPost Bühlertals Baukn - cht und
Herzog in Hundsbach lPost Bühlertal ) und Forst -
wart Bittmaiiu i» Erbersbrmm tspvit ucüacSJ .

ollstrerkungswege
fenUich versteigern :

2 Filme ( 1 Drama
Nordlicht , 4 Akte :
Lustspiel , eine Lehre
für Ehemänner , 1 Akt>,
sowie 1 Holzbiindel -
vreftmaschine . 1 Büfett
und 2 Schreibtische .

Karlsruhe , den 31. Mai
1926. 11748

Wcstermann .
Gerichtsvollzieber -Anw .

Brlcidigungs -
Zurücknahme.

Die gegenüber Herrn
Kaufmann Max Wörncr
ausgesprochene Beleibt
gung nehme ich hiermit
mit Bedauern zurück.
Joses Schuttes . <812301

Julco"
91
graue Haare !

Färbt unfehlbar echt .
Gebrauchsfenig in einer
Flasche . Sehr einfache An¬
wendung . Verjüngt auf¬
falle * d . Unschädlich . 4217a
Hof-Aootheke Kaiser ŝlraße .

Irternailornie Apoheke
Löwen-Apotheke . Stadt -Apo¬
theke , Karlstraße . Carl Roth,
Herrenstraße . Otto Mayer .
Oroo^ ' le , Wilhelm - und

Schü ^enstraße Ecke .

Unlerrlctif
Englisch und
Französisch

für Anfänger u . Fortge -
schrittene . Einzelstunden .
- Privatkurse . 1VÄ7
Näheres durch :

V - Bodenstein ,
Amalienstraste 25a . III .

Amerika !
Lehrer lD .- Amerikaner )
ert . gründl . Prtvat - Uu -
terricht im Englischen .
Gell . Angeb . unt . PZ9V
an die Bndische Presse .

Nacfihllfeslundcn
mit Erfolg

in Franz . . En ? . , Latein
u . Mathem .

& 1.50
Zu erfragen Roonstr . 17

Bei Kur ? in
franz . Konversation

n . Leitg . gut . Lehrerin ,
können sich noch 1—2
geb . Teilnehmer beteil .
Angebote unt . Nr . B402
an die Radische Preste .

Primaner der Goethe -
schule erteilt billigst

Nachhilfestunden .
Angebote unt Nr N449
an die Badische Presse .

1
Drohende 14166

3ßl) lunQ5|io (ftung
EMä tsaullicht
und Konkurs

beseitigt bei rechtzeitiger
Bearbeitung dnrch Per -
gleich . Kreditberatuug ic .

W . Schubert,
Bücherrevisor ,

Karlsruhe . Karlstraße 9.
Stille oder tätine

Beteiliguna
bei Einlage v . 1—2066
M . Sicherstelluna . Gef .
Zinf . u . 2% pr . Mt . Ge¬
winnanteil . Geboten
Büroarbeit . Angebote
unter Nr . 11697 an die
Ladiilbe Preise . . ..

Beteiligung .
Suche tätige Beteiligung

mit
2—5000 Mk .

evtl . Anstellung gegen
Jntereffeneinlage Ange -
böte unter Nr . W4L2 an
die Babische Presse .

Zweisamilien -Billa
mit 11 Zimmer , Zen -
traiheizuna , «00 qm
Garten , in allerbester
Lage . Zentr . Preis
t>5 UOO.— Mark bei
20—25000 Mk . Anzah¬
lung . Angeb . unter
Nr . TZ94 an die Ba -
dische Presse erbeten .

6 Zimmer-
Wohnhaus

mit freiwerdender 6
Zimmerwohnuna in
Pforzheim , passend für
Arzt , zu verkaufen . Preis
70 000 M . Anzahlung
20—25 000 M . Angebote
unter Nr . 2v08a an die
Badische Presse .15000 Mark

auf Anwesen Steuerwert
35 000 Jl als 1 . Hnvoth .
gesucht zur Ablösung
einer Bank . Angebote
unter Nr . 2023a an die
Badische Presse .

Etagenhaus
1X5 und 1X7 Zimmer
mit Bad , Einfahrt . Gar -
ten . Nähe Mühlburger
Tor preiswert zu ver -
kaufen . Angebote unt .
D4S4 an die Bad . Pr .

Besseres

Etagenhaus
Oststadt , mit 4 Zimmer ,
Bad , Garten , billig zu
verkaufen . Angeb . unt .
Nr . 11791 an die Ba -
dilche Presse erbe.ten .6—8 000 Mark

als Jnteresseueinlage
gegen prima Sicherheit
und hohen Zins gesucht .
Offerten unt . Nr . 11740
an die Badifche Presse . Geschäftshaus

bei derKailerstrake , guteBerkehrSIage . mit
grobem Laden , 2 Schaufenstern , Büro ,
Lagerraum . Seitenbau u . Einiahrt , bezieh -
bar . sofort , u verkaufen — Interessenten ,
die eine arötzere Anzahlung leisten können ,
wollen sich gefälligst an die Beauftragten „

Auun & Schmidt k
Kaiserstrane 136,2 . St ., Tel . 2593 wenden . U

il
Neues schönes Bahn -

Hofshotel in einem Lnft -
kurort . sehr gute Lage ,
mit mehreren fremden -
zimmern , elektr . Licht .
alleS komvlett ewgerich -
M , grober Umsatz , sofort
beziehbar , sehr billig zu
verkaufen Geeignet für
Metzger und Fachleute .
Augeb . unter Nr . fftfiO
an die Badische Presse .

Neue große massive

Lagerhalle
auf eigenem Gelände . 1922 erbaut
gegenüber dem Güterbahnhof ge -
legen in Schwarzwaldhauptstadt
sCentrale der Uhren - Industrie )
sofort preiswert

zu verkaufen
Offerten unt . A 1507 / F. V. J . 55g ftn
die „ Badische Presse " erbeten .

Friseurgeschäft
am Platze zu kaufen ge-
sucht. Offerten unter
Nr . D255 an die Ba -
düche Presse .
Gut eingeführtes

ZimimMsl
in einer Amtsstadt Mit -
telbadens . beste Lage ,
sosort gegen bar zu ver -
kaufen . Angebote unter
Nr . 6428 an die Ba¬
discke Presse . Fllr Koiel oder Pension

geeignetes Geschäftshaus
in Karlsruhe Nähe Hauptbahnhof zu verkaufen .
Preis 120 000 Ji . Anzahlung 20—30 000 > . Zwei
«roste Säle mit ungefähr SO Zimmern werden
bei Kauf sofort frei . Schnell entschlossene Käuser
wollen Angebote einreichen unter / Nr . 1428 an
die Badische Presse .

Geschäftshaus
14 Ar Fläch «, i . zentra -
ler Lage Karlsruhes , m .
(of. bezb . Wohnung zn
berkausen . Augeb . unter
Nr . 11785 an die Ba »
dische Presse erbeten .

D .Spangenscbuhe
Boxcalf .Chevreaux , n rn
Lack , mod Formen , II J| ll
16.50 14 50 12.5010 50 J . UU

blond,beige u .grau | Q Flfl
18.50 16 .50 14.50 lt . Uli

Herr. Halbschuhe
und Stiefel

schwarz , braun ,audi Lade -Leder ,
spitze und breite
Formen
16.50 14.50 12.50

AUein -Verkauf
der berühmten

F orts chritt - S chuhe

Allein -Verkauf
der bekannten

Dr . Dlehl - Stiefel

Schuhhaus Stern
Karl - Friedrichstr . 22

( Rondellplatz ) 11760

Etagenhaus
mit 5 Z .-Wohnungen
im Zentrum vreiswert
jit verlausen bei einer
« n,, . von « - l ««WMt .

Änaebote unter Nr .
P4S5 an die Bad . Br .

Schönes , massives
Einfamilienhaus
m. Lad . , 4 gr . Z . . Küche.
Remise , el . Licht , Was »
feit ., b . Ettlingen Bahn¬
station lslottg . Flaschen -
bierbandel dabei ) , pass .
f . jedes Geschäft , ist jof .
f. 14 000 M , bei 5—6000
M Anz . zu verkaufen u .
z bezieben . Alles Näh .
Büro Kull , Kaiserstrafte
Nr . 14k . © 12319

Zur Hühnerzucht geeign .
ländl. Anwesen
4— 6 Zimmer , mit ca .
2— 4 Morgen anliegend .
Gelände zu lausen oder
zu pachten gesucht . F -181
Anqeb . an H . Kriintg .
Düsseldorf , Rolandstr . I .

Büromöbel
gebr . . »u kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . B452
an die Badische Presse .

Gut erhaltenes
Kinderbettchen

zu kaufen gesucht . An -
geböte unter Nr . Q466
an die Badische Presse .
Gebrauchtes , einfacheres

Harmonium
sofort zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . W447
an die Badische Presse .

Teppich
Sx4 m , neu , od . f . gut
erhalten , sowie

großer Tisch
u lauf , gesucht . Ange¬

bote mit gen . Angabe u .
Nr . O4Z9 au die Ba -
dischc Presse .

Klein-Auto
2—4-Sitz . . Opel o . and .
gute Marke geg . Kasse z.
kaufen gesucht . 11779
Tchiiyenstr . 55, 2 . Stock .

Damenrad
zu kaufen gesucht . An -
geböte mit Preis unter
Nr . 3E448 a . d . Bad . Pr .

Gut erhalt . , kleiner

Eiskonservator
gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . T4l9
an die Badische Presse .

Gebr . Hensel
bringen wieder a m

Mittwoch , den 2 . Juni
und an den folgenden Tagen
ausländisches frisches

Kalbfleisch
wie gewachsen das Pfund , u R - M . - . 90
Bug u . Schlegel , ausgeb . das Pfd . zu R .- M . 1 . 16

m den bekannten Ver-
kanssstellen zum Verkauf. , 1764

Motorrad
nicht unter
kaufen

2U ?
geg .

s . zu
sofort .ocf .

Kasse. Angebote u . Nr .
E4 « 5 an die Bad . Pr .

Msmkkii
Sammlung , auch alte
Briese . z. kauf , gesucht .
Angeb . unt . Ni . 09 »64
an die . Bad . Presse " .

Gut erhaltener

zu kaufen gesucht . An -
geböte m . Preis u . Nr .
D4l >4 an die Bad . Presse .

Koffer,
größerer , gebrcht . , ledoch
gut erhalt . , zu kaufen ge-
sucht . Angebote u . Nr .
S443 an die Badische
Presse erbeten .

9 getr .Kleider
; Schuhe

Stiesel usw .
Stiber . 11265

Markgrafenstrahe 19

Kaufe

Mimes iifMMiio5
mit Garten Bei hoher Anzahlung zu kaufen
gesucht . . Angebote unter Nr . 11747 an die Ba -
dtsche Presse erbeten .

II
(Lebensmittel , Eisenwaren oder auch gemischte
Waren ! mit gutem Umsatz zu kaufen bezw . zu
packte« gesucht . Aussübrliche Angebote unter Nr .
K48S an die Badiscke Presse .

WgeMMekMliMlile

wie Werk- »der m \\W
gebraucht , jedoch out erhalten .

zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . 1172V an die „ Modische Presse "

Kaufe alle SortenFlaschen B12 - SZ

Roftvrodukten -Verwertung
« riegsftr . 244 a . Telefon «« «» .

fat

I . 4
znunseren bekannten Zahlnttg; - Bedingungen !

Massige Anzahlung ! / Bequemste Ratenzahlungen !

Damen - Moden
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiii
Damen - Mäntel / Kostüme
Kleider / Blusen I Röcke
Strien - Kleider . -Westen
Complets / Burberry - I
Gummi - u . f .odenmäntel
Sport - , Backfisch - und
Kinder - bekleidung

Maß - Abteilung
für Herren : Deutsche u.
original englische Stoffe
unter Garantie für guten
Sitz u . beste Verarbeitung
Spezial : Sportbekleidung .

Herren - Moden
■II11IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Herren - , Burschen - und
Knab .- Anzüge / Smokings
Fracks / Tanz - Anzüge
Herren - , Burschen - und
Knaben -Ulster / Paletots
Gummi - u . Lodenmäntel
Windjacken / Hosen

Jeder
' Kamt ist
, streng
^ diskret !

KAi I
Kronenslrahe 40 Karlsruhe Ecke Markgrafenslr .


	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]
	[Seite 1926]

